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20 Jahre
Amateur-Pokalschießen

30. und 31. März
Schützenhaus Marenbach
Preise im Wert von
über 850,- €

Jubiläumspreise:
2 Reisegutscheine je 150 €
2 Präsentkörbe mit Leckereien
4 Partyfässer (5 Liter)

Mannschaftspreise:
1. Platz 150 € - 2. Platz 100 € - 3.Platz 50 €
Sonderpreis Kleinkaliber:
½ Jahr je Monat 1 Kasten Bier/Radler/Alkoholfrei

Anmeldung unter:
02686/607 oder 0173/5845355

Schützenverein Im Grunde Marenbach e.V.
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 30./31. März 2019
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 - 9843209
in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkir-
chen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf .......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ............................................ 02686/989350
Handy ........................................................................ 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ................................................ 02686/228631
dienstlich .................................................................... 02681/807192
Handy ........................................................................ 0171/4472891
Wehrführer Löschzug
Altenkirchen
Michael Heinemann privat ......................................... 02681/981424
dienstlich .................................................................... 02681/954614
Handy ........................................................................ 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ........................................................ 02681/984091
Handy ........................................................................ 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Pascal Müller privat ................................................. 02680/9889669
Handy ........................................................................ 0170/4759819
Stellvertretender Wehrführer
Torsten Müller ............................................................ 0177/3516927
Wehrführer Löschzug Mehren
Florian Klein privat ..................................................... 02686/988654
dienstlich .................................................................... 02602/914401
Handy ........................................................................ 0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ...................................................................... 0176/21839123
Wehrführer Löschzug
Neitersen
Stefan Jung privat ........................................................ 02681/70328
dienstlich .................................................................... 02681/802830
Handy ...................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat ................................................... 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ........................................................................ 0170/6422001
Wehrführer Löschzug
Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat ................................................... 02686/988736
dienstlich .................................................................. 02686/9885485
Handy ...................................................................... 0152/56130891

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

Entstördienst bei Notfällen
und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg,
Ingelbach, Berod und Ortsteil
Michelbach-Widerstein ................................................ 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib,
Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG,
53604 Bad Honnef .......................................................... 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren
und Rettersen ............................................................. 02224/17222

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: .........................................................vom Vorabend 18.00 Uhr
.........................................................................bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung
und -werke

Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- Montag - Mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das Bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Markttreff
auf dem Wochenmarkt

am 4. April ab 9 Uhr
am Bürgertisch

mit der ASG-Tennisabteilung
und der Tennisschule TAW

(Tennisakademie Westerwald)

Wer Interesse am Tennissport hat,
kann an diesem Tag einiges darüber erfahren.

Ansprechpartner ist die Tennisakademie Westerwald (TAW)
unter der Leitung von Armin Ruthardt.

Weitere Informationen und deren Veranstaltungen,
Aktivitäten, Tennisturniere und Tenniscamps
findet man auch auf der Homepage der TAW:

http://taw.s2t.de
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Elternausschuss & Förderverein der Kita „Pusteblume“ Neitersen
bieten an und laden ein zum:

12.NEITERSER
SPIELZEUG- und KLEIDERBASAR

WIEDHALLE NEITERSEN
Samstag, 30.03.2019
13:30 bis 15:30 Uhr

( Schwangere haben Einlass ab 13:00 Uhr
Bitte Mutterpass bereit halten

max. 1 Begleitperson)Verkauft werden:
Spiele, Bücher, CD´s, DVD´s, und Videospiele
Spielzeuge aller Art, Puzzle
Kinderfahrzeuge, Fahrräder, Roller usw.
Autokindersitze, Kinderwagen, Laufställe
Matsch- und Regenkleidung
Kinderkleidung bis Gr: 176 und Schuhe
Umstandsmode

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt!
Der Erlös kommt dem Kindergarten zugute.

Kuchen auch zum Mitnehmen!!!!!

Verkauft wird auf
Kommissionsbasis!

Nähere Informationen
und Anmeldung für
unsere Warteliste

unter eMail:
basar-neitersen@web.de

Die Kinder und Eltern der Kita „Pusteblume“ freuen sich auf regen Zulauf!!!
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Generation 60+ Mammelzen

Am Donnerstag, 4. April 2019, fahren wir zum
Blumenhaus Breuer nach St. Augustin
Ab 13.30 Uhr lädt uns der Bus an den Haltestellen in Reuffelbach (Ecke Waldstraße/Schul-
straße), Hüttenhofen und Mammelzen (Ortsmitte und Ziegelhütte) ein.
Pflanzen- und Gartenfreunde können sich über 8.000 m² Verkaufsfläche in Sankt Augustin
freuen. Ab 16 Uhr ist für uns ein Tisch in dem Café Bistro GARTEN KÜCHE zum gemütli-
chen Ausruhen reserviert.

Danach steht der Bus für die Heimfahrt bereit, so dass wir gegen 19 Uhr
wieder in Mammelzen sind.
Die Kosten für die Busfahrt betragen 15 € pro Person.

Wir freuen uns über ganz viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Mammelzen und Umgebung und bitten um
Anmeldung bei Anneli Lang (Tel. 02681 5252) oder Inge Rütscher (Tel. 02681 4621).
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Geschichten vom Molderdierchen
und von der Gözlük

An der Kita Glockenspitze wird der Februar
zum Monat der Muttersprachen

Wie vielfältig Spra-
chen sein können,
konnten die Kinder
in der Kita Glocken-
spitzen in den letz-
ten Wochen erfah-
ren.
Mütter und Mitar-
beiterinnen der Glok-
kenspitze lasen be-
kannte und neue
Kinderbücher in ih-
rer Muttersprache
vor.
Neben türkischen,
russischen und pol-
nischen Lesungen

gab es auch den einen oder anderen deutschen Dialekt zu
hören. So wissen die Kinder jetzt, dass der Maulwurf im Roß-
bacher Dialekt das Molderdierchen ist. Dass die Brille auf Tür-
kisch Gözlük heißt, wussten einige auch schon vor der Lesung.

„Wie heißt das denn in deiner Sprache?“, wurde eine Mitarbeiterin
nach dem Vorlesen öfter gefragt und kam so ins Gespräch über
Familiensprache, Unterschiedlichkeiten und Gemeinsamkeiten.

Das Erzieherteam und die Kinder an der Glockenspitze
sind sich einig, dass der Monat der Muttersprachen eine in-
teressante und un-terhaltsame Aktion war. Vielen Dank noch
einmal an die engagierten Vorleserinnen.

WOKIMEN -
Laufevent
am 10. Mai 2019
in Altenkirchen
Laufkurs „LeichterLaufen“
• Sie möchten endlich lächelnd Laufen?
• Sie möchten einen energieeffizienten Laufstil?
• Sie möchten gesundheitsorientiert und gelenkschonend laufen?

Dann ist „LeichterLaufen“ das richtige für Sie!
Ihr neues Laufleben beginnt ab dem 29.03.2019. Wir treffen
uns für die nächsten 5 Wochen immer freitags 18.45 Uhr im
Parc de Tarbes. Dieser Kurs vermittelt Dir Einblicke ins Natural-
Running, bestehend aus Lauftraining, Kraftaufbautraining sowie
einem Faszientraining, mit Stretchen und Dehnen. Was ist Natu-
ralRunning? In den letzten Jahrzehnten wurden die Laufschuhe
immer komplexer. Die Laufschuhe haben viele Aufgaben über-
nommen, für die früher die Füße zuständig waren, mehr Dämp-
fung, mehr Stabilisation, aber weniger Laufgefühl. Der Jogger
war nicht mehr Herr seiner eigenen Füße. Leider zog diese Ent-
wicklung eine ansteigende Verletzungsanfälligkeit mit sich, da
man den Füßen immer mehr Aufgaben weggenommen hat und
sie diese mit der Zeit verlernten. Im NaturalRunning lernen wir
uns wieder natürlich zu bewegen. Wir lernen quasi neu laufen,
natürlich laufen! Laufanfänger wie erfahrene Läufer profitieren
von neuen Impulsen, Hinweisen und wertvollen Trainingstipps
für einen gesundheitsorientierten und effektiven Laufstil.

Wer mit dabei sein möchte, meldet sich bitte kurz vorher an unter
Tel. 0171-3105829 oder per E-Mail: Info@maju-srl-united.de

Veranstaltungen
im Mehrgenerationenhaus
Mittendrin im April 2019
Wilhelmstraße 10, Altenkirchen

Montags: 17 - 18.30 Uhr
Tischtennis für alle
(Turnhalle Pestalozzischule
Ziegelweg 4)

Sonntag, 7.4.2019: 14 - 17
Uhr Sonntagstreff im MGH
Kuchen, Tee, Kaffee in netter
Gesellschaft;

Ansprechpartner: Michael, Brigitte und Youssef

Montag, 8.4.2019: 15 - 17 Uhr Seniorenunion

Dienstag, 9.4. + 23.4.2019: 17 - 18 Uhr Entspannung und Medi-
tation

Dienstag, 9.4.2019: 15 - 17 Uhr, Spielend miteinander (Evange-
lische Bücherei)

Samstag, 13.4.2019: 9 - 12 Reparatur-Café

Dienstag, 16.4.2019: 17.30 - 19 Uhr, MittenDrinAktuell: „Ich
mach‘ mich auf den Weg zum Glück“; Referent: Dirk Bernsdorff

Sonntag, 21.04.2019, 11 - 16 Uhr Osterbrunch: Gemeinsam
statt einsam in netter Gemeinschaft; mittags mit Leckereien vom
Buffet und nachmittags Kaffee und Kuchen; Anmeldung ist erfor-
derlich im MGH.

Freitag, 26.04.2019: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Rechtsberatung
mit RA Sylka Düber

Nachtwächterführung in Altenkirchen
Mit Nachtwächter Günter durch die Gassen Altenkirchens

Am Freitag, 5. April, bietet
die Kreisvolkshochschule ein
ganz besondere Stadtfüh-
rung durch Altenkirchen an:
Gemeinsam mit dem Nacht-
wächter Günter findet eine
abendliche Führung durch
die Gassen Altenkirchens
statt. Die heimlichen
Geschichten und Anekdoten
vor und hinter den Fenstern
des Altenkirchens um 1900
werden spannend aus der
Sicht des Nachtwächters
erzählt. Folgen Sie dem Hüter
von Ordnung und Sicherheit
auf seinem Rundgang durch
die Gassen der Stadt, welche
er von Unehrenhaften frei zu
halten versucht, und erfahren
Sie Interessantes aus unse-
rer 700-jährigen Stadtge-
schichte. Treffpunkt der Nacht-
wächterführung ist um 19.30
Uhr der Altenkirchener

Schlossplatz / Ecke Saynstraße - die Teilnehmergebühr beträgt 4 €.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen.
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BNE - Bildung für nachhaltige Entwicklung bei den Pusteblümchen

Pusteblümchen retten die Regenbogenfische
und machen die Kita plastikfrei
Bereits seit Sommer 2018 beschäftigen sich Kinder, Erzieher und
Eltern der Kita Pusteblume in Neitersen mit dem Thema „Plastikmüll-
vermeidung insbesondere zugunsten der Meeresbewohner“.

Trotz des intensiven Jahresprojekts 2018 „Rettet die Bienen“
schwappten die Bilder und Medienberichte des Fischsterbens nicht an
den Pusteblumekindern vorbei. Ergriffen von der massiven Bedrohung
des Naturraums Meer eröffnete sich ein weiteres Umweltprojekt, in
das wiederum Eltern intensiv eingebunden wurden. Um den Kindern
einen Mengenbegriff über die Plastikflut, die auch in einer Kita über
Frühstückverpackungen produziert wird, begreifbar zu machen, sam-
melten die Kinder einen Monat lang ihren Frühstücksplastik. In Grup-
penkinderkonferenzen betrachteten sie sich dann den Berg der „Plas-
tik-Mülltüten“ und waren sehr erschrocken über diese Menge.

Überlegungen wie dieser Müll-
berg zum Schrumpfen oder
Plastik gänzlich zum Verschwin-
den gebracht werden könnte,
wurden gesammelt. In Teamsit-
zungen und Elternausschuss-
sitzungen wurde die Herange-
hensweise an die „Plastik-
vermeidung“ in einem Schritte-
programm geplant. Erzieher
Barbara Hassel und Bastian
Zeuner besuchten aktuell eine
Fortbildung im Müllmuseum
Nauroth und kamen mit vielen
guten Ideen zurück.

Im Januar-Elterncafé infor-
mierte Barbara Hassel mit
einem Vortrag die Eltern über
die Auswirkungen von Plas-
tikverpackungen auf Gesund-
heit und die Umwelt. Gleich-
zeitig bat sie um Unterstützung

der Eltern, die Ideen der Kita zur Plastikvermeidung zu unterstüt-
zen. Hierzu gehörten sowohl das Vorstellen alternativer Brotdosen als
auch Joghurtgläser mit Schraubverschluss als ein Geschenk, die sie
mit Kindernamen graviert hatte und in die ab jetzt Joghurt oder sons-
tige Frühstücksgaben mitgegeben werden konnte. Ab sofort erhiel-
ten die Pusteblumekinder die Möglichkeit, sich beim Frühstück selber
Joghurt-Müsli herzustellen. Die Zutaten würden von der Kita immer
frisch besorgt. Diese Ideen waren die Eltern gerne bereit anzunehmen
und umzusetzen. Damit die Kinder während des Kitaalltags auch wie-
der „handlungspraktisch“ die „Müllvermeidung“ erleben und erkennen
konnten, wurde für drei Wochen ein Müllvermeidungswettbewerb ver-
anstaltet.

Hierfür bastelte jedes Kind ein „Müllmaus-Tüte“, in die mitgebrachter
Frühstücks-Plastikmüll während der Woche gesammelt und freitags
mit nach Hause genommen wurde.

Die Kinder deren Müllmaus-Tüte freitags leer war, erhielten in der ers-
ten Woche als Belohnung einen Holzklapperfrosch, der sich für den
sauberen Teich bedankte. In der zweiten Woche gab es eine Holz-
lupeneule, die sich für den sauberen Wald bedankte und in der drit-
ten Woche gab es eine Glasmurmel als plastikfreies Spielzeug. Die-
ser Wettbewerb war so erfolgreich, dass bereits in der zweiten Woche
kein „Frühstücksplastik“ in der Kita auftauchte und seitdem die Kita
plastikfrei ist. Während des Projekts hatten Erzieher Bastian Zeuner
und Vaiva Zurawski mit der „Löwenzahnbande“, das ist die angehende
Schulkindergruppe der Kita, ein „Regenbogenfisch-Theatermusical“
einstudiert. Vorstellungen in Elternschaft und beim VdK Neitersen
brachten eine stattliche Spendensumme zusammen. Um den Kindern
eine „Gesunde Meerwelt mit Meeresbewohnern“ zu zeigen, wurde
ein Ausflug in Sealife nach Königswinter geplant. Die Bus- und Ein-
trittskosten für diesen Ausflug wurden mit einer jeweiligen 100 Euro
Spende vom Altenkirchener Förderverein Kinder - Action e.V. und dem
Kita Förderverein unterstützt.

Mit diesem Ausflug und dem Einblick in eine faszinierende, plastikfreie
Meereswelt haben sich die Kinder überzeugt, dass sich Plastikvermei-
dung“ lohnt. Das Müllprojekt wird 2019 auch weiterhin die Pusteblüm-
chen beschäftigen, denn jetzt sind sie dem Müll auf der Spur und ent-
wickeln sich zu Mülldetektiven. Im April werden die Kitakinder und ihre
Eltern an der örtlichen Müllsammelaktion teilnehmen.

Im Juni wird wieder
Melanie Henn, Mitar-
beiterin des Abfallwirt-
schaftsbetriebes des
Landkreises Altenkir-
chen, Projekttage zur
Müllvermeidung mit den
Pusteblümchen durch-
führen und die „Löwen-
zahnbande“ wird dann
abschließend den Nau-
rother Deponie-Lernpfad
besuchen.

Und wer weiß, eventu-
ell ist eine Teilnahme an
einer „Mülldemonstra-
tion ‚friday for future‘ „
danach eine der nächs-
ten Aktionen...?

Busausstieg der „Löwenzahnbande” vor dem Sealife in Königswinter



Altenkirchen 10 Donnerstag, 28.03.2019

Sportlerehrung der Verbandsgemeinden
Altenkirchen und Flammersfeld

Im Vorgriff auf die Fusion zum 1. Januar 2020 haben die Verbandsge-
meinden Altenkirchen und Flammersfeld Sportler (Einzel und Mann-
schaft) und ehrenamtlich in Vereinen Tätige in der Altenkirchener
Stadthalle geehrt. Bürgermeister Fred Jüngerich und der Erste Beige-
ordnete Rolf Schmidt-Markoski überreichten entsprechende Urkunden
und Ehrennadeln.

In der VG Altenkirchen stand dies bislang alle fünf Jahre an. Ein sol-
cher Abend sei Würdigung und Anerkennung für „Erfolg, Trainingsfleiß
und Schmerzen“, so Bürgermeister Jüngerich.

Ferner werde damit das Wirken derer gewürdigt, die auf organisatori-
scher Ebene dafür sorgen, dass die Sportklubs und -verbände funkti-
onieren. In beiden Verbandsgemeinden sei der Sport gut aufgestellt.
Dies führte Jüngerich auf die guten Voraussetzungen zurück. „Wir stel-
len die Infrastruktur zur Verfügung und hinterfragen regelmäßig, ob sie
noch zeitgemäß ist.“ betonte er. So werde in Weyerbusch eine neue
Sporthalle gebaut und das neue Hallenbad sei nunmehr in der festen
Planung.

Dies, so Jüngerich, seien Millionenprojekte, die aber notwendig sind,
um dem Sport seine Möglichkeiten zu geben. Dazu gehören auch die
bereits angelegten Kunstrasenplätze. Klaus Schneider, Beigeordneter
des Kreises Altenkirchen, überbrachte die Grüße von Landrat Michael
Lieber. Die Tanzgruppe „Just for Fun“ der KG Oberlahr sorgte für die
optische Unterhaltung.

Ehrung der Ehrenamtler für mindestens 20 Jahre ehrenamtliche Ver-
einstätigkeit: Tennisclub Rot-Weiß Flammersfeld: Ulrike Vopel, Hart-
mut Bartels; Schützenverein Orfgen: Horst Strickhausen, Horst-
Walter Schuh, Karl-Heinz Telke, Uwe Ackermann; SV Maulsbach:
Ulrich Kählitz, Frank Schüler, Elmar Deneu, Frank Heuten; SV Gül-
lesheim: Hans-Werner Fischer, Friedrich Schug; SV Leuzbach-Ber-
genhausen: Uwe Krämer, Stefan Müller, Wolfgang Griffel; SV „Adler“
Michelbach: Tanja Reichel; VFL Oberlahr/Flammersfeld: Rainer Wil-
fert, Wolfgang Schmidt, Rainer Göttel; FC Willroth: Bernd Kambeck;
WSN Neitersen: Bodo Nöchel, Ulf Imhäuser, Ralf Trautmann, Chris-
tiane Pfeiffer; SSV Weyerbusch: Rainer Micknewitz, Günter Schäfer,
Alexander Stahl; Sportfreunde Ingelbach: Paul-Gerhard Hachen-
berg, Elke Bay; Badminton-Club Altenkirchen: Nicky Abegunewar-
dene, Harald Drumm; Taekwondo: Michael Ogloblinski, Jill-Marie
Beck; ASG Altenkirchen: Torsten Klein, Petra Grab, Friedhelm Her-
mes, Erich Neuhaus, Marlies Nolden, Fred Nolden.

Ehrung der Sportler:

SV Maulsbach: Frank Schüler, Gerd Peter, Katharina Kählitz, Manuel
Schmidt, Jonas Heuten; Westerwälder Radsportfreunde: Nicole
Müller; SV Leuzbach-Bergenhausen: Hartmut Hoppe, Carina Wes-
sler; SV „Adler“ Michelbach: Doris Kuklik, Karl-Heinz Kuklik, Bernd
Schleiden, Günter Imhäuser, Hermann Kanthak, Günter Schlei-
den; VFL Oberlahr/Flammersfeld: Yannik Schüler; DLRG Altenkir-
chen: Jerome Osterkamp, Marcel Hörter, Jennifer Krämer, Tobias
Dr. Rodina, Geesche Brenncke, Harald Bracht; ASG Altenkirchen:
Herbert Rössling, Ulrich Gans, Patrizia Müller, Alexandra Schuma-
cher, Yvonne Heidepeter, Friedhelm Adorf; SSV Almersbach: Ahfe-
rom Teame; SPORTING Taekwondo: Veli Altay, Maxim Becker, Sang
Do Duc, Max Morozov, Kai Morozov, Michael Ogloblinski, Leon-
hart Prusko, Maik Schulz, Lara Schwab, Damian Derr, Jonas Yagop,
Julien Pascal Weber, Leni Schwab, Emily Kunz; Altenkirchener
Bogenschützen: Achim Schmidt, Philip Graben, Heike Berk, Ernst
Karlowsky, Tim Euler, Dieter Land, Lukas Land, Willi Bergk, Steffen
Schwaldt, Irmgard Deutsch-Höfer, Martin Koini, Ulrike Koini, Nadine
Salzmann.

SV „Adler“ Michelbach: Doris Kuklik, Günter Imhäuser, Bernd
Schleiden Körperbehinderte (SH2/AB2 m HM) 3. Platz LVM 2014
Zimmerstutzen, Landesverbandsmeisterschaften, Doris Kuklik,
Herrmann Kanthak, Bernd Schleiden 1. Platz LVM 2015 Zimmerstut-
zen, Körperbehinderte (SH2/Ab2 m HM) Bernd Schleiden 1. Platz
LVM 2017 Zimmerstutzen, Körperbehinderte (SH2/AB2 m HM) Herr-
mann Kanthak 3. Platz LVM 2017 Luftgewehr, Körperbehinderte
(SH2/AB2 m HM) Günter Imhäuser 3. Platz LVM 2017 KK 100 m,
Körperbehinderte (SH2/AB2 m HM); Tobias Holzapfel, Pascal Eitze,
Moritz Imhäuser 6. Platz LVM 2018 Luftgewehr, Schüler.

WSN Neitersen: SG Neitersen/Altenkirchen Meister Kreisliga C +
Sieger Kreispokal C/D-Klasse 2015/2016 2 Aufstieg Kreisliga A (2.
Platz, Relegation) + 2. Platz Kreispokal A/B-Klasse 2016/2017, 1

SSV Almersbach/Fluterschen: Mannschaft Saison 2014/2015
Staffelsieger C-Klasse, 2. Mannschaft Saison 2014/2015 Staffelsie-
ger D-Klasse1. Mannschaft Saison 2014/2015 Kreispokalsieger C/D
Klasse Saison 2015/2016 Staffelsieger B-Klasse Saison 2015/2016
Kreismeister der B-Klasse

Auch die Ehrenamtler wurden für ihre überaus wichtige Arbeit gewürdigt.

Einzelsportler sowie Vertreter von Mannschaften wurden für ihre Leistungen mit Urkunden ausgezeichnet.
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DLRG Altenkirchen: Marcel Hörter Tobias Dr. Rodina Philipp Sander
Nico Asbach Mariusz Gasiorek 10. Platz 100/M DSM 2017 in Ander-
nach; Jana Pflicht Jasmin Jünger Angela Grau Franziska Kuchhäuser
Selina Bachenberg 15. Platz 100/W DSM 2017 in Andernach; Gee-
sche Brenncke Jennifer Krämer Kristina Wiesmaier Simone Bellers-
heim Carina Quast 9. Platz 140/W DSM 2017 in Andernach

DLRG Altenkirchen: Jerome Osterkamp Maximilian Schneider Luca
Tscharnezki Jonathan Jung Tom Krischun 16. Platz 17-18/M DM 2017
in Hagen; Jerome Osterkamp Lucas Schneider Luca Tscharnezki Max
Enders Noah Wendt 10. Platz 17-18/M DM 2018 in Leipzig

Altenkirchener Sportgemeinschaft: JSG AK-Neitersen E 1 Jugend
Futsal-Rheinlandmeister 2018; JSG AK-Neitersen B 1 Jugend
2. Platz Futsal Regionalmeisterschaften Südwest 2019; Tennis
Damen 30 Rheinlandmeister 2018; Tischtennis 1. Damen Aufstieg
in die Regionalliga 2015; Tischtennis Damendoppel Yvonne Heidep-
ter/Sonja Hackbeil Sieger Rheinlandmeisterschaften Seniorinnen
Doppel Ü 40 - 2019; Tischtennis Damendoppel Julia Schuh 3. Platz
2016 Deutschen Individualmeisterschaften = Oberligaebene

SPORTING Takewondo: Eugen Kiefer verschiedene nationale und
internationale Titel als Mannschaft „SPORTING Taekwondo“

Tanzgruppe ‚Just for Fun‘ der KG Oberlahr Fotos: R. Wachow (3); H.-
G. Augst (1)

Bürgermeister Fred Jüngerich (links) und Erster Beigeordneter Rolf
Schmidt-Markoski (2. von rechts) bei der Übergabe der Urkunden.

Annahmestelle für Elektronikschrottkleingeräte in Neitersen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Alten-
kirchen betreibt seit Ende 2016 eine Annah-
mestelle für Elektronikschrott-Kleingeräte bei

der Firma Bellersheim in Neitersen am Son-
derabfallzwischenlager.

Die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises können dort Elek-
trokleingeräte und Elektronikaltgeräte bis zu einer Größe von
einem DIN A4 Blatt abgeben.

Fernsehgeräte, Kühlgeräte, Drucker, Monitore, PCs und soge-
nannte Weiße Ware, also insbesondere Küchengeräte, in Neiter-
sen nicht angenommen, sondern beispielsweise in Nauroth oder
beim örtlichen Elektrofachhandel ab einer gewissen Verkaufsflä-
che.

Die Anlieferungsanschrift der Annahmestelle für Elektronik-
schrott-Kleingeräte ist die Rheinstraße 47 in Neitersen.

Die Öffnungszeiten sind immer montags von 8 bis 12 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr.

Besitzer von alten oder defekten Elektro- und Elektronikgeräten sind
auf Grund des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (ElektroG)
verpflichtet, diese Geräte zu den vorgesehenen Sammelstellen -

entweder im Handel oder bei den Kommune - zu bringen oder bei
der Elektroschrott-Haussammlung abzugeben.

Rückgabe und Verwertung der Geräte sind dabei für die Bürgerin-
nen und Bürger kostenfrei. Foto: AWB AK

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Initiative „Ich bin dabei!“
Projektgruppe „Spaß amWerken“

Die Gruppe „Spaß am Werken“
der Altenkirchener Initiative „Ich
bin dabei!“ trifft sich wieder immer
mittwochs von 10 Uhr bis 14 Uhr in
der Kreativ-Werkstatt der Jugend-
kunstschule Altenkirchen (Koblen-
zer Straße 5).

Das nächste Treffen ist am 3. April.
Alle die am Werken, Malen und Gestalten Spaß haben, sind ein-
geladen. Die unterschiedlichen Bearbeitungstechniken werden
gerne weitergegeben und die drei Initiatoren Herrmann Otto, Bar-
bara Eibl und Michael Schäfer stehen gerne jederzeit beratend
zur Seite. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich hand-
werklich betätigen möchten, sind jederzeit willkommen und kön-
nen gerne zum Kennenlernen und „Schnuppern“ vorbei kommen.

Willkommen sind insbesondere auch Menschen mit Migrationshin-
tergrund.

Bei Fragen wenden sich Interessenten vorab an die Initiatoren:
• Barbara Eibl, Tel. 02688-398, E-Mail: barbara1948@ gmx.de
• Hermann Otto, Tel. 0176-70311719,

E-Mail: hermann.w.otto@gmail.com
• Michael Schäfer, Tel. 02681-8797666,

E-Mail: schaefermike@ gmx.de.
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Schülerinnen
und Schüler der
Kreismusikschule
Altenkirchen
erfolgreich
bei Wettbewerb
„Jugend Musiziert“
2019
Die Preisträger der Kreismusikschule Al-
tenkirchen beim 56. Wettbewerb Jugend
Musiziert wurden jetzt vom Förderverein
der Schule ausgzeichnet.

Von links: Julian Schimpf, Michael Wagner (Lehrkraft),
Angelina Lokay, Michael Ullrich (Schulleiter), Laureen Keller,

Gerd Dittmann (Vorstand Förderverein Musikschule),
Stefanie Neuhoff (Kreismusikschule), Dr. Peter Enders
(Vorsitzender Förderverein Kreismusikschule).

Mit guten Ergebnissen zieht die Kreismusikschule Altenkirchen
wieder ein positives Fazit aus dem Wettbewerb „Jugend Musi-
ziert“. Der Förderverein der Schule mit dem Vorsitzenden Dr.
Peter Enders (MdL) und dem Vorstandsmitglied Gerd Dittmann
zeichnete die erfolgreichen Schülerinnen und Schüler daher mit
einem Geldpreis aus.
Der 56. Wettbewerb „Jugend Musiziert“, der größte bundesdeut-
sche Musikwettbewerb, war dieses Jahr unter anderem für Akkor-
deon solo ausgeschrieben. Die Klasse von Michael Wagner an
der Kreismusikschule ist immer schon ein Erfolgsgarant bei Wett-
bewerben. Wenn Schüler und Lehrer so gut zusammenarbeiten,
braucht man auch den Vergleich mit anderen nicht scheuen.
So auch in diesem Jahr. Laureen Keller (Michelbach) spielte in
Altersgruppe II. Sie erreichte im Regionalwettbewerb 23 von 25
möglichen Punkten, damit den 1.Preis und die Qualifikation zum
Landeswettbewerb. Zu diesem trat die heimischen Akkordeonis-
ten erstmals in Köln und damit im benachbarten NRW bei größe-
rer Konkurrenz an. Hier wurde Laureen mit dem 2. Preis belohnt.
Die jüngste im Bunde, Angelina Lokay aus Wissen, spielte eben-
falls in Altersgruppe II und erreichte 22 Punkte und auch den 1.
Preis im Regionalwettbewerb. Julian Schimpf (Heckenhof) trat in
Altersgruppe IV an und wurde mit 22 Punkten und dem 1. Preis
(Regionalwettbewerb) belohnt. Alle drei spielten in der Kategorie
Akkordeon „M III“ (Melodiebass). Die Musikschule hat vor einigen
Jahren mehrere kleine und kindgerechte M III Instrumente ange-
schafft, so dass Lehrer Michael Wagner talentierte Schüler schon
früh fördern kann.
„Hinter jedem Ergebnis steckt enorm viel Arbeit, für die ich den
Schülern, ihren Eltern und den Lehrkräften der Musikschule sehr
danke“, so Peter Enders. Schulleiter Michael Ullrich schloss sich
diesem Dank an.

Informationen zum Musikunterricht mit allen gängigen Instrumen-
ten gibt das Büro der Kreismusikschule gerne:
Tel. 02681/ 81- 22 83 oder
www.kreismusikschuleAK.de
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Für Kinder ab 6 Jahren
Referentin: Silke Wegner

Rund um die bekanntesten Märchen
gestalten und malen wir Bilder,

Masken, Kulissen und tauchen
ein in die Welt der Märchen.

Jeweils 10 -16 Uhr

Kostenbeitrag:
75,- Euro

inkl. Mittagessen
und Material.

Zauberhafte
Märchenwelt

Kultur -/
Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Jugendkunstschule Altenkirchen
www.jukusch-ak.de
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Das neue
Programm
der Jugendkunstschule
Altenkirchen

Kurse und Workshops für
Kinder, Jugendliche und
Erwachsene
Anmeldungen und Informationen:
info@jukusch-ak.de
oder Tel. 02681 986944

In den
Osterferien!

Kostenbeitrag: 

inkl. Mittagessen 
und Material. 

2019

Di. 23.04.-Fr. 26.04.

Ausstellungseröffnung „Jahresrückblick“ lockte viele Gäste
in die Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Noch bis zum Freitag, 10. Mai, präsen-
tiert die Kreisvolkshochschule im eigenen
Gebäude in Altenkirchen die neue Aus-
stellung „Jahresrückblick“.

Bereits zum vierten Male präsentieren
fast 25 Künstlerinnen und Künstler der
Malschule „Regenbogen“ ihre Werke, die
unter Anleitung der Künstlerin Margarita
Gerber entstanden sind.
Musikalisch umrahmt wurde die Ausstel-
lungseröffnung von Laureen Keller, die die
zahlreichen Gäste musikalisch auf dem
Akkordeon begrüßte. Die Ausstellung ist
im Gebäude der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen (Rathausstraße 12, ober-
halb der Kfz-Zulassungsstelle) zu sehen.
Künstlerinnen und Künstler, die Interesse
haben, in den Räumen der Kreisvolks-
hochschule auszustellen, können sich mit
der KVHS Altenkirchen (02681812211) in
Verbindung setzen.



Altenkirchen 14 Donnerstag, 28.03.2019

18.Westerwälder Literaturtage
„Heimat“ in vielen Facetten bei 30 Veranstaltungen der Lite-
ratur-Reihe
Die großartigen Autorinnen und Autoren, die bei den diesjährigen
18. Westerwälder Literaturtagen und bei DENKBARES zu Gast
sind, beschäftigen sich mit „Heimat“ aus verschiedenen Blickpunk-
ten, nicht rückwärtsgewandt und ausgrenzend, als Zugehörigkeit,
die nur auf Herkunft basiert, sondern als etwas, das sich die Men-
schen erschaffen können.
So begriffen, erscheinen Heimaten folgerichtig im Plural, als
Lebenswelten, die wir mitgestalten und in denen wir etwas zu
sagen haben, in denen die Menschen unsere Sprache verstehen.
Einige der Gäste, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, haben
sich die (schwer zu erlernende) deutsche Sprache in schöpfe-
rischer Weise angeeignet und sich so mit ihrer Kunst Heimat
geschaffen. Dies spiegelt sich in vielen Buchpreisen wider, die die-
sen „Chamisso-Erben“ in den letzten Jahren zugesprochen wur-
den.
Dazu gehört gleich zu Beginn die brillante María Cecilia Bar-
betta, mit der die Literaturtage am 28. März im Herdorfer Hüt-
tenhaus eröffnet werden.
Viele Facetten eines neu geschliffenen Heimatbegriffs werden
aufleuchten, einige davon politisch, wie bei Thea Dorn, Andreas
Rödder und Asfa-Wossen Asserate, viele sehr persönlich, wie bei
Saša Staniši , Ijoma Mangold, Jörn Klare, Daniela Dröscher und
Daniel Schreiber, aber etliche auch mit einem gehörigen Schuss
Humor, wie bei Sulaiman Masomi, den „Poets of Migration“ und
Sebastian Schnoy.
Das Ensemble THEATTRAKTION und Der Geheime Küchenchor
haben es sich nicht nehmen lassen, zum Thema eigene musika-
lisch-literarische Veranstaltungen zu konzipieren. Beim Küchen-
chor wird Michael Au als Sprecher auftreten, zusätzlich zu sei-
nem mehrfachen Engagement als Moderator. Eine weitere Lesung
mit Musik wird zum 100-jährigen Jubiläum der Volkshochschulen
stattfinden: Die Bestsellerautorin Tanja Kinkel lässt mit dem Col-
legium Musicum Bambergensis die Zeit des Minnesangs lebendig
werden. Herausragende Gäste sind auch die preisgekrönte Öster-
reicherin Vea Kaiser, die Buchpreisträgerin Inger-Maria Mahlke
und die Bestsellerautorin Carmen Korn.
Der Westerwald als eine von mehreren Heimaten ist ausdrücklich
Thema bei Annegret Held und Hanns-Josef Ortheil, der neben sei-
ner eigenen Lesung auch Gespräche mit Arnold Stadler und Mari-
ana Leky führt. Und nicht zuletzt wird der 200. Geburtstag eines
großen Heimatdichters mit einem Konzert gebührend gefeiert:
„Der Club der toten Dichter“, um Reinhardt Repke, hat „Fontane
neu vertont“.
Programmleiterin Maria Bastian-Erll bedankte sich bei den Ver-
tretern des Ministeriums für Wissenschaft, Weiterbildung und
Kultur, Staatssekretär Dr. Denis Alt, und des Kultursommers
Rheinland-Pfalz, Prof. Dr. Hardeck, sowie den anwesenden Land-
räten Michael Lieber (AK), Achim Hallerbach (NR) und Achim
Schwickert (WW). Die zahlreichen Veranstaltungen im gesamten
Westerwald wären nicht möglich ohne die verlässliche und groß-
zügige Förderung durch den Kultursommer Rheinland-Pfalz und
die drei Landkreise, für die die Westerwälder Literaturtage ein her-
ausragendes Projekt der Marke „Wir Westerwälder“ geworden
sind.
Die Unterstützung beschränkt sich dabei keineswegs nur auf das
Finanzielle. Der Kultursommer-Leiter Jürgen Hardeck und der Lite-
raturreferent des Kulturministeriums, Michael Au, tragen mit Vor-

schlägen und Kontakten viel Inhaltliches bei, die Wirtschaftsför-
derer der Kreise helfen bei der Suche nach Mitveranstaltern und
Räumlichkeiten. Darüber hinaus erhalten die Westerwälder Lite-
raturtage seit Jahren Unterstützung durch die Sparkasse Wes-
terwald-Sieg und das Grenzgänger-Programm der Robert Bosch
Stiftung. So sind große Freiheiten der Programmgestaltung ent-
standen. Die Programmleiterin bedankte sich auch bei den Mitver-
anstaltern und allen Helfern vor Ort, ohne die ein solches Litera-
turfest nicht ausgerichtet werden könnte.
Insbesondere die Organisatoren der Schwesterreihe DENKBA-
RES, Martin W. Ramb und Holger Zaborowski, trügen, durch gute
Ideen und großes Engagement, nicht unwesentlich zur Qualität
und zum Erfolg der Westerwälder Literaturtage bei. Kulturstaatsse-
kretär Alt lobte das, seiner Ansicht nach, für die ländlichen Räume
zukunftsweisende Konzept, in solchen Netzwerken zusammenzu-
arbeiteten. Durch die Westerwälder Literaturtage und ihr Schwes-
terprojekt DENKBARES, das erneut im Westerwald, aber auch am
Rhein und an der Lahn stattfinden wird, böte die Region somit Ein-
heimischen und Gästen hochkarätigen Veranstaltungen rund um
das Kultursommer-Motto.

Die drei Westerwälder Landräte Michael Lieber, Achim Hallerbach
und Achim Schwickert stellten gemeinsam mit den Programmver-
antwortlichen und Kultur-Staatssekretär Dr. Dennis Alt aus Mainz
die 18. Westerwälder Literaturtage vor. 30 Veranstaltungen zum
Thema „Heimat“ finden von Ende März bis Mitte Oktober im nördli-
chen Rheinland-Pfalz statt.

Neuerdings bietet DENKBARES auch Ausstellungen, wie z.B. die
Fotoausstellung KLEINSTADT von UTE UND WERNER MAHLER,
zweier Ikonen der Fotografie der DDR, im August im Keramikmu-
seum Höhr-Grenzhausen. Und Prof. Zaborowski und Martin Ramb
haben erneut einen Begleitband zum Kultursommer mit dem Titel
„Heimat Europa?“ zusammengestellt, mit Beiträgen prominenter
europäischer Autorinnen und Autoren, die den Fragen nachge-
hen, was heute Heimat sein kann und inwiefern Europa als Hei-
mat gedacht werden kann und soll. Er wird im Mai im Wallstein-
Verlag erscheinen.
Ein Festivalpass, der in diesem Jahr zum zweiten Mal angebo-
ten wird kostet 80 Euro und gilt für alle 30 Veranstaltungen der
Westerwälder Literaturtage. Erhältlich ist er im buchladen Wissen
(dort auch telefonisch bestellbar unter 02742 1874) und bei den
ersten Lesungen. Mehr Informationen unter www.ww-lit.de und
www.denkbares.org.Sammelsurium -

Ein heiterer Abend mit Musik und Gedichten

Querbeet durch das Leben

12. April 2019, 19.30 Uhr

Historisches Quartier, Marktstraße, Altenkirchen

Eintritt: 10 Euro, direkt an der Abendkasse

„Trio Poesie“
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Weitere wichtige Rufnummern

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: montags bis donnerstags 9 bis 13 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache; Bürote-
lefon-Nr: 02681/879658 - Mobil: 0177/8589397;
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-ak.de

■ Fahrservice für ältere oder
gehbehinderte Menschen

Der Fahrservice richtet sich an Menschen ab dem 65. Lebens-
jahr sowie an Personen mit einem Schwerbehindertenausweis
mit „G“-Vermerk. Die Fahrten erfolgen grundsätzlich im Gebiet
der VG Altenkirchen zum Zweck des Einkaufs, für Friedhofsbesu-
che oder zu Arztterminen, sowie anlässlich eigener (Fach)-Arzt-
Termine bzw. zu eigenen Untersuchungen im Krankenhaus dar-
über hinaus nach Asbach, Betzdorf, Hachenburg, Selters und
Wissen, an zwei Tagen pro Woche (dienstags und donnerstags)
durch ehrenamtliche Fahrer mit dem Dienstwagen der Verwaltung.
Die Fahrten können jeweils montags und mittwochs von 9
Uhr bis 11 Uhr über die Tel.-Nr. 02681 / 85225 bei der Verband-
gemeindeverwaltung angemeldet werden.

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

gegründet 1992
Adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Ansprechpartner:
- Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl. Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.
holger.liessfeld@awo-ak.org; Fon 02681 / 98 49 87-1
- Herr Frank Stock, Dipl. Sozialarbeiter
frank.stock@awo-ak.org; Fon 02681 / 98 49 87-2
- Frau Barbara Wolf, Dipl. Sozialarbeiterin
barbara.wolf@awo-ak.org; Fon 02681 / 98 49 87-4
- Herr André Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaften
andre.schellhorn@awo-ak.org; Fon 02681 / 98 49 87-3
- Frau Olesya Kühn, Dipl. Philologin
olesya.kuehn@awo-ak.org; Fon 02681 / 98 49 87-5
Sammel-Fax: 02681 / 98 49 87-0

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V.

gegründet 2007
Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Ansprechpartner:
- Frau Kathrin Wolter, Dipl.Sozialpädagogin
kathrin.wolter@awo-ak.org; Fon 02741 / 99 19 19-1
- Frau Mechthild Reifenrath, Dipl. Sozialarbeiterin
mechthild.reifenrath@awo-ak.org; Fon 02741 / 99 19 19-2
- Frau Andrea Pfeifer-Vogel, B.A. Pädagogik: Entwicklung und
Inklusion
andrea.pfeifer@awo-ak.org; Fon 02741 / 99 19 19-3
- Herr Alexander Schwarz, B. Sc. Medizinökonomie
alexander.schwarz@awo-ak.org; Fon 02741 / 9 44 00 55
- Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit
verena.schwaebe@awo-ak.org; Fon 02741 / 6 08 08 79
Sammel-Fax: 0 27 41 / 93 65 66
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de
www.awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und
Betzdorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr.

Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige Wartezeiten
zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen Anliegen einpla-
nen zu können.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmäch-
tigte, ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrich-
tungen
Leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung
ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ Rheuma-Liga öAG Altenkirchen
Gesprächskreis/Selbsthilfegruppe für Betroffene und Interes-
sierte an jedem vierten Dienstag im Monat ab 18 Uhr im MGH Mit-
tendrin in Altenkirchen.
Ansprechpartner: Helga Kober und Ina Kerstin Augst.
Bei Interesse bitte unter der Tel. 02681-2718 ab 18 Uhr oder per
E-Mail rheumaligaak @yahoo.de melden.

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen,
Tel. 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung;
Allgemeine Sozialberatung; Sozialpädagogische Familienhilfe;
Kontakt- und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes
Wohnen für psychisch kranke Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkir-
chen):
Dienstag, 8.30 bis 14 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis
12 Uhr
Café-Treff am Montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Montags,
14 bis 16.30 im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr.
10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
9 bis 11.30 in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16 bis 17.30 Uhr, Kath.
Pfarrheim, Kirchweg 9
Altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17 bis 18.30 Uhr, Cari-
tasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056, susanne.meister@cari-
tas-altenkirchen.de
Bildungspunkt - Bildungsberatung für alle
Sie haben Fragen zum Thema Bildung? Hier finden Sie kompe-
tente, ehrenamtliche Beratung zum Nulltarif: Montag und Dienstag
ab 14 Uhr, Mittwoch nach Vereinbarung
Wilhelmstraße 35, 57610 Altenkirchen
Informationen bei André Linke unter 02681-2056 oder andre.
linke@caritas-altenkirchen.de

Uhren auf Sommerzeit!
Nicht vergessen:

Am Sonntag, 31. März 2019,
wird um 2.00 Uhr

um eine Stunde vorgestellt
auf die Sommerzeit!!
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■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen vermittelt Hilfe ...

• bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nach-
teilsausgleichen

• bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und Rehabilitations-
maßnahmen

• in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder
kostenlos

• und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in
Angelegenheiten der Pflegeversicherung

• bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversi-
cherung

• und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-
ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversi-
cherung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsge-
nossenschaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte

Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Fred Nolden ................................................................ 02681/2655
Reinhold Müller ........................................................... 02681/2939
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller ......................................................... 02681/4359
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler ............................................................ 02685/213
Hans-Werner Seifen ..................................................... 02686/682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel ............................................................... 02681/4256
Jenny Triesch .............................................................. 02681/4245
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Christa Müller ....................................................... 02685/9880087
Monika Hassel ..................................................... 0176-45820726
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
• Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen

durch die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags
bei der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610
Altenkirchen

■ Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................. Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ......................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Tannenweg 21, 57610 Altenkirchen,Tel. 02681/982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681/9 82 94 86
jeden Mittwoch von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung „Vermitt-
lung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Jutta Hachenberg, Tel. 02688-502; Email: jutta-hachenberg@t-
online.de
Horst Bauer, Tel. 02684-9766010; Email: horstutebauer@t-online.
de
Brigitte Hütt, Tel. 02681-3717
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681-4621; ruetscher@t-online.de

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald,
Forst und Holz.
Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741/9372294;
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor Ort in der
Verbandsgemeinde Altenkirchen
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße 6,
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681/4621,
Email: ruetscher@t-online.de
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach,
Tel. 02688/8178, Email: Klaus.brag@gmx.de
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13,
57612 Hemmelzen, Tel. 02681/989088,
Email: Gutacker@web.de

Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwammbach, Tel. 02681/5635

Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19,
57612 Helmeroth, Tel. 02682/1607
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10,
57610 Michelbach Widderstein, Tel. 02681/3812,
Email: erhard.raeder@yahoo.de
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3, 57635 Hilkhausen,
Tel. 02686/534
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4,
57610 Gieleroth, Tel. 02681/5314
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6,
57610 Altenkirchen-Leuzbach, Telefon: 02681/4789,
0163 7984951, egbertw@aol.com
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42,
57635 Weyerbusch, Tel. 02686/1678
Neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein1,
57612 Obererbach, Tel. 02681/6392
Herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20, 57610 Gieleroth,
Herpteroth, Tel. 02681/3509
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24, 57635 Kraam, Tel.
02686/345, Email: e.m24@t-online.de
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Oelsen, Tel.
02681/70138, Email: lothar.roerig@web.de
Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen, Tel.
02686/1422
Neitersen, Schöneberg, Obernau: Frank Bettgenhäuser,
Buchenweg 12, 57638 Neitersen, Tel. 02681/6727,
bettgenhaeuser@gmail.com

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit.
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schulen,
Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk.
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/2321;
Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag + Dienstag .............................................. 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch .............................................................. 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag .......................................................... 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................. 8.00 - 12.00 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten
besteht die Möglichkeit der telefonischen Terminvereinbarung mit
dem zuständigen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0261/20179279
Internet: www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0261/20179279
Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr

■ Parkinson Regionalgruppe Altenkirchen
Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstr. 10 (Fußgän-
gerzone) in Altenkirchen.
Kontakt: Regionalleiterin Ingrid Kahn, Tel. 02682-4278

■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt,
Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353,
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen,
Tel. 02663/911823,
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof
Tel. 02663/919629,
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg,
www.notruf-westerburg.de



Altenkirchen 17 Donnerstag, 28.03.2019

■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)

Marktplatz 6, 56457 Westerburg, Tel. 02663-2540, Fax: 02663-
2667
E-Mail: info@wekiss.de; Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten: montags: 14 - 18 Uhr; dienstags: 9 - 12 Uhr; mitt-
wochs und donnerstags: 9 - 14 Uhr

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17.30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9; Ansprechpartner: Dirk Hoffmann, Tel. 02680/8814

■ Neue Arbeit e. V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen ................... 02681/9555-0
Alltagshilfe ........................................................ 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesu-
chen…
Bürgerservice ................................................... 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- und Landschafts-
bau, Pflanzenservice
Energie-Spar-Service ....................................... 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten, kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ...................................... 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ......................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
Zukunftswerkstatt .............................................. 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ................................................ 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen
ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; Mo-Fr 10 - 17 Uhr, Sa 10
- 14 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene . 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen 02681/9555-
117
Hilfe im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681/989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681/985055

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden.
Für Bettlägrige sind Hausbesuche möglich. Terminvereinbarungen
unter der Tel.-Nr. 02747 930310 oder 0151 22678758.
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15,
57578 Elkenroth

■ Beratung und Hilfe für blinde und
sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden.
Die teilweise sehr unterschiedlichen Landesgesetze sollen durch
eine bundeseinheitliche Regelung ersetzt werden.
Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband ist an diesen
Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das solidarische Verhal-
ten aller betroffenen blinden und sehbehinderten Menschen ange-
wiesen. Auch auf Sie kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern -
- Beratung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene
Literatur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken -
- kostenlose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspe-
zifischen Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -pra-
xis bestehen Diskrepanzen -
- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbe-
hinderte Menschen adaptiert -
Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V.

Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betz-
dorf, Tel. 02741 21 551 (AB) oder 02741 974 556, Fax: 02741 974
557, E-Mail: info@bsv-ak.de; Internet: www.bsv-ak.de

■ Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, E-mail: info@diakonie-
altenkirchen.de, Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenhei-
ten, Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrations-
dienst, Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und
-prävention, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von
Kuren und Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen finden statt:
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: donnerstags, 20 Uhr, Tel. 02681/800820
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: dienstags 10 Uhr und freitags 18 Uhr, Tel. 02681/800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, frei-
tags, 18 Uhr, Tel. 02681/800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen, Kirchplatz 8, 57548
Kirchen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung, Anmeldung über Dienststelle
Altenkirchen, 02681/800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741/3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten: donnerstags, 9 - 12 Uhr,
offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02681/800820
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB)
Altenkirchen
In Trägerschaft des Diakonischen Werks des Ev. Kirchenkreises
Altenkirchen, Tel. 02681 - 80 08 20; E-Mail: info@diakonie-alten-
kirchen.de
Beratungsangebot für Menschen mit (drohender) Behinderung
und der Kreis der Angehörigen zu allen Fragen zu Rehabilitation
und Teilhabe.
Wir beraten Sie unabhängig, kostenfrei und in ihrer Nähe:
• In allen Fragen zur Teilhabe (dazu zählen u.a. Arbeit, Freizeit,

Schwerbehinderung, Assistenz)
• Vor und nach Beantragung von Leistungen
• Auf „Augenhöhe“, damit Sie selbstbestimmt Entscheidungen

treffen können
• Unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen oder erbrin-

gen
• Ergänzend zur Beratung anderer Stellen
• Rat und Orientierung gebend
• Ganz nach Ihren individuellen Bedürfnissen
Beratungen erfolgen persönlich (im Büro mit Termin, während der
Außensprechstunden und bei Bedarf aufsuchend), telefonisch und
per Mail.
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 16 Uhr; Fr. 8.30 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung

■ Betreuungsverein im Diakonischen
Werk Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800820, Fax:
02681/800882
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de, Internet: www.diakonie-
altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche Beratung im Ev. Gemein-
dehaus Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kirchen; Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Wir bieten an:
Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten, Fortbil-
dungsveranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung, Bera-
tung und Begleitung für ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Vorträge zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü-
gung

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624;
Internet: www.dlrg.altenkirchen.de
E-mail: DLRG-AK@gmx.de
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■ Bereitschaftsdienste
Weitere wichtige Rufnummern/Sprechstunden
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Altenkirchen e.V. - Ambu-
lante Soziale Dienste kreisweit -
Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und 13
bis 15.30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Tel.
02681/8006-0

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwanghaf-
tem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthil-
fegruppen.
Mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b/Ecke Schulstraße,
Kontakt-Telefon: 02683/967900 oder 02686/988635

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
- durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der
Antragstellung
- mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
- durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681/8050 oder
0261/988650. Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die
Beratung erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörig-
keit. Anmeldung erwünscht.

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen,Tel. 02681 / 950438
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Mo bis Fr 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation
mit dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und
der Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663-2540, wekiss@gmx.de

■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Wann? Jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und deren
Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681/4958, Andreas, Tel.
02742/967683 oder 0175-5608614; Klaus, Tel. 02682/3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung; allgemeine Schwangerenbera-
tung; Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 - 12 Uhr
Mittwoch von 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900; Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen; Kontakt: Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WEKISS) Tel.
02663/2540,
E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281
und Dr. Andreas Engels, Tel. 02681-2093,
Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

■ Deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder WeKISS 02663-2540

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprech-
stunden sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen
Test, Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681/812732

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Fami-
lien mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkran-
kungen im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag.
Anerkannter Dienst in der Jugendhilfe.
• Beratung und Schulsozialarbeit
• Mobile soziale Dienste
• Integration
• Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e. V. , Schulstr. 4, 57537 Wissen, Tel. 02742/4967,
Fax: 02742/71012; E-Mail: hiba@hibaev-ak.de;
Homepage: www.hibaev-ak.de

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Telefon direkt mit qualifizierten Fachbera-
tern verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900/1778080-1* Verbraucherfragen und Reklamationen (Mo. -
Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-2* Versicherungen (Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage (Mo. -
Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-4* Telefon und Internet (Di., 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter
weitere Info-Telefone zu folgenden Themen anbieten:
01805-60756020** Energie, Bauen und Wohnen (Mo. u. Do., 9 bis 13 Uhr)
01805-60756030** Ernährung (Mo., 9 bis 13 Uhr und Do., 13 bis 17 Uhr)
01805-60756040** Gesundheit (Di., 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz
01802-000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 bis 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131/284841 Informations- und Beschwerdetelefon Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261/12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminver-
einbarung (Mo, Mi, Do, 9 bis 11 Uhr und Mo, Mi, 15 bis 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
RG-Leiter: Manfred Greis, Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheini-
schen-Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde,
Adenauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax:
0228/2873314

■ Giftinformationszentren
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz, Langen-
beckstr. 1, Mainz; Tel. 06131/19240 oder 232466

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen,
Karlstraße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interes-
sierte können sich informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel
Enders, Bergstraße 5, 57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag -
während des Wochenmarkts
Sprechstunde der IG Bauen, Agrar, Umwelt jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat ab 16 Uhr - Anmeldung 0261/32563
Sprechstunde der DGB Rechtsschutz GmbH jeden Dienstag-
nachmittag, nach telef. Absprache, Anmeldung: IG Metall Betzdorf
02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef.
Ansprache, 02681/986129



Altenkirchen 19 Donnerstag, 28.03.2019

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen,
Tel. Büro: 02681/988861,
Fax. Büro: 02681/70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681/70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 15 Uhr
bis 18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen; Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr, Freitag 8.30
bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr.

■ Betreuungsverein des Deutschen
Roten Kreuzes e. V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/800645, Fax. 02681/800698
Email: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und
Betroffene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle
Fragen zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von
ehrenamtlich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtig-
ten.

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen,
Karlstraße. Nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus Dieter
Richter, Handy 0151/17442737.

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741/933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für
junge Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/
Arbeitsplatz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinba-
rung
Bürozeiten in Betzdorf:
Montag - Donnerstag von 9 - 12 und 14 - 16 Uhr und nach Verein-
barung.

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/986129, Fax: 02681/986134; E-Mail: buero@neuekompe-
tenz.de; homepage: www.neuekompetenz.de

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Telefon 02688/8724

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk
für Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und
Jugendlichen der Region:
Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige Treffen mit
anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen relevan-
ten Themen: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsettversor-
gung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmitteln,
mit einem erträglicheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz die-
ser Erkrankung dennoch positiv denken und handeln, aktiv wer-
den in einer Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafitnessgruppe für
Skoliose Betroffene. Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog, Tel.
0175 - 48 68 358, oder im Internet unter: www.skoliose-selbsthil-
fegruppe-bonn.de

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg, 19 Uhr, Datum bitte
erfragen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663-2540, Mail: wekiss@gmx.de

■ EKS - Erwachsene Kinder
von suchtkranken Eltern/Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 bis 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbun-
des, Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt: männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146
dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;
Email: eks-ak@gmx.de

■ Sozialverband SoVD – Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder,
z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des Pflegegel-
des geht und helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Bera-
tung, sich in den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterstüt-
zen Sie bei der Antragstellung und Durchsetzung von Ansprüchen
aus dem Sozialrecht gegenüber Behörden.
Die Termine finden im monatlichen Wechsel in Bad Marienberg
und Mehren statt. Die Beratungsstunden in Bad Marienberg erfol-
gen in den geraden Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr in
Zimmer 15, im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung.
Die Beratungsstunden in Mehren erfolgen in den ungeraden
Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr im Landhaus Mehren,
Auf dem Brouch 1, 57635 Mehren.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Kob-
lenz täglich von 8 bis 11 Uhr zur Verfügung. Telefonische Termi-
nabsprache bei Volljuristin Yvonne Happ, Tel. 0261/34475, Fax.
0261/34370, E-Mail:
sovd.rheinland@t-onlinde.de
Zu sonstigen Fragen stehen Ihnen der 1. Vorsitzende des Ortsver-
bands Weyerbusch, Ewald Pfau, Tel. 02686/8087,
Mobil: 0171/6226293, oder Reinhard Engel,
Tel. 02685/989396, Mobil: 0157/31723297, E-Mail:
reinhardengelhm@t-online.de, zur Verfügung.

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr, Donnerstag bis
18 Uhr.

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ............................................ 02681/81-2730

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57,
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 98302115
Email: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungs-
suchende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810; Wilhelmstraße 30, 57518 Betz-
dorf
www.daa-betzdorf.de

■ Evangelische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder
und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe-
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwan-
gerschaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere
Frauen

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, Tel. 02662/945141; Fax:
02662/945143, E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziel-
len Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219
Telefonische Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch und Freitag: 9
bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis
15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache mon-
tags bis freitags von 9 bis 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei
Wochentagen bis 20 Uhr vergeben.
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■ Interessengemeinschaft
von Personen mit Kinderlähmung
und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung
und ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um
15 Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus.
Auch Mitglieder aus der Verbandsgemeinde Altenkirchen nehmen
an den Aktivitäten der Gruppe teil.
Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaustausch und ein
geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arztvorträge und
Ausflüge organisiert. Informationen unter Internet:
http://www.polio.sh
Gruppensprecherin: Margit Lindermann, Tel. 02623/970135

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
Notfalltelefon für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und
von 16 - 18 Uhr: 0176-99536958.
Jede Anfrage wird selbstverständlich vertraulich behandelt und
kann auch anonym erfolgen! Treffen und Workshops werden in der
Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
Email- Kontakt: gemobbtekides@web.de

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e. V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im
Berufsbildungswerk Neuwied.
Angemeldete Interessenten sind willkommen. Sie wenden sich
bitte per Email an Karin Lang (karin.lang@autismus-wemi.de)
oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-9634253).
Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Aphasiker- und Schlaganfall-
Selbsthilfegruppe Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15 Uhr
bis ca. 17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner: Herr Klein, Tel. 02681-9820331,
oder Frau Neschen, Tel. 02681-1084.

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald/Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf, Tel.
02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Gesprächskreis für Eltern hochbegabter Kinder
jetzt im Westerwald

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK)
erweitert ihr Angebot um einen weiteren Elterngesprächskreis
jetzt auch im Kreis Westerwald. Die Gruppe lädt Eltern hoch-
begabter Kinder, Lehrer und Erzieher, sowie alle Interessierten
immer am vierten Mittwoch eines Monats um 19.30 Uhr ins
Gemeindezentrum Atzelgift, Schulstraße (bei der Grundschule)
ein. Vorgestellt und diskutiert werden soll das Thema „Hochbe-
gabung bei Kindern“. Dabei kommen Chancen und Probleme
ebenso wie Möglichkeiten und Lösungswege zur Sprache.
Die Beratungs- und Gesprächsabende sollen auch in Zukunft ein-
mal monatlich stattfinden.
Ein Stammtisch für Eltern und ein Spieltreff für Kinder ist eben-
falls in Planung. Bei Beratungsbedarf oder Rückfragen wen-
den Sie sich an Frau Agnes Tremmel, Leiterin des Elternkrei-
ses DGhK-Westerwald, Tel. 0160-96936821 oder per Email an
agnes.tremmel@dghk-rps.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Donnerstag, 4. April 2019, 16.30 Uhr, findet im kleinen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkausschus-
ses der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassung
1. Gründung der Kommunalen Klärschlammverwertung Region

Altenkirchen GmbH
2. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Fred Jüngerich

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderates

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Donnerstag, 4. April 2019, 17 Uhr, findet
im großen Ratssaal des Rathauses Altenkirchen
eine Sitzung des Verbandsgemeinderates
der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Ergänzungswahlen zum Umwelt- und Bauausschuss und zum

Sportausschuss
2. Gründung der Kommunalen Klärschlammverwertung Region

Altenkirchen GmbH
3. Erlass einer Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der

Kreisstadt Altenkirchen/Westerwald
4. Schaffung einer Stelle zur “Aufsuchenden Arbeit“ auf dem

Konrad-Adenauer-Platz, Altenkirchen, in Kooperation mit dem
Diakonischen Werk

5. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 17 Gem-
HVO

6. Anbau und Sanierung der Kindertagesstätte Gieleroth
Auftragsvergabe
Vergabe von Fachingenieurleistungen

7. Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Vertragsangelegenheit
12. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Fred Jüngerich

Bürgermeister

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen 30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Hallenbad geschlossen !
Das Hallenbad ist am Sonntag, 31. März 2019, ganztägig
wegen einer Schwimmsportveranstaltung geschlossen.
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Altenkirchen

■ Rattenbekämpfung
Zwischen dem 01.04. und 22.04.2018
wird im Bereich der Innenstadt (Wilhelm-
straße, Schlossplatz, Marktplatz sowie auf
Parkplätzen und in Grünbereichen) in
Altenkirchen eine allgemeine Rattenbe-
kämpfungsaktion durchgeführt.
Es wird gebeten, während dieser Zeit

Haustiere von den Auslegstellen fernzuhalten und Kinder und
Jugendliche anzuhalten, die Giftköder nicht aufzunehmen und nicht
zu berühren.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrates der Kreisstadt Altenkirchen
Am Montag, 1. April 2019, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrates der Kreisstadt
Altenkirchen (Westerwald) statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Kulturförderung

1. KulturförderungLaufende Betriebsmittel des Hauses Fel-
senkeller

2. KulturförderungAllgemeines Kulturprogramm (Kleinkunst-
bühne) 2019 des Kultur-/Jugendkulturbüros Haus Felsen-
keller

3. KulturförderungFörderung von Kulturveranstaltungen
(sechs kulturelle Veranstaltungen) in der Stadthalle

2. AuftragsvergabeErschließung Neubaugebiet „Honneroth-Süd“
Teil A

3. Forstwirtschaftsplan 2019
4. Schaffung einer Stelle zur “Aufsuchenden Arbeit“ auf dem Kon-

rad-Adenauer-Platz, Altenkirchen, in Kooperation mit dem Dia-
konischen Werk

5. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 17 Gem-
HVO

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
8. Personalangelegenheit
9. Abgabeangelegenheit
10. Grundstücksangelegenheit
11. Verschiedenes
Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) Heijo Höfer,

Stadtbürgermeister

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 4. April 2019, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Freitag, 5. April 2019, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... Donnerstag, 28. März 2019, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 5. April 2019, 19 bis 21 Uhr

Aus den Gemeinden

Ersfeld / Fiersbach / Forstmehren,
Hirz-Maulsbach / Kraam / Mehren /

Rettersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Friedhofzweckverbands

„Friedhof Mehren“
Am Dienstag, 09.04.2019, um 19.30 Uhr, findet im Schulungsraum
des Feuerwehrhauses Mehren eine Sitzung des Friedhofzweckver-
bands „Friedhof Mehren“ statt.
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Zweck-

verbands „Friedhof Mehren“ für die Haushaltsjahre 2019 und
2020

2. Erlass einer Friedhofsatzung für den Zweckverband „Friedhof
Mehren“

3. Erlass einer Friedhofgebührensatzung für den Zweckverband
„Friedhof Mehren“

4. Informationen des Verbandsvorstehers
5. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Personalangelegenheiten

Wolfgang Schmidt,
Verbandsvorsteher

Heupelzen / Wölmersen

■ Straßensperrung zur 35. Westerwald-Rallye
am 06.04.2019

Anlässlich der 35. ADAC Westerwald-Rallye 35 wird die K 15 zwi-
schen Heupelzen und Wölmersen am 06.04.2019 in der Zeit von 12
Uhr bis 19.15 Uhr gesperrt. Der MSC Altenkirchen e. V. im ADAC
bittet um Ihr Verständnis.

Mammelzen / Sörth

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Mammelzen/Sörth

Am Montag, 15. April 2019, findet um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Sörth eine Versammlung der Jagdgenossen aus Mam-
melzen und Sörth statt, zu der alle Grundstückseigentümer oder
ihre mit Vollmacht vertretenen Personen, die eine bejagbare Fläche
besitzen, hiermit herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Ernennung des Schriftführers
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Kassenprüfbericht
5. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2018/2019
6. Entlastung des Vorstands
7. Vorlage des Haushaltsplans 2019/2020
8. Genehmigung des Haushaltsplans 2019/2020
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Verschiedenes
Die Niederschrift der Versammlung liegt vom 29.04. bis zum
13.05.2019 zur Einsichtnahme aller Jagdgenossen in der Wohnung
des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Mammelzen, den 18.03.2019 Reinhard Krämer,

Jagdvorsteher
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Dem Abschluss der Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltungs-
geschäfte der Jagdgenossenschaft Busenhausen auf die Ortsge-
meinden ab dem 01.04.2019 wurde zugestimmt.
Anschließend stand die Auftragsvergabe zur Brückensanierung zur
Beratung.
Der Gemeindearbeiter hat den Bewuchs entfernt und die Verschrau-
bungen der Brückengeländer nachgezogen. Wolfgang Eichelhardt
hat das in der Wiesenstraße lose herunterhängende Kabel in die
dafür vorgesehene Führung zurückverlegt.
Laut Beschluss der letzten Sitzung hat die Vorsitzende den Bau-
hof der Verbandsgemeinde um ein Angebot zur Sanierung der Brü-
cken in der Waldstraße und in der Wiesenstraße, entsprechend der
Prüfberichte vom Sommer 2018, gebeten. Mitarbeiter des Bauhofs
waren vor Ort, haben die Brücken in Augenschein genommen und
nachstehendes Angebot abgegeben. Die geschätzten Kosten liegen
für die Wiesenstraßenbrücke bei 585,13 € und für die Waldstraßen-
brücke 1.655,41 €, gesamt 2.240,54 €. Abgerechnet wird nach den
tatsächlich entstehenden Kosten.
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Angebot mit den vorgenannten
Beträgen des Bauhofs der Verbandsgemeinde zu.
Ferner stand ein Antrag der Waldinteressentenschaft Busenhau-
sen auf der Tagesordnung. Die Waldinteressenten haben mit Datum
vom 7. Dezember 2018 einen Antrag auf Instandsetzung des Wirt-
schaftsweges „in den untersten Brüchen“ gestellt, Abschieben der
Humusschicht und in Teilbereichen Ergänzung der Schotterschicht.
Der Weg führt vom Parkplatz Wöschhoisjen durch die Haard ent-
lang des Bornwieserbaches.
Der Weg wurde in den vergangenen Jahren schon abgeschoben,
es bildet sich jedoch immer wieder eine Humusschicht durch her-
abfallendes Laub. Dort wo der Weg aus dem Wald heraustritt, hat
sich inzwischen wieder Bewuchs entlang des Wegeseitengrabens
auf der Wegseite entwickelt. Der Weg wird gegenüber anderen Wirt-
schaftswegen mehr als Spazierweg, denn als Fahrweg genutzt und
ist prioritär unter zu ordnen.
Der Wegeseitengraben wird geschleudert und der Bewuchs ent-
fernt. Bezüglich der weiteren Vorgehensweise wird ein Angebot ein-
geholt und in einer nächsten Sitzung abschießend beraten.
Des Weiteren hatte der Rat über die Anschaffung eines Defibrilla-
tors beraten.
Ratsmitglied Monika Krämer berichtete, dass die Anschaffung
eines vollautomatischen Laiendefibrillators ca. 2.000 € kostet. Dazu
kämen noch Kosten für die Wandhalterung im Außenbereich von ca.
1.000 € und alle vier bis sechs Jahre Kosten für die Batterie von
ca. 250 €. Die Vorsitzende hat sich beim DRK Kreisverband Alten-
kirchen, nach deren Erfahrungen erkundigt. Die Defibrillatoren sind
nur in wenigen Bürgerhäusern der Verbandsgemeinde Altenkirchen
installiert.
Eine Installation in einem nicht geschlossenen Raum scheint aus
Sicht des DRK, auch im Hinblick auf zu befürchtenden Vandalismus,
nicht sinnvoll.
Zudem verweist das DRK auf die Nähe zur Rettungswache in Alten-
kirchen, stellt aber die Entscheidung in die Verantwortlichkeit der
Ortsgemeinde. Bei einer Installation in einem geschlossenen Raum,
zum Beispiel im Wöschhoisjen, ist die ständige Erreichbarkeit nicht
gegeben.
Aufgrund der Nähe der Rettungswache in Altenkirchen und eines
nicht ständig erreichbaren, öffentlich zugänglichen, Raumes wird
von der Anschaffung und Installation eines Defibrillators derzeit
abgesehen.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung teilte Ortsbürgermeisterin
Hüsch folgendes mit:
• Durch die Erneuerung eines Kanalteilstücks in der Wiesen-

straße, innerhalb der Neuverlegung der Wasserleitung 2017,
sind wie schon zuvor in der Waldstraße, Wiederkehrende Bei-
träge angefallen. Da diese mit 2.803,99 € zu verteilenden Kos-
ten sehr gering sind, schlägt die Verbandsgemeindeverwaltung
vor, die Kosten mit der Vorausleistung für die Straßenbeleuch-
tung im Rahmen des Ausbaus der Kreisstraße K 53/Ortsdurch-
fahrt zu erheben. Der Ortsgemeinderat stimmte der vorgeschla-
genen Vorgehensweise der Verbandsgemeindeverwaltung zu.

• Kommunalwahlen
Bezüglich der Kommunalwahlen, stehen folgende Termine an:
- Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge ist am Montag,
8. April 2019, 18 Uhr
- 1. Sitzung des Wahlausschusses ist am Montag, 8. April 2019,
um 18.15 Uhr
- Schulungen für Wahlvorsteher und Stellvertreter am 6. und 13.
Mai 2019
- Schulungen für Schriftführer sind am 7. und 8. Mai 2019
- Schulungen für PC Bediener sind am 15. und 16. Mai 2019
- Konstituierende Sitzung des neuen Ortsgemeinderats ist auf
Montag, 1. Juli 2019, 19.30 Uhr terminiert.

• Neue Homepage
Die Vorsitzende berichtete, dass sich das Team zur Erstellung
der neuen Homepage mit Frank Runkler getroffen hat. Folgende
Themen wurden dazu beraten und wie folgt festgelegt:

Berod

■ Wald- und Flursäuberung 2019
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

am Samstag, 13.04.2019, findet unsere diesjähri-
ge Wald- und Flursäuberungsaktion statt. Hierzu
möchte ich alle großen und kleinen Bürgerinnen
und Bürger recht herzlich einladen.

Wir treffen uns um 14 Uhr am Feuerwehrhaus
Berod. Um gut gerüstet zur Tat zu schreiten, denkt
bitte an wetterfeste Kleidung, Handschuhe und
Eimer!

Für das leibliche Wohl im Anschluss an die Wald- und Flursäube-
rung ist gesorgt. Über eine zahlreiche Beteiligung würde ich mich
freuen.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 30.03. bis 07.04.2019 werde ich durch den Ers-
ten Beigeordneten Ulrich Christ vertreten, Tel. 02680/485, Mobil
0171/7414611.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

■ Dorffrühstück
Liebe Booser/Beuler,

am Sonntag, 7. April, ab 9.30 Uhr fin-
det unser nächstes Frühstückstreffen
für alle Generationen im Wöschhois-
jen statt. Wie immer warten leckere
Sachen auf Euch.
Bitte meldet Euch unbedingt bis

spätestens Mittwoch, 3. April, an bei: Christiane Grau, Tel. 6504,
Mail: joerggrau2000@t-online.de oder Anita Müller Tel. 4180,
Mail: a.g.-mueller@t-online.de
Wir freuen uns auf einen schönen Morgen.
Euer Frühstücksteam

■ Flursäuberung und Gemeinschaftsarbeit
am Wöschhoisjen

Unsere alljährliche Flursäuberung ist am
Samstag, 13. April, Treffpunkt ist um 9.30
Uhr am Dorfplatz. Außerdem wollen wir die
abgebrochenen Zaumpfähle am Wöschhoisjen
erneuern, den alten Maibaum entfernen, sowie
Schnittarbeiten und Anderes am Wöschhois-
jenaussengelände erledigen. Viele Hände wer-
den gebraucht.
Wer nicht draußen arbeiten kann, darf gerne
das Küchenpersonal unterstützen oder uns mit

einem Dessert erfreuen. Zu Mittag gibt es wie immer für alle heiße
Wurst. Bitte bringt Sammelbehälter, Hacken, Schüppen, Besen,
Schneidegeräte usw. mit!
Wir hoffen auf trockenes Wetter und eine rege Beteiligung.
Schöne Grüße

Erika Hüsch

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 4. Februar 2019

Zunächst stand die Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltungs-
geschäfte der Jagdgenossenschaft auf die Ortsgemeinde ab dem 1.
April 2019 auf der Tagesordnung.
Zurzeit werden durch die Verbandsgemeinde insgesamt 10 von 32
Jagdgenossenschaften verwaltet.
Die meisten dieser „Verwaltungen“ bestehen bereits seit dem Jahre
1954.
Die Vereinbarungen wurden mit den Jahren geändert, zuletzt zum
01.04.2007. Gemäß § 11 Abs. 7 Landesjagdgesetz sind die Verein-
barungen jedoch mit der Ortsgemeinde, in der die Jagdgenossen-
schaft ihren Sitz hat, zu schließen.
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.06.2018 die
Kündigung der bisherigen Vereinbarungen beschlossen.
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Dorfmoderation Mensch & Miteinander - www.gieleroth.de

■ Flursäuberung
Die diesjährige Flursäuberung
fand am Samstag, 16. März, statt.
Pünktlich um 10 Uhr hörte es auf
zu regnen, und in allen drei Orts-
teilen startete die Säuberung
unserer schönen Landschaft mit
ca. 30 großen und kleinen Mitbür-
gern und Mitbürgerinnen. Im Vor-
feld hatte die Kindertagesstätte
„Spatzennest“ schon fleißig
gesammelt.
Gegen Mittag Uhr trafen alle
wieder in Gieleroth ein, wo der
gesammelte Unrat in den auf
dem Parkplatz abgestellen Con-
tainer entsorgt wurde. Bei einem
gemeinsamen Mittagsimbiss ließ
man die Aktion ausklingen. Vie-
len Dank an alle, die sich beteiligt
haben.

Für die Kinder gab es vom AWB, vertreten durch Frau Henn, Hand-

- Die Ratsmitglieder möchten nur namentlich, jedoch ohne Foto
und ohne persönlichen Daten, im Internet erscheinen. Der neue
Ortsgemeinderat kann erneut darüber entscheiden.
- Es werden Kalender aufgeführt mit der Möglichkeit für Gemein-
degruppen, ihre Termine selbst einzustellen.
- Ebenso ein Kalender mit dem Belegungsplan für das „Wösch-
hoisjen“
- Weiterhin wird auf der Internetseite aufgeführt:
· Verlinkung zu anderen Ortsgemeinden
· Verlinkung zu den Kulturschaffenden der Region
· Verlinkung mit touristischen Einrichtungen und Sportvereinen
· Kleine Videos von Jugendlichen
· Präsentation aller Vereine
· Verlinkung zu den Kirchengemeinden
· Verlinkung zu Wikipedia
- Im Rahmen des Projekts „Digitale Dörfer“ kann eine eigene
Dorf-App entwickelt werden.
- Von der Einrichtung eines Team-Rooms zur Ratsarbeit kann
abgesehen werden, da dies im Rahmen des Ratsinformations-
systems der Verbandsgemeindeverwaltung bis Anfang 2020
möglich sein wird.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde bekannt gegeben,
dass sich der Termin der Flursäuberung verschiebt auf Samstag,
13. April, 9.30 Uhr.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grund-
stücks- und Personalangelegenheiten zu beschließen.

■ Straßensperrung zur 35. Westerwald-
Rallye am 06.04.2019

Anlässlich der 35. ADAC Westerwald-Rallye 35 wird die K 40 vom
Friedhof Volkerzen nach Eichelhardt sowie der Gemeindeweg von
Eichelhardt nach Reuffelbach am 06.04.2019 in der Zeit von 12.30
Uhr und 20 Uhr gesperrt. Der MSC Altenkirchen e. V. im ADAC bit-
tet um Ihr Verständnis.

Fluterschen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 9. April 2019, 20 Uhr, findet im „Landgasthof Koch“, in
Fluterschen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Gewährung eines Mietzuschusses für den Heimatverein
2. Informationen zu den Wahlen 2019
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Ralf Lichtenthäler, Ortsbürgermeister

Forstmehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Forstmehren

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Forstmehren hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am Montag, 8. April 2019, 18 Uhr) in meiner Wohnung, Kuhweg
19, 57635 Fortmehren, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Forstmehren, 20. März 2019 Dieter Lanzendörfer,

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
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men werden müssen,
Haushalts-

jahr 2019
Haushalts-

jahr 2020
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

330 v. H. 330 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

370 v. H. 370 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 48 € 48 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 60 € 60 €
für jeden gefährlichen Hund 480 € 480 €
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................... 541.048 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 518.158 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 500.698 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 486.738 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb der
Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Hilgenroth, 20. Februar 2019 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 1. April 2019, bis
Dienstag, 9. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffent-
lich aus.
Hilgenroth, 20. Februar 2019 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin

■ Hochwasser/Sturzfluten Vorsorgekonzept
in der VG Altenkirchen

Bürgerbeteiligung zur Erstellung eines Hochwasser- und Sturz-
fluten - Vorsorgekonzeptes in Hilgenroth
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund immer häufiger auftretender, lokaler Starkregenereignisse
hat sich die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen dazu ent-
schlossen, ein Hochwasser- und Sturzfluten-Vorsorgekonzept für
betroffene Gemeinden in der Verbandsgemeinde Altenkirchen zu
entwickeln. Dazu wurde das Planungsbüro igeo GmbH, Oberlahr,
beauftragt.
In diesem Zuge werden gemeinsam mit den betroffenen Anwohnern
Ortsbegehungen durchgeführt, wobei Erfahrungen ausgetauscht
und Probleme erläutert werden sollen.
Ein erster Termin vor Ort findet am Freitag, 29.03.2019, statt:
17 Uhr: Hilgenroth, Treffpunkt Parkplatz Sonnenhof
Alle Betroffenen und Interessierten sind recht herzlich zu diesem
Erörterungstermin eingeladen.

Monika Otterbach,
Ortsbürgermeisterin

■ Einwohnerversammlung am 29. März 2019
Am Freitag, 29. März 2019, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus „Sonnenhof“ eine Einwohnerversammlung der Ortsgemeinde
Hilgenroth statt, zu der hiermit gem. § 16 GemO eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Informationen der Ortsbürgermeisterin
3. Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019

schuhe und Butterbrotdosen, die sie am Morgen den in Gieleroth
erschienenen Kindern überreichte und ihnen dankte, dass sie beim
Sammeln helfen.
Katja Schütz Andreas Dudeck
Ortsbürgermeisterin Gieleroth 1. Vorsitzender Natur- und

Umweltschutzverein Gieleroth e.V.

Hasselbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Dienstag, 16. April 2019, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus eine
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Hasselbach für die Haus-

haltsjahre 2016 und 2017
1. Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-

fungsausschuss
2. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1

Satz 1 GemO
3. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-

ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2
GemO

2. Verschiedenes
Udo Walterschen,

Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses

Hilgenroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hilgenroth

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 20. Februar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2019
Haushalts-

jahr 2020
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

290.490 € 304.440 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

307.950 € 318.400 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 17.460 € - 13.960 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

2.890 € 6.140 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

65.000 € 1.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

201.000 € 101.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

- 136.000 € - 100.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

133.110 € 93.860 €

Veränderung der liquiden Mittel - 133.110 € - 93.860 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
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§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................ 1.842.238 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................ 1.698.008 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................ 1.551.028 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................ 1.590.898 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Ingelbach, 4. Februar 2019 Dirk Vohl
Ortsgemeinde Ingelbach Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 1. April 2019, bis
Dienstag, 9. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffent-
lich aus.
Ingelbach, 4. Februar 2019 Dirk Vohl
Ortsgemeinde Ingelbach Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 4. Februar 2019

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Personalan-
gelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Rat den Erlass der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019
und 2020. Die Satzung finden Sie in dieser Ausgabe.
Ferner hat eine ortsansässige Firma die Aufstellung von drei Con-
tainern für Lackier- und Materialbedarf auf dem Grundstück Gemar-
kung Oberingelbach, Flur 1, Flurstück 32/20 (Karl-Georg-Straße 3),
beantragt. Das Grundstück befindet sich innerhalb des rechtskräfti-
gen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Bahnhof Ingelbach“ der Orts-
gemeinde Ingelbach.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans ist folgende
Abweichung beantragt:
Festsetzung laut Bebauungsplan Abweichung
Im gesamten Geltungsbereich
des Bebauungsplanes ist die
überbaubare Fläche
(Baufenster) durch Baugrenzen
festgesetzt.

Die 3 Container sollen aufgrund
betrieblicher Abläufe außerhalb
des Baufensters aufgestellt wer-
den.
Hierfür wird eine Fläche von ca.
100 m² benötigt.

Die Eilentscheidung wurde nach § 48 GemO im Benehmen mit den
Beigeordneten getroffen. Der beantragten Befreiung wurde gemäß
§ 31 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zugestimmt. Das erforderli-
che Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde her-
gestellt.
Des Weiteren stand die Teilnahme an der 2. Bündelausschreibung
Erdgas 2020 - 2022 auf der Tagesordnung. Der kommunale Gasbe-
darf wurde letztmals im Jahr 2014 durch den Gemeinde- und Städte-
bund ausgeschrieben.
Die damit verbundenen Gaslieferverträge laufen alle am 31.12.2019
aus und können nicht mehr verlängert werden. Die Gaslieferung
soll nun für drei Jahre (ab 01.01.2020) ausgeschrieben werden. Zur
Durchführung der zweiten Bündelausschreibung ist die Gt-service
Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) durch Vollmacht
des Ortsbürgermeisters zu beauftragen.
Der Rat fasste hierzu folgenden Beschluss:
1. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleis-

tungsgesellschaft mbH mit der Ausschreibung der Erdgasliefe-
rung der Ortsgemeinde zum 01.01.2020 zu beauftragen.

2. Der Ortsgemeinderat überträgt die Zuschlagsentscheidung für
die Vergabeleistungen an die Gt-Service GmbH, die sich zur
Durchführung der Ausschreibung weiterer Kooperationspartner
bedienen kann.

3. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündel-
ausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie ver-
pflichtet sich für die Dauer der Vertragslaufzeit zur Erdgasab-
nahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die den
Zuschlag erhält/erhalten.

4. Erstellung einer Orientierungsliste zur Wahl des Ortsgemeinderats
5. Verschiedenes
Hilgenroth, 11. März 2019 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin

■ TÜV-Termin für Schlepper
Der diesjährige TÜV-Termin für Schlepper in der Ortsgemeinde Hil-
genroth ist am Samstag, 20. April 2019, um 14 Uhr am Parkplatz
Dorfgemeinschaftshaus „Sonnenhof“ in Hilgenroth

Monika Otterbach, Ortsbürgermeisterin

Ingelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ingelbach

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 4. Februar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

905.640 € 861.840 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

1.052.620 € 821.970 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 146.980 € 39.870 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 117.280 € 68.570 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.500 € 1.500 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

151.000 € 65.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

- 149.500 € - 63.500 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

266.780 € - 5.070 €

Veränderung der liquiden Mittel - 266.780 € 5.070 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

365 v. H. 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 365 v. H. 365 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 40 € 40 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 80 € 80 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
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Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung

der Ortsgemeinde Isert vom 21. März 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Isert vom 04.02.2005,
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 11.04.2016 wird wie
folgt geändert:
1. § 24 (Entfernen von Grabmalen) wird nach Abs. 2 um die
Absätze 3 und 4 erweitert:
„(3) Das Abräumen von Grabstätten, die vor dem 01.07.2019 ange-
legt wurden, wird von der Friedhofverwaltung bzw. von den hier-
von Beauftragten durchgeführt. Die Kosten für das Abräumen wer-
den dem Nutzungsberechtigten nach Durchführung in Rechnung
gestellt. Weiterhin kann der Nutzungsberechtigte der Grabstätte,
auf schriftlichen Antrag bei der Friedhofverwaltung, die Grabstätte in
eigener Regie abräumen.
(4) Für Grabstätten, die ab dem 01.07.2019 angelegt werden, wird
eine Gebühr für das Abräumen der Gräber erhoben. Die Gebühr
wird bei dem Erwerb der Grabstätte fällig. Sofern bei einer Grab-
stätte im allgemeinen Grabfeld eine vollständige Abdeckung bean-
tragt wird, wird ein Zuschlag für den erhöhten Aufwand erhoben.
Dieser wird mit der Genehmigung zur Errichtung des Grabmales
fällig. Das Abräumen der Grabstätte erfolgt durch die Friedhofver-
waltung bzw. von den hiervon Beauftragten. Auf schriftlichen Antrag
bei der Friedhofverwaltung kann der Nutzungsberechtigte die Grab-
stätte in eigener Regie abräumen; die Kosten für das Abräumen der
Grabstätte werden dann dem Nutzungsberechtigten zurückerstat-
tet.“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Isert, 21. März 2019 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Isert, 21. März 2019 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 21. Februar 2019
Die Ratsmitglieder befassten sich zunächst mit der Friedhofsatzung.
Es wurde eine Änderung zur Friedhofsatzung beschlossen. Die Sat-
zung finden Sie in dieser Ausgabe.
Anschließend standen Renovierungsmaßahmen am Bürgerhaus
auf der Tagesordnung.
Am Bürgerhaus der Ortsgemeinden Isert und Racksen müssen
2019 Renovierungsarbeiten durchgeführt werden. Die Dachrinne
muss an beiden Seiten erneuert werden. Ebenso ist ein neuer
Außenanstrich erforderlich.
Bei der Dachrinne stimmte der Ortsgemeinderat Isert dem Ange-
bot der Firma M. Siedler Bedachungen, Forst, zu einem Preis von
1.983,71 € zu (alternativ 2.858,20 € falls noch Mehrarbeiten erfor-
derlich sind, wie zum Beispiel Rinneisen, Schiefer).
Die Außenanstricharbeiten wurden an Raumausstattung Stefan
Boes, Mammelzen, zu einem Angebotspreis von 4.471,75 € verge-
ben.
Unter TOP 3 wurden folgende Termine mitgeteilt:
• Ab Mai starten wieder die Klön-Abende in der Schutzhütte. Hier

sind es jeweils die dritten Freitage im Monat.
• 05.04.2019 Jahreshauptversammlung 3-Dörfer-Heimatverein

4. Die Verwaltung wird beauftragt, Erdgas mit folgender Quali-
tät im Rahmen der zweiten Bündelausschreibung Erdgas aus-
schreiben zu lassen: Lieferung von Erdgas ohne einen Anteil
Bioerdgas für alle Abnahmestellen

Unter Punkt 8 standen Informationen zur Europawahl und Kommu-
nalwahl am 26.05.2019.
Ortsbürgermeister Dirk Vohl informierte, dass alle Wahlvorschläge
bis zum 08.04.2019, 18 Uhr, eingereicht werden müssen. Der Wahl-
ausschuss beschließt am 8 April 2019, 19 Uhr, über die Zulassung
der eingereichten Wahlvorschläge. Dieser Wahlausschuss stellt
auch nach der Wahl am 26.05.2019 das Gesamtergebnis der Wahl
vom Ortsgemeinderat und dem Ortsbürgermeister fest. Der Wahl-
vorstand ist am Wahltag für Wahlhandlung und Stimmenauszählung
zuständig. Wahlvorsteher und Stellvertreter werden am 6. und 13.
Mai, Schriftführer am 7. und 8. Mai und PC Bediener am 15. und 16.
Mai zur Schulung ins Rathaus nach Altenkirchen gebeten.
Der Ortsgemeinderat besprach die Zusammensetzung für Wahlaus-
schuss und Wahlvorstand.
• Wahlausschusssitzung Montag, 8 April 2019, 19 Uhr
• Auslosung Orientierungsliste im Anschluss
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte der Vorsitzende die
Ratsmitglieder wie folgt:
• Von Dienstag, 26.03.2019 bis Freitag, 05.04.2019 ist der Bahn-

übergang am Sörther Pfad Richtung B 414 aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten voll gesperrt.

• Anträge auf Investitionsstock für 2020 muss bis zum 15.10.2019
und Dorferneuerung bis zum 01.08.2019 gestellt werden

• Rückübertragung VG-Weges nach Gieleroth
Ortsbürgermeister Vohl informierte, dass das Dienstleistungs-
zentrum ländlicher Raum (DLR) einen Ortstermin mit Bege-
hung des Weges wegen Feststellung einer Ausbauförderung
durchführen wird. Die Alternative wäre eine Ausgleichszahlung
von der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen. Bei einem
Ausbau wird eine Mindestbreite 3,5 Meter vorausgesetzt. Dies
könnte zu Problemen bei der Wied-Brücke Niederingelbach füh-
ren. Weiter gab er bekannt, dass ein Neubau der Brücke bis zu
75 % gefördert werden kann.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Bushaltestelle Niederingelbach

Ortsbürgermeister Dirk Vohl informierte die Ratsmitglieder, dass
ein behindertengerechter Ausbau/Umbau einer Bushaltestelle
grundsätzlich förderfähig ist.
Im Personenbeförderungsgesetz (PBefG) § 8 Förderung der
Verkehrsbedienung und Ausgleich der Verkehrsinteressen im
öffentlichen Personennahverkehr gibt es eine gesetzliche Rege-
lung, dass alle Bushaltestellen ab Ende 2021 behindertenge-
recht ausgebaut sein müssen.
Mit dem Förderantrag müssen folgende Unterlagen eingereicht
werden:
- Erläuterungsbericht
- Plan
- Kostenschätzung
- Stellungnahme der Behindertenvertretung
Förderfähig ist die Maßnahme nur, wenn die Bagatellgrenze von
12.500 € förderfähige Kosten überschritten ist.

• Brücken Gutachten 2018
Die Kosten für das Gutachten beider Brücken beliefen sich im
Jahr 2018 auf 3.300 €.
Die Brücke in Oberingelbach hat eine Bewertung im Jahr 2011
von Note 2,3 und im Jahr 2018 von 2,2 erhalten. Viele der auf-
gezeigten Mängel sind noch aus dem Jahr 2011 und 2017. Orts-
bürgermeister Dirk Vohl hatte nochmals den Bauhof der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen mit der Beseitigung der Mängel
beauftragt.
Bis heute sind noch nicht alle notwendigen Arbeiten erledigt
worden. Schäden, die kurz-, mittel- oder langfristig behoben wer-
den müssen, betragen ca. 5.000 €.
Die Brücke in Niederingelbach hat laut Gutachten eine Bewer-
tung von Note 3,2 im Jahr 2011 und im Jahr 2018 von 2,7 erhal-
ten. Im Jahr 2014 hat der Bauhof der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen teilweise Reparaturarbeiten durchgeführt. Im Jahr 2015
wurde eine Baufirma für Reparaturarbeiten beauftragt. Im Jahr
2017 wurden noch Schäden festgestellt, die kurz-, mittel- oder
langfristig behoben werden müssen. Die geschätzten Kosten
betragen hierzu ca. 14.000 €.

• Die Bereitschaft Jugendlicher, für die Kriegsgräberfürsorge in
der Ortsgemeinde Ingelbach zu sammeln, ist leider rückläufig.
Daher ist der Ortsgemeinderat sich einig, zukünftig einen Pau-
schalbetrag zu spenden.

• Nach wie vor gibt es regelmäßig Beschwerden über Hunde-
halter, da diese die Hinterlassenschaften ihrer Hunde innerorts
nicht entfernen bzw. die Hundekotsammelbeutel nicht über den
eigenen Hausmüll entsorgen. Genauso ist es nicht hinzuneh-
men, dass Hundebesitzer ihre Hunde das Geschäft auf Mähwei-
den verrichten lassen.
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■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 11. Dezember 2018

In dieser Sitzung stand zunächst die Übernahme des Verbandsge-
meindeverbindungsweges Nr. 47 (Obereiper Straße zwischen Ende
der Bebauung und Landesgrenze, ca. 1.060 m) auf der Tagesord-
nung.
Der Vorsitzende begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Lenz vom zuständigen Fachbereich der Verbandsgemeindeverwal-
tung. Herr Lenz beantwortete aufkommende Fragen, teils anhand
von Fotos und Lageplänen. Er sicherte zu, dass die grundhafte
Sanierung alle angesprochenen Fragen aufnehmen und berücksich-
tigen wird. Zum Weg Nr. 46 werde das Vorgehen mit der beschrie-
benen Vorgehensweise zum Weg Nr. 47 deckungsgleich sein. Aller-
dings werde bei Nr. 46 wohl das vollständige Fräsen und eine 10 cm
dicke Tragdeckschicht erforderlich werden und aufgebracht. Es sei
in beiden Fällen die Einleitung der Bauausführung noch im ersten
Quartal 2019 angedacht.
Nach weiterer Beratung fasste der Ortsgemeinderat folgenden
Beschluss:
Der Übernahme der vollständigen Straßenbaulast zu den Verbands-
gemeindeverbindungswegen Nr. 46 und 47 im Streckenumfang wird
zugestimmt. Die Übernahme steht unter dem Vorbehalt, dass eine
grundhafte Sanierung in beiden Fällen, wie in den Sitzungen des
Ortsgemeinderats am 17.03.2016, 21.06. und 11.12.2018 technisch
beschrieben, sach- und fachgerecht erfolgt.
Zum Verbandsgemeindeweg Nr. 47 steht die Zustimmung unter dem
weiteren Vorbehalt, dass auch aus Richtung Eitorf-Obereip kom-
mend ein Verbot für Kfz mit mehr als 3,5 t zulässigem Gesamtge-
wicht, Zusatz „Anlieger frei“, wie schon aus Fahrtrichtung Kircheib
bestehend, angeordnet wird.
Punkt 2 der Tagesordnung behandelte die Erweiterung der Grabar-
ten und Umgestaltung auf dem Friedhof. Der Vorsitzende berichtete
über das ihm vorliegende Ergebnis der beschränkten Ausschrei-
bung nach VOB/A. Heute sei allein über die Frage zu entscheiden,
an welchen Bieter die Auftragsvergabe nach Maßgabe der VOB/A
zu erfolgen habe.
Die o. a. Baumaßnahme wurde beschränkt ausgeschrieben.
Das Angebot des günstigsten Bieters - der Firma Holschbach
GmbH, Im Handwerkerpark 12, 57639 Roth, ist wirtschaftlich und
angemessen. Die Kostenschätzung belief sich auf ca. 72.000 €.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Kirch-
eib in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die o. g. Arbeiten wurde an die Firma Holschbach
GmbH, Im Handwerkerparkk 12, 57639 Roth, zu einem Betrag von
57.248,88 € vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag
zu erteilen.
Ferner stand die Aufstellung eines Lärmaktionsplans gemäß §§ 47
a bis d Bundes-Immissionsschutzgesetz BImSchG) zur Beratung.
Die EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG verpflichtet die Mit-
gliedsstaaten der europäischen Union seit 2007, alle fünf Jahre die
Belastung durch Umgebungslärm in Form von Lärmkarten zu ermit-
teln. Mit der Umsetzung der Richtlinie sollen schädliche Auswirkun-
gen, einschließlich Belästigungen, durch Umgebungslärm verhin-
dert, ihnen vorgebeugt oder diese gemindert werden. Ausgehend
von diesen Lärmkarten sind Aktionspläne aufzustellen. Die Lärmak-
tionspläne sind spätestens alle fünf Jahre zu überprüfen.
Die Umgebungslärmrichtlinie ist in den §§ 47a ff des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) in nationales Recht umgesetzt. Die
Zuständigkeit für die Aufstellung von Lärmaktionsplänen an Haupt-
verkehrsstraßen obliegt hier der Verbandsgemeinde Altenkirchen.
Die Lärmkarten wurden in Rheinland-Pfalz durch das Landesamt
für Umwelt erstellt und werden den Gemeinden als Grundlage für
die Lärmaktionsplanung zur Verfügung gestellt. Danach liegen in
der Verbandsgemeinde Altenkirchen Belästigungen durch Umge-
bungslärm für das Jahr 2017 in folgenden Bereichen vor:
- Bundesstraße 8: im Bereich der Ortsdurchfahrten Kircheib, Ret-
tersen, Hasselbach, Weyerbusch, Birnbach, Helmenzen und Alten-
kirchen
- Bundesstraße 414: im Bereich der Ortsdurchfahrten Altenkirchen
und Ingelbach
Aufgrund der durch das Landesamt für Umwelt zur Verfügung
gestellten Daten wurde durch die Verwaltung ein Lärmaktionsplan
für den Bereich der Verbandsgemeinde Altenkirchen erstellt. Die
Umgebungslärmrichtlinie sieht zur Lärmminderungsplanung aus-
drücklich eine Beteiligung und Information der Öffentlichkeit vor.
Gemäß § 47d Abs. 3 BImSchG ist die Öffentlichkeit zu Vorschlägen
für Lärmaktionspläne zu hören und erhält die Möglichkeit, an der
Ausarbeitung und der Überprüfung mitzuwirken.
Ergänzend wies der Vorsitzende darauf hin, dass der Lärmaktions-
plan unter dem Link
https:/www.vg-altenkirchen.de/fileadmin/user_upload/Fuer_Buer-
ger/Laermaktionsplan_-Entwurf-.pdf
einsehbar ist. Die geplanten Maßnahmen, auch für Kircheib, finden
sich dort in Kapitel 3.2. Als langfristig eine Lärmminderung bei der
Wohnbebauung an der B 8 (Hauptstraße) bewirkende Maßnahme
ist dort die Ortsumgehung Kircheib aufgeführt, die im Bundesver-

• 07.04.2019 Osterfrühstück 3-Dörfer-Heimatverein
• 30.04.2019 Maifeier Schutzhütte
• 17.05.2019 Klönabend Schutzhütte (danach wieder jeden dritten

Freitag im Monat)
Des Weiteren stand die Kommunalwahl am 26.05.2019 auf der
Tagesordnung.
Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter erklärte, dass er für die Wahl
des Ortsbürgermeisters antreten wird. Aus dem jetzigen Ortsge-
meinderat erklärten zwei Mitglieder, dass sie für den neuen Ortsge-
meinderat nicht mehr zur Verfügung stehen.
Die Ratsmitglieder entschieden sich dafür, eine Orientierungsliste
aufzustellen, auf der sich die Bürgerinnen und Bürger eintragen
können, welche Interesse an einer aktiven Ratsarbeit haben.
Der Vorsitzende informiert nochmals über die Schulungstermine für
die Schriftführer und die Wahlvorsteher im Mai 2019.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Hörter darüber, dass sich die
Sanierung von Wirtschaftswegen entlang des Eichelhardter Waldes
verschoben hat, soll aber endgültig Ende März/Anfang April 2019
durchgeführt werden.
Das Holz der gefällten Bäume am Gemeindegrundstück wurde ver-
kauft und den Käufern in Rechnung gestellt. Das Grundstück soll im
Rahmen der Aktion Umwelttag gesäubert werden. Der Verkauf des
Grundstücks ist gescheitert. Nach einer Ortsbesichtigung mit Mit-
arbeitern des Bauamtes der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen wird weiterhin versucht, eine Lösung zu finden. Entspre-
chende Gespräche finden bereits statt.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Isert

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Isert hat einen Wahlvor-
schlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am Montag, 8. April 2019, 18 Uhr) in meiner Wohnung, Zur Winter-
helte 1, 57612 Isert, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Isert, 22. März 2019 Annette Roßbach

Erste Beigeordnete und Gemeindewahlleiterin
zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des

Ortsbürgermeisters

Kircheib

■ Der Gemeindefriedhof wird zukunftsfähig gemacht
Nach derzeitiger Planung mit dem beauftragten Unternehmer wird
die vom Ortsgemeinderat beschlossene Baumaßnahme Anfang
April 2019 auf dem Friedhof beginnen. Sie besteht im Wesentli-
chen aus der grundhaften Sanierung aller Kieswege, der Neuan-
lage von Grabfeldern für Urnenwahlgräber, Urnen-Rasengräber und
Rasen-Reihengräber sowie verschiedenen Umgestaltungsmaßnah-
men zum Baum- und Strauchbewuchs. Die Kosten der Maßnahme
belaufen sich mit Planungskosten auf rund 65.000 € brutto. Damit
wird zum einen der Gemeindefriedhof funktional und gestalterisch
für die nächsten Jahrzehnte auf den Stand der Dinge gebracht.
Insoweit ist diese große Maßnahme auch eine Abrundung vieler
seit 2011 durchgeführter kleiner Verbesserungen: So wurden unter
anderem die Toranlagen und die Standorte der Wasserbehälter
saniert, der Standort des Grüncontainers verbessert, ein Handlauf
an der Eingangstreppe angebracht und nötige Reparaturen an der
Trauerhalle und ihrer Bestuhlung ausgeführt und die Halle wie auch
das Ehrenmal von störendem Baumbewuchs freigestellt. Zum ande-
ren können dann zukünftig insgesamt neun Grabarten angeboten
werden, womit auch dem Wandel der Bestattungskultur Rechnung
getragen wird. Bevor die neuen Grabarten genutzt werden können,
ist noch eine Änderung der Friedhofssatzung erforderlich, die der-
zeit bei der Verbandsgemeinde Altenkirchen erarbeitet wird. Über
diese muss der Ortsgemeinderat dann möglichst zeitnah nach dem
Abschluss der Bauarbeiten entscheiden. Deren Dauer kann insge-
samt mit allen Details einige Wochen in Anspruch nehmen.
Der Friedhof bleibt selbstverständlich geöffnet. Die Ortsgemeinde
bittet um Verständnis für Beeinträchtigungen durch die Bau- und
Pflanzarbeiten. Wie immer gilt sinngemäß der Satz: Rücksicht
macht Wege breit - auch auf Baustellen!

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister
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• Die in der Sitzung des Ortsgemeinderats am 21.06.2018
beschlossene Resolution zur Verbesserung der Unterhaltung des
Kreisstraßennetzes ist vom Vorsitzenden am 10.09.2018 an den
Landtag des Landes Rheinland-Pfalz gesandt worden.

• Die Firma Markus Tillmann wurde beauftragt, das hölzerne Hoch-
kreuz nördlich der Friedhofshalle, so wie im Bestand, zu erneu-
ern. Grund dafür ist die Feststellung des Vorsitzenden, dass das
vorhandene Kreuz morsch und mit Pilz befallen sei, insbesondere
im Achsenkreuz. Ursache dessen sei wohl, dass seinerzeit das
Stirnholz nicht mit Nässeschutz abgedeckt worden sei, was jetzt
erfolgen werde. Auch werde jetzt wesentlich beständigeres Brett-
schichtholz verwendet.

• An die Firma Tillmann und Frank Kulaß ist auch der Auftrag zur
Beseitigung von Mängeln an den Spielgeräten hinter der Mehr-
zweckhalle erteilt worden. Es handele sich um Mängel aus den
Prüfberichten aus 2017 und 2018, deren Beseitigung keinen Auf-
schub dulde und die bis März 2019 erfolgen soll.

• Die Firma Kulaß habe ebenfalls auf Auftrag die durch einen Unfall
beschädigte Verblendung des Pfostens am Vordach der Trauer-
halle repariert. Der Schädiger habe einen dem Zeitwert angemes-
senen Beitrag als Schadensersatz geleistet.

• Auf dem Teilstück des kombinierten Geh- und Radweges am
Ortsausgang B 8 waren, wie bekannt, die Seitenbereiche, weil
wenig begangen, sehr stark verkrautet. Dies wurde auch schon
im Ortsgemeinderat beanstandet, zumal das Ortsbild beeinträch-
tigt wurde. Dieses Problem sei selbst durch Kehren und Schnitt
mit dem Freischneider-Faden nicht nachhaltig lösbar. Daher
wurde eine Fachfirma mit dem händischen Entkrauten und Rei-
nigen beauftragt. Die dann offenen Fugen wurden mit einem wild-
krauthemmenden Spezialmaterial nachgesandet. Somit wur-
den die Fugen grundhaft saniert. Wenn auch der Aufwand mit rd.
1.000 € auf den ersten Blick recht hoch erscheine, bestehe doch
die reale Aussicht, dass so mehrere Jahre neuem Wildkrautbe-
wuchs Einhalt geboten werden kann. Der Vorsitzende appellierte
bei dieser Gelegenheit nochmal an alle Anlieger mit einem Pflas-
tergehweg vor ihrem Grundstück, ihren Reinigungspflichten nach-
zukommen und zur Vermeidung einer Verkrautung regelmäßig zu
kehren.

• Am 26.05.2019 findet die Europawahl und die Kommunalwahl
Rheinland-Pfalz statt. Für die Ortsgemeinde Kircheib ist ein neuer
Ortsgemeinderat und ein Ortsbürgermeister zu wählen. Der Vor-
sitzende gab bekannt, dass er weder für einen Sitz im Ortsge-
meinderat noch für das Amt als Ortsbürgermeister kandidie-
ren wird. Er betonte, dass diese Entscheidung zum einen private
Gründe hat. Zum anderen erscheinen 10 Jahre Amtszeit als Orts-
bürgermeister und 20 Jahre im Ortsgemeinderat lange genug, um
unter demokratischen Grundsätzen einen Wechsel als angezeigt
zu sehen. Daher ist der Termin 08.04.2019, 18 Uhr, als spätes-
ter Zeitpunkt zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kandi-
datur zum Ortsgemeinderat und Ortsbürgermeister/in als äußerst
wichtig anzusehen.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
• Ratsmitglied Lothar Bellersheim regte wegen zuneh-

mend zu beobachtendem schnellen Fahren an der „Haupt-
straße“, etwa in Höhe von Haus Nr. 46, alternativ Höhe etwa
Haus Nr. 12, an der „Hauptstraße“ in Kircheib, eine - mög-
lichst verdeckte - Geschwindigkeitsmessung, am bes-
ten je eine Woche in jede Fahrtrichtung, vorzunehmen.
Ratsmitglied Joachim Droste regte an, Gleiches für den Bereich
der „Limbacher Straße“, etwa in Höhe Haus Nr. 30, durchzufüh-
ren. Der Vorsitzende sagte zu, dies an die Verbandsgemeindever-
waltung weiterzugeben.

• Ratsmitglied Lothar Bellersheim regte an, mit Blick auf die
geplante Ortsumgehung B 8 Kircheib, die Überarbeitung des Flä-
chennutzungsplans und ggf. die Erstellung von Bebauungsplänen
anzugehen. Der Vorsitzende erläuterte, dass die Aufgabe „Flä-
chennutzungsplan“ in die Zuständigkeit der Verbandsgemeinde
fällt und im Zusammenhang mit der Fusion mit der VG Flammers-
feld die Erstellung eines neuen Flächennutzungsplans für beide
Verbandsgemeinden ab 2020 Gegenstand des Fusionsvertrags
ist. Diese Angelegenheit sei also ab 2020 von der Ortsgemeinde
Kircheib genau zu beobachten.

Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wies
ein Einwohner auf Bäume mit eventuell gefährdender Schräglage in
Höhe Wochenendhausgebiet sowie auf eine verschlossene Quer-
entwässerung in der Zufahrt zu dem Gebiet hin. Er erörterte weiter,
dass zum Teil die Gehwege an der B 8 verschmutzt seien und regte
an, die Anlieger mit Hinweis auf ihre Pflichten nach der einschlägi-
gen Satzung anzuschreiben.

■ Jagdgenossenschaft Kircheib
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.04.2019, findet um 20 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Kircheib im Imbiss „Bierhäusel Kircheib“ statt.

kehrswegeplan vorgesehen ist. Aus dem Ortsgemeinderat ergaben
sich Fragen zur Trassenführung, die der Vorsitzende anhand der im
Lärmminderungsplan enthaltenen Planskizzen beantwortete. Diese
geht von der sogenannten „Nordvariante“ aus.
Eine Beschlussfassung war hierzu nicht erforderlich.
Des Weiteren sprachen die Ratsmitglieder über das LEADER-Pro-
jekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“. Eine Aktion der Kreisverwaltung
Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken an belebten Stra-
ßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signalisieren, in eine
bestimmte Richtung mitgenommen zu werden.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Kirch-
eib an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit der Maß-
gabe beteiligt, dass der Projektträger - wie zugesagt - die gesam-
ten Investitionskosten übernimmt. Sie verpflichtet sich, die sich aus
dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben zu erfüllen und
ermächtigte den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit der
LAG Westerwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat
Michael Lieber vertreten wird, abzuschließen.
Anschließend stand das Thema Hochwasservorsorge - Aufgaben-
übertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsgemeinde - auf
der Tagesordnung. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der
ersten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde zugestimmt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Prüfung der Haushalts-
und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Kircheib mit Bekannt-
gabe der Prüfungsergebnisse zur Beratung.
Die Prüfung umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den
Jahren 2013 bis 2016. Die Ergebnisse dieser Prüfung lagen nun vor.
Den schriftlichen Bericht über diese Prüfung hat das Gemeindeprü-
fungsamt am 18.6.2018 erstellt. Die Prüfung ergab lediglich zwei
Einzelbeanstandungen, die die rechtzeitige Feststellung der Jahres-
abschlüsse sowie die Erhebung einer vorzeitigen Gebühr für die spä-
tere Entfernung von Grabmalen beinhalten. Die jeweiligen Stellung-
nahmen der Verwaltung wurden in den Prüfbericht aufgenommen.
Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das Ergeb-
nis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die
Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung
gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Nächster Beratungsgegenstand war die Standortwahl des „Land-
rat-Baums“ (Schenkung anlässlich der 760-Jahr-Feierstunde).
Der Vorsitzende berichtete, dass, wie den damals teilnehmenden
Ratsmitgliedern bekannt, Landrat Michael Lieber anlässlich der
750-Jahr-Feierstunde am 20.10.2018 die Schenkung eines Bau-
mes an die Ortsgemeinde zugesichert hat. Die Baumart sei noch
wählbar, allerdings soll es sich um einen wertigen Jungbaum, vor-
zugsweise eine Eiche, handeln, der an diese Feierstunde und deren
Anlass dauerhaft erinnern soll. Zu beachten sei, dass solche Bäume
über ihre Lebensdauer einen erheblichen Stamm-, Wurzel- und Kro-
nenzuwuchs haben.
Im Folgenden wurden diverse Möglichkeiten, wie z. B. der Dorfplatz,
erörtert. Insgesamt zeigte sich, dass ein Standort auf der südlich
des Friedhofs gelegenen Fläche des Ehrenmals favorisiert wird.
Aufgrund der anstehenden Umgestaltung des Friedhofs sollen dort
beschlussgemäß die Birken beseitigt werden, so dass ein ange-
messener Platz mit dauerhafter Perspektive für einen solchen Baum
entstehen könnte. Der Vorsitzende schlug vor, dies in die Ausfüh-
rungsplanung der Maßnahme zur Prüfung einzubringen. Dieser Vor-
schlag fand Zustimmung. Gleichwohl appellierte der Vorsitzende an
die Ratsmitglieder, ihm eventuelle gleich geeignete Vorschläge mit-
zuteilen.
Es folgte ein Sachstandsbericht von Ortsbürgermeister Sterzen-
bach. Er berichtete über folgende Angelegenheiten:
• Das Ergebnis der letzten Bündelausschreibung für die Stromliefe-

rung zum Eigenbedarf der Ortsgemeinde für ihre Gebäude lag vor.
Die Brutto-Preise sind um 3,6 bis 7 Cent je kWh gestiegen, was im
Wesentlichen auf gestiegene Netznutzungsentgelte und Steuern
und Abgaben, insbesondere die EEG-Umlage, zurückzuführen
sei. Die Preise für die Versorgung der Straßenbeleuchtung seien
moderater gestiegen, also nur um 0,4 bis 2,3 Cent je kWh. Rats-
mitglied Joachim Droste fragte bei dieser Gelegenheit nach dem
Stand der nach dem letzten Straßenbeleuchtungsvertrag vorge-
sehenen Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmit-
tel. Der Vorsitzende antwortete, eine Anfrage laufe bereits, und er
werde das Ergebnis bei der nächsten Sitzung mitteilen.

• Mit Datum vom 03.09.2018 war die Anfrage der Verbandsge-
meinde zu den Steuerhebesätzen in Verbindung mit dem kom-
menden Doppelhaushalt 2019 und 2020 eingegangen. Wie bereits
berichtet, sei kein Anlass zu einer Erhöhung der Hebesätze
ersichtlich, was im Ortsgemeinderat Zustimmung fand. Daher
konnte eine Meldung an die Verbandsgemeinde unterbleiben.

• Die Festsetzung der Verbandsgemeindeumlage für 2018 ist mit
Bescheid vom 16.11.2018 erfolgt. Diese beträgt 188.726 €.
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§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

365 v. H. 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 365 v. H. 365 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 48 € 48 €
für jeden weiteren Hund 60 € 60 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................ 1.044.918 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 983.328 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 933.708 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 929.738 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr 2019 Haushaltsjahr 2020
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn
im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Michelbach, 12. Februar 2019 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister
Hinweis:Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 1. April 2019,
bis Dienstag, 9. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8
bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Michelbach, 12. Februar 2019 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister

Neitersen

Rheinland-Pfalz
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Abt. Landentwicklung Westerwald
Öffentliche Bekanntmachung
■ Pflanzaktion „Mehr Grün durch Flurbereinigung“
im Flurbereinigungsverfahren Berzhausen-Seelbach, Kreis
Altenkirchen
Im Rahmen des laufenden Bodenordnungsverfahrens Berzhausen-
Seelbach besteht die Möglichkeit, auf den im Verfahrensgebiet

Alle im Jagdkataster verzeichneten Eigentümer bejagbarer Flächen
oder ihrer mit Vollmacht vertretenen Personen werden hiermit zu
der Veranstaltung eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht über das Jagdjahr 2018/2019
3. Bericht der Kassenprüfer 2018/2019

Entlastung des Vorstands
4. Neuwahl der Kassenprüfer für 2019/2020
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

löses 2019/2020
6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2019/2020
7. Neuwahl des Jagdvorstandes
8. Neuwahl von Beisitzer
9. Bericht des Jagdpächters
10. Verschiedenes
In der Zeit vom 25.03. - 07.04.2019 liegt die Niederschrift über die
Versammlung vom 05.04.2018 sowie das Genossenschaftskataster
bei der Jagdvorsteherin öffentlich zur Einsichtnahme der Berechtig-
ten aus.
Kircheib, 21.03.2019 Gisela Franz, Jagdvorsteherin

Kraam

Öffentliche Bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Kraam

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Kraam hat einen Wahl-
vorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am Montag, 8. April 2019, 18 Uhr) in meiner Wohnung, Raiffeisen-
straße 1, 57635 Kraam, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Kraam, 21. März 2019 Detlev Streginski,

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Michelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Michelbach

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 12. Februar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2019

Haushalts-
jahr 2020

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

476.250 € 539.400 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

525.870 € 543.370 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 49.620 € - 3.970 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 33.670 € 11.430 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

2.000 € 2.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

43.500 € 2.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

- 41.500 € 0 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

75.170 € - 11.430 €

Veränderung der liquiden Mittel - 75.170 € 11.430 €
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• Kaffee und Waffeln von den Landfrauen
• Festgottesdienst
• Festkommers mit Verleihung des Dorfwappens
• Live Musik mit dem Stimmungs-Duo Katti & Pitter und zum

Abschluss
• ein Feuerwerk.
Der zeitliche Programmablauf wird rechtzeitig im Mitteilungsblatt
bekannt gegeben. Zur Mitwirkung beim Festkommers hat aus unse-
rer Nachbargemeinde der Männergesangverein „Waldfrieden Irsen“
zugesagt.
Der Verein feiert sein 95-jähriges Jubiläumsfest am 13. und 14. April
2019 in den Kumm-Hallen in Kuchhausen.
Hierzu ist die Ortsgemeinde herzlich eingeladen.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Obstbaumschnitt am 29. März und 5. April
Liebe Grönnerinnen und Grönner,
die Pflanzung In der Hollen ist geschafft, weitere 15 Bäumchen
stehen in zweiter Reihe und begrüßen den Frühling, und die Bienen
warten schon auf die Blüten. Es soll ja schön bleiben.
Für die anderen spannenden Baumpflegen, die wir bei dem unpas-
senden Wetter der letzten Tage noch nicht geschafft haben, treffen
wir uns wieder bei jedem einigermaßen verträglichen Wetter, immer
gegen 15 Uhr:
- Freitag, 29. März
oberhalb des Hohlwegs zwischen Rimbach und Marenbach, wo
die Reihe älterer Apfelbäume steht (s. Foto).

- Freitag, 5. April
bei den vier älteren Obstbäumen in Oberirsen zwischen Spiel-
platz und Weiher
Wer schneiden will und kann, bringt Rosenschere, Teleskopschere,
Leiter usw. mit. Wer nur so dabei sein will, kann Kaffee, Kekse und
Kinder mitbringen.
Fragen? Anrufen: 988467 oder draußen: 0157- 87266875. Wir
freuen uns auf Euch.

Das Obstbaumwiesen-Team:
Gudrun Fürst, Katja Haas und Marein Osten-Sacken

Ölsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Ölsen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Ölsen hat einen Wahlvor-
schlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am Montag, 8. April 2019, 18 Uhr) in meiner Wohnung, Linden-
straße 1, 57612 Ölsen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Ölsen, 20. März 2019 Ute Wagner,

Erste Beigeordnete und Gemeindewahlleiterin
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/

des Ortsbürgermeisters

Racksen

■ Straßensperrung zur 35. Westerwald-Rallye
am 06.04.2019

Anlässlich der 35. ADAC Westerwald-Rallye 35 wird die K 51 zwi-
schen Marienthal und Breitscheidt, weiter die K 141 bis Seelbach
sowie der Gemeindeweg zwischen Seelbach und Racksen am
06.04.2019 in der Zeit von 12.15 Uhr bis 19.30 Uhr gesperrt. Der
MSC Altenkirchen e. V. im ADAC bittet um Ihr Verständnis.

liegenden Grundstücken Anpflanzungen zur Verbesserung des
Naturhaushalts und des Landschaftsbildes vorzunehmen. Weiterhin
kann zur Erhöhung der Biodiversität eine Neuanlage von Blühstrei-
fen bzw. -wiesen erfolgen.
Über die Teilnehmergemeinschaft Berzhausen-Seelbach werden
auf Antrag heimische Landschaftsgehölze, Obstbäume, Baump-
fähle und Wildverbißschutz sowie Saatgut kostenlos zur Verfügung
gestellt. Pflanzung, Einsaat und weitere Pflege sind vom Eigentü-
mer vorzunehmen. Aufforstungen können nicht gefördert wer-
den.
Die Förderung gilt nur für heimische Laubbaum- und Strauchar-
ten (wie Linde, Ahorn, Eiche, Eberesche, Haselnuss, Heckenrose,
Schlehe u.a) alte Obstbaumsorten (nur Hochstamm) sowie für regi-
onales Saatgut. Entsprechende Gehölzlisten sind im Termin erhält-
lich. Hier können auch Saatgutwünsche aufgenommen werden.
Ein Rechtsanspruch auf eine Gehölz- bzw. Saatgutlieferung
besteht nicht.
Im Rahmen dieser Aktion steht den am Verfahren beteiligten und
interessierten Bürgerinnen und Bürgern am

Mittwoch, 10.04.2019, in der Zeit von 9.30 bis 15.30 Uhr
in der „Henry-Hütte in 57632 Seelbach der zuständige landespfle-
gerische Sachbearbeiter des DLR Montabaur zu einem Informati-
onsgespräch zur Verfügung. An diesem Termin sind Antragsvordru-
cke sowie Gehölzlisten erhältlich, ebenso wird Hilfestellung bei der
Antragstellung angeboten. Bringen Sie zu diesem Termin bitte
Ihren „Nachweis des Neuen Bestands“ mit.
Interessierte Teilnehmer können weitere Informationen auch von
dem zuständigen Sachgebietsleiter Landespflege des DLR, Hrn.
Kai Uwe Schöffel erhalten. (Tel. 02602 / 9228 - 712). Antragsfor-
mulare können auch über E-Mail abgerufen werden. (Anfrage unter
Kai-Uwe.Schoeffel@dlr.rlp.de)
Montabaur, 19.03.2019 I.A. Jan Schwarz, Vermessungsrat

Obererbach

■ Abgabe von Kostenlosen Pflastersteinen
und eines Wasserbehälters

Wegen der Neugestaltung der
Wasserstelle auf dem Friedhof
Obererbach hat die Ortsgemeinde
10 qm gebrauchtes Pflaster kos-
tenlos abzugeben. Die Pflaster-
steine haben die Maße 10 x 10.
Ferner ist ein Wasserbehälter
(siehe Foto) kostenlos abzuge-
ben. Der Behälter eignet sich u.a.
für eine Viehwassertränke.
Eine Selbstabholung ist Voraus-
setzung. Interessenten melden
sich bitte kurzfristig bei Ortsbür-

germeister Erhard Schneider, Tel. 02681987894 oder 01726669363.
Ortsgemeinde Obererbach Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Am Sonntag, 31. März, geht es weiter
mit dem „Erlebten Frühling“. Gemein-
sam werden wir uns außerdem um die
Beete rund um den Bauwagen küm-
mern. Wir freuen uns auf viele kleine
und große Besucher. Noch Fragen?
Die beantwortet Elke Neschen, Tel.
02681/1084.
Bis dahin
Euer Bauwagenteam

Oberirsen

■ Vorankündigung zu den anstehenden Jubiläen
der Ortsgemeinde am 3. August 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ortsgemeinde Oberirsen feiert am 3. August ihr großes Jubilä-
umsfest zum Anlass: 800 Jahre Ortsteil Rimbach, 50 Jahre freiwil-
liger kommunaler Zusammenschluss der Ortsgemeinde Oberirsen
(Ortsteile Rimbach, Marenbach, Oberirsen), 25 Jahre Bürgerhaus
Oberirsen.
Folgender Festverlauf ist geplant:
• Kinderfest mit Hüpfburg, Torwandschießen, Mobile Erlebnisschule

Wald und Wild usw.
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Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch aufgerufen hatte. Fast die
Hälfte der Teilnehmer waren Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Weyerbusch. Aufgeteilt in vier Gruppen durchkämmten sie
die Straßenränder rund um den Ort. „Ich hätte nie geglaubt, was
da zusammenkommt“ staunte eine Grundschülerin, die mit ande-
ren Kindern den Wanderweg W 3 zwischen Weyerbusch und Hilk-
hausen säuberte. Das Bild zeigt die beteiligten Schulkinder mit ihren
Betreuern Lehrerin Leonie Edelhoff und Konrektor Marc Hassel.

Der Geschäftsführer des Verkehrs- und Bürgervereins Peter Stö-
ckigt dankte allen Helferinnen und Helfern sowie den Gestellern der
Fahrzeuge und Gespanne. Im Feuerwehrhaus gab es anschließend
einen stärkenden Imbiss und Getränke. Der Pizza-Service Simsek
spendierte für alle eine leckere Riesenpizza, die reißenden Absatz
fand.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
31.03.2019 Maria Strebel ............................................. 85 Jahre
01.04.2019 Jerzy Kaczmarczyk .................................... 70 Jahre
01.04.2019 Emine Yilmaz ............................................. 75 Jahre
Berod
02.04.2019 Klaus Schumacher .................................... 75 Jahre
Eichelhardt
31.03.2019 Magdalene Schumacher ............................ 85 Jahre
Fluterschen
30.03.2019 Margarete Hombach .................................. 70 Jahre
Gieleroth
02.04.2019 Rosa Beitinger ........................................... 80 Jahre
Heupelzen
30.03.2019 Friedhelm Lindlein ..................................... 75 Jahre
Hirz-Maulsbach
01.04.2019 Gerd Frießem ............................................ 75 Jahre
Mehren
01.04.2019 Hans Peter Singelnstein ............................ 75 Jahre
Michelbach
30.03.2019 Brigitte Leukert .......................................... 70 Jahre
Rettersen
04.04.2019 Renate Luhr ............................................... 70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Viola Pauls, Eichelhardt
Vlatko Mijic, Altenkirchen
Karim Mut, Altenkirchen
Peer Laurent Kirmse, Altenkirchen
Eheschließungen:
Eugen Fust, Mammelzen und Iryna Sergiivna Zhuravska, Ockenfels
Björn Tobias Stürz und Miriam Jaziri, Mammelzen
Erwin Feer, Kettenhausen und Johanna Funk, Weißenthurm

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 27. Februar 2019

Eingangs der Sitzung standen die Arbeiten am Bürgerhaus auf der
Tagesordnung.
Am Bürgerhaus der Ortsgemeinden Isert und Racksen sollen in
2019 Renovierungsarbeiten durchgeführt werden. Die Dachrinnen
auf beiden Seiten müssen erneuert werden. Ebenso ist ein neuer
Außenanstrich erforderlich. Bei der Dachrinne stimmte der Ortsge-
meinderat dem Angebot der Firma M. Siedler Bedachungen, Forst,
zu einem Preis von 1.983,71 € zu (alternativ 2.858,20 €, falls Mehr-
arbeiten an Rinneisen und Schiefer erforderlich sind). Die Arbeiten
für den Außenanstrich wurden an Firma Stephan Boes Raumaus-
stattungen, Mammelzen, zu einem Angebotspreis von 4.175,15 €
vergeben.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit Friedhofsangelegen-
heiten. Der untere Bereich des Friedhofs soll weiter für die Bestat-
tung in Rasen-Urnengrabstätten genutzt werden. Die Bestattung in
Urnengrabstätten soll im oberen Bereich der Rasen-Reihengräber
erfolgen.
Im Anschluss daran stand der Umwelttag der Ortsgemeinde am
23. März 2019 - unter anderem mit Pflanzaktion der Obstbäume -
auf der Tagesordnung. Für diesen Umwelttag wurden die geplanten
Aktionen besprochen, unter anderem
• Pflanzen der Obstbäume
• Müllsammlung
• Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern
• Ablaufrinnen säubern
• Schilder reinigen
• Einläufe Kanal und Schlammeimer säubern
Im Hinblick auf die Kommunalwahlen und die Europawahl am 26.
Mai 2019 ist für Freitag, 3. Mai, eine Bürgerversammlung geplant,
in der eine Orientierungsliste erstellt werden soll mit den Namen der
Personen, die ihr Interesse an der Ratsarbeit bekundet haben. Zu
der Einwohnerversammlung wird noch separat per Flyer eingela-
den.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Hommer den Ortsgemeinderat darüber, dass das Aufstellen von
neon-grünen oder roten Männchen an den Straßenrändern in der
Verbandsgemeinde Altenkirchen nicht erlaubt ist.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde darüber diskutiert,
ob in der Ortsgemeinde eine Blumenwiese oder ein Blühstreifen
angelegt werden kann. Da die Ortsgemeinde kein eigenes größeres
Grundstück besitzt, kann auf Anhieb kein geeigneter Platz gefun-
den werden. Die Sache soll jedoch in der nächsten Sitzung erneut
besprochen werden.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat einen Beschluss
zum Thema Breitbandversorgung zu fassen.

Werkhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters zur

Wahl der Ortsbürgermeisterin/
des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Werkhausen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Werkhausen hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am Montag, 8. April 2019, 18 Uhr) in meiner Wohnung, Leingen
20, 57635 Werkhausen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Werkhausen, 19. März 2019 Rasmus Baucke,

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Weyerbusch

■ Weyerbuschs Wanderwege
sind wieder wunderbar wanderbar

Der Verkehrs- und Bürgerverein bedankt sich bei allen Helfern
Trotz des nasskalten Wetters beteiligten sich wieder über 50 Weyer-
buscher und Hilkhausener an der Flurreinigungsaktion, zu der der
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der Fahrt berechnet oder Darstellung der Wetterdaten des Wohn-
orts in professionellen
Graphen. Welche Programme das sein werden, passt sich an die
Interessen der Teilnehmer an. Der sichere Umgang mit einem PC
oder Mac wird erwartet. Programmierkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Der Kurs mit insgesamt 10 Terminen findet jeweils dienstags in
der Zeit von 19.30 bis 21 Uhr statt, die Kursgebühr beträgt 100 €.
Kursleiter ist Stefan Farmbauer.
Workshop „Handlettering: die Kunst der schönen Buchstaben“

Am Samstag, 30. März (16 bis 19 Uhr), bietet die
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen aufgrund der
großen Nachfrage zum zweiten Mal in diesem Jahr
den Workshop „Handlettering - die Kunst der schö-
nen Buchstaben“ an. Ob auf Postkarten, Geschen-
kanhänger, auf dem Cover eines Romans oder
beeindruckend gestaltete Kreidetafel im Restau-
rant: dekorative Schriftzüge zieren zurzeit so ziem-
lich alles was man sich nur vorstellen kann! „Lette-
ring“ nennt sich diese Kunstform. Handlettering ist
Trend und ist gar nicht so schwer. Beim Handlette-

ring werden keine langen Texte geschrieben, sondern Wörter oder
Sprüche. Diese werden mit beliebigen Verzierungen oder mit Aqua-
rellillustrationen verschönert. In diesem Einführungskurs lernen die
Teilnehmenden Tipps und Tricks, erfahren mehr über die richtigen
Werkzeuge, Stifte und Papier. Die Grundlagen und Techniken von
Hand- und Brushlettering und das richtige Zusammenspiel mit der
Aquarell-Technik werden im Kurs vermittelt. Handlettering kann
jeder lernen, man muss nur anfangen!
Die Kursgebühr beträgt 15 € - das Material wird gestellt und kann
bei Gefallen nach dem Kurs auch bei der Kursleiterin Olesja Lei-
kam erworben werden. Anmeldungen für den Grundkurs nimmt die
Kreisvolkshochschule (02681-812213 oder kvhs@kreis-ak.de) ent-
gegen.
Männer, ran an den Herd! - Kreisvolkshochschule lädt zum
Kochen ein

Immer nur Spiegelei und Fertigpizza sind
langweilig! Daher lädt die Kreisvolkshoch-
schule ab Montag, 1. April, einem Koch-
kurs speziell für Männer in die Schulküche
der Altenkirchener August-Sander-Real-
schule plus ein. Ein wunderbarer Kurs für
alle Männer, die Lust am Kochen haben
und sich nach der Arbeit zum gemeinsa-
men Kochen treffen möchten. Einsteiger
sind hier ebenso willkommen wie gestan-

dene Hobbyköche, die ihre Kenntnisse erweitern möchten. Vermit-
telt werden Tipps und Tricks rund um die Basics des Kochens. Zube-
reitet werden pfiffige Vorspeisenideen, Suppen- und
Soßenvariationen, Desserts, Fleisch- und Fischgerichte und vieles
mehr. Die Speisenauswahl reicht von gut bürgerlicher Küche bis hin
zu internationalen Köstlichkeiten.
An insgesamt drei Montagabenden gibt es jeweils zwischen 18.30
und circa 20.45 Uhr für Männer die Gelegenheit unter ihresgleichen
zu kochen. Natürlich endet jeder Kursabend mit dem gemeinsamen
Essen der zubereiteten Gerichte.
Der Kurs unter der Leitung von Andrea Langens findet in der Schul-
küche der August-Sander-Realschule plus statt und kostet 27 €
zuzüglich der jeweiligen Lebensmittelzulage.
Anmeldungen und weitere Informationen zu den Kursen, dem Work-
shop und der Fahrt bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Sechs Grundschulen im Kreis Altenkirchen
werden Medienkompetenz-Schulen

Die Erich Kästner-Grundschule in Altenkirchen sowie die Grund-
schulen in Flammersfeld, Herdorf, Horhausen, Weitefeld und Wey-
erbusch werden zum Schuljahr 2019/2020 neue Projektschulen im
Landesprogramm „Medienkompetenz macht Schule“. Darauf wei-
sen die Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und
Heijo Höfer (SPD) hin.
Mit dem Landesprogramm fördert die Landesregierung seit mehr
als zehn Jahren die digitalen Kompetenzen von Schülerinnen und
Schülern. Seit dem Jahr 2016 können sich auch rheinland-pfälzi-
sche Grundschulen als Projektschulen bewerben. Zum kommenden
Schuljahr werden landesweit 125 Projektschulen neu in das Lan-
desprogramm aufgenommen, die Zahl der Medienkompetenz-Schu-
len im Grundschulbereich wächst damit auf 387 Schulen.
„Digitale Kompetenzen werden in allen Fächern immer wichti-
ger. Die Digitalisierung hat längst in den Alltag der Kinder Einzug
gehalten. Im Rahmen des Landesprogramms können die Schülerin-
nen und Schüler die digitale Welt kindgerecht und auf spielerische
Art und Weise kennenlernen und einen souveränen und sicheren
Umgang mit digitalen Medien erlernen“, erklären Bätzing-Lichtent-
häler und Höfer.
Mit der Teilnahme an dem Landesprogramm durchlaufen die Grund-
schulen eine zweijährige Projektphase, in der neue digitale Lern-

Arshid Faqir, Fluterschen und Janeta Demirovic, Bergisch Gladbach
Sterbefälle:
Ferdinand Ecker, Altenkirchen
Klaus Adams, Gieleroth
Harald Peter Bäcker, Altenkirchen
Werner Karl Julius Krombusch, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

Donnerstag, 28.03: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17 Uhr Beratung und Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 -
19 Uhr Du bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freun-
deskreis
Freitag, 29.03: 10 - 12 Uhr Rechtsberatung mit RA Sylka Düber
(Fachanwältin für Sozial- und Arbeitsrecht); 10 - 12 Uhr Näh-Café;
15.30 - 17.30 Uhr Kontakt-Café Brückenschlag offener Treff für
Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Eltern-
Kind Spielgruppe Kirchenmäuse in „Aktion“
Montag, 01.04: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14
- 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln, für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung; Einzelberatung ist möglich -
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag;
17 - 18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turnhalle Pestalozzischule, Zie-
gelstr. 4); 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund; Beratung für Mitglieder
in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 02.04: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 11.30 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
(Wilhelmstr. 35); 9.30 - 12 Uhr Beratung Bildungscafé (Wilhelmstr.
35); 14 - 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte
Begegnung bei Spiel und Spaß
Mittwoch, 03.04: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 11.30 Uhr Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Sprechstunde
Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Generati-
onen-Café; 18 - 20 Uhr ThemaX
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Tagesfahrt nach Bonn - Besuch des
Ministeriums für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung
Am Dienstag, 2. April, veranstaltet die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen eine

Fahrt nach Bonn zum Ministerium für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung.
Hierbei stehen das Thema der entwicklungspolitischen Bildungs-
arbeit und der Möglichkeiten und Grenzen der Entwicklungshilfe
im Vordergrund. Entwicklungszusammenarbeit beschäftigt sich mit
den Überlebensfragen der Menschheit: von der Ernährungssiche-
rung über den Klimawandel bis hin zur Überwindung von Konflik-
ten, Flüchtlingsfragen und der Durchsetzung von menschenwürdi-
gen Arbeits- und Lebensbedingungen. Im Rahmen eines Vortrags
erläutert ein Experte, was das Ministerium leistet, wer sich daran
beteiligt und wie jeder sich engagieren kann. Die Fahrt bietet allen
Interessenten die Möglichkeit, praxisnahe Einblicke in die deutsche
Entwicklungszusammenarbeit zu bekommen. Es sind morgens ein
Vortrag sowie eine Diskussion vorgesehen. Danach haben die Teil-
nehmenden noch Zeit zur eigenen Verfügung, um beispielsweise
die Bonner Innenstadt zu erkunden. Zentraler Abfahrtsort wird
Altenkirchen sein, von dort aus erfolgt der Transfer mit einem Rei-
sebus. Abfahrt wird gegen 9 Uhr sein, die Rückfahrt aus Bonn ist
gegen 16 Uhr geplant. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.
Programmieren lernen mit Python
Am Dienstag, 2. April, startet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen erstmalig den EDV-Kurs „Programmieren lernen mit Python“.
Einfach, übersichtlich und kostenfrei ist Python der ideale Einstieg
in eine höhere Programmiersprache. Python ist weit verbreitet, uni-
versell einsetzbar und zugleich der Schlüssel, sich mühelos auch
in allen anderen höheren Sprachen zurechtzufinden. Der Spaß und
die Neugier am Programmieren stehen in diesem Kurs im Vorder-
grund, denn schließlich leitet sich der Name von der englischen
Komikertruppe Monty Python ab. Um die vielfältigen Fähigkeiten
von Python kennen zu lernen werden die Teilnehmenden zusam-
men kleinere Hilfsprogramme schreiben, die das tägliche Arbeiten
am Rechner vereinfachen können. Zum Beispiel ein Tool, um die
Urlaubsbilder automatisch in GoogleMaps darzustellen, ein Fahr-
tenbuch, das automatisch die Entfernung zwischen Start und Ziel
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Anlässlich des Erfahrungsaustausches der Beauftragten für Natur-
schutz im Landkreis Altenkirchen ernannte Landrat Michael Lie-
ber jüngst vier neue Beauftragte: Christoph Buchen aus Morsbach,
Horst Braun aus Friesenhagen-Steeg, Frederik Sturm aus Daaden
und Georg Weyer aus Fensdorf. Insgesamt sind damit im Landkreis
Altenkirchen 38 Beauftragte für den Naturschutz ehrenamtlich tätig.
Landrat Lieber führte aus, dass Landschaftspflege und Naturschutz
nur in ausreichendem Maße gesichert werden können, wenn sich
möglichst viele Menschen daran beteiligen. Die Kreisverwaltung,
die ein Gebiet von 642 Quadratkilometern zu betreuen hat, sei auf
die Unterstützung der ehrenamtlich Helfenden angewiesen. Auf-
gabe der Beauftragten ist es, die Bevölkerung über einen sinnvol-
len Umgang mit der Landschaft und der Natur aufzuklären und
auch generell das Verständnis für Natur und Landschaft zu wecken.
Zur beratenden Unterstützung der Naturschutzbehörden sollen sie
Natur und Landschaft beobachten und Hinweise auf mögliche Maß-
nahmen zur Biotopverbesserung geben, aber auch Beeinträchtigun-
gen und Fehlentwicklungen mitteilen. Im Bereich des Naturparks
„Rhein-Westerwald“ sollen sie darüber hinaus insbesondere Maß-
nahmen im Bereich Bildung für Nachhaltigkeit unterstützen.
Neben der Berufung neuer Beauftragter diente das Treffen zum
einen der ausführlichen Information der Beauftragten über ihre Auf-
gaben und Rechte sowie über die wesentlichen Inhalte des Natur-
schutzrechts. Zum anderen stand der gemeinsame Erfahrungsaus-
tausch im Mittelpunkt. Abschließend dankte Landrat Lieber allen
Anwesenden für ihren ehrenamtlichen Einsatz und bat darum, diese
verantwortungsvolle Tätigkeit im Interesse von Natur und Umwelt
und damit auch im Interesse der Menschen im Kreis Altenkirchen
weiter aktiv auszuüben.

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Info-Veranstaltung in Koblenz:
“Selbstständig? Richtig und gut ren-
tenversichert!“
Der soziale Schutz Selbstständiger,

Beitragszahlung und Fristen sowie die Leistungen der gesetzlichen
Rentenversicherung für Selbstständige sind Themen einer Informa-
tionsveranstaltung der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz am 16. April um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und Beratungs-
stelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Bitte
anmelden per Mail an aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de oder auch
unter Telefon 0261 98816-0.

■ „Wenn Medien- und Computerspiele
zur Sucht werden“

Infoveranstaltung am 10. April in Wissen
Die meisten Jugendlichen sehen täglich fern, spielen Computer-
spiele oder sind im Internet unterwegs, wodurch sie eine Vielzahl an
Eindrücken und Erfahrungen aufnehmen.
Der größte Teil der Jugendlichen nutzt den Computer oder das Inter-
net ohne Verhaltensauffälligkeaten. Allerdings werden Eltern, Erzie-
hungsberechtigte und Lehrkräfte immer häufiger mit einer über-
steigerten Computerspiel- und Internetnutzung von Jugendlichen
konfrontiert. Sie wenden sich deshalb hilfesuchend an Beratungs-
stellen, da das Internet den Alltag ihres Jugendlichen prägt. Diese
Jugendlichen vernachlässigen die Schule, ihre Hobbys und ihre rea-
len Freundschaften, weshalb die Eltern Angst haben, ihre Kinder in
den Weiten des World Wide Web zu verlieren.
Am Mittwoch, 10. April, um 18.30 Uhr können sich Eltern, Fach-
kräfte der Jugendarbeit, Erzieherinnen und Erzieher, Lehrkräfte
sowie andere Interessierte im „Aufwärts“ in Wissen (Gerichtsstraße
34) informieren und mit den beiden Referenten, Elke Richter und
Steffen Ernst von der Caritas-Suchtberatungsstelle Betzdorf ins
Gespräch kommen. Die kostenfreie Veranstaltung wird für Ehren-
amtliche in der Jugendarbeit als JULEICA-Fortbildung anerkannt,
ebenso für Lehrkräfte (EFWI-Nr. 19 ES 2200 02).
Veranstalter des Infoabends sind das Netzwerk Familienbildung,
der Regionale Arbeitskreis Suchtprävention Altenkirchen, das Evan-
gelische Schulreferat Altenkirchen und Neuwied, sowie der Freun-
deskreis Suchtkrankenhilfe Wissen und der Caritasverband Rhein-
Wied-Sieg.
Weitere Informationen gibt es bei den Ansprechpersonen Kreisver-
waltung Altenkirchen per E-Mail unter horst.schneider@kreis-ak.de
oder annika.langner@kreis-ak.de sowie telefonisch unter 02681/
81-25 43 oder -25 93. Anmeldungen sind hier ebenso möglich.

■ Los geht’s: Erste Steuerbescheide für die
Steuererklärung 2018 ab Ende März/Anfang April

Ab 18. März können die Finanzämter
mit der Bearbeitung der Einkommen-
steuererklärungen 2018 beginnen. Die
gesetzlichen Fristen lassen Arbeitge-

bern, Versicherungen und anderen Institutionen bis zum 28. Feb-
ruar eines Jahres Zeit, um der Finanzverwaltung die erforderlichen
Daten, wie Lohnsteuerbescheinigungen, Beitragsdaten zur Kran-

methoden entwickelt werden sollen. Für die technische Ausstattung
erhält jede Grundschule eine Förderung in Höhe von 7.500 Euro.
Das Pädagogische Landesinstitut begleitet die Schulen mit fachli-
cher Unterstützung. Durch Aus- und Weiterbildungsangebote wer-
den zudem auch die Lehrkräfte digital fit gemacht, so die SPD-Poli-
tiker.

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 1. April 2019, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

■ Kleider-, Hausrat- und Wäschekammer
Geöffnet dienstags von 8.30 bis 14 Uhr und mitt-
wochs und donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr.
Das Angebot steht jedem offen. Während der Öff-
nungszeiten sowie nach Absprache können gut
erhaltene Kleidung, Geschirr, Haushaltsartikel,
Spielsachen, Tisch- und Bettwäsche, Gardinen,
Federbetten, etc. abgeben werden.
Caritasverband Altenkirchen, Rathausstr. 5, 57610
Altenkirchen, Tel. 02681/2056

■ DLR Westerwald-Osteifel
Schulverpflegung: Gutes Essen muss geplant sein
Damit in der Mensa ein leckeres und auch gesundes Essen auf
dem Tisch steht, müssen die Speisen gut geplant werden. Um die
Verantwortlichen für die Schulverpflegung dabei zu unterstützen,
bietet die Ernährungsberatung des DLR Westerwald-Osteifel am
05.04.2019 in Montabaur das Seminar „Gut planen - lecker essen“
an. Im Mittelpunkt des Seminars steht die Speiseplanung basierend
auf dem Qualitätsstandard für die Schulverpflegung. Darüber hin-
aus werden Aspekte zum Umgang mit Nahrungsmittelunverträglich-
keiten sowie die ordnungsgemäße Kennzeichnung von Zusatzstof-
fen und Allergenen besprochen. Praktische Übungen vertiefen den
Themenkomplex und bieten Raum für den Austausch mit anderen
Seminarteilnehmern. Besonders geeignet ist das Seminar für Ver-
antwortliche in der Verpflegung, für Küchen- und Ausgabepersonal
sowie für interessierte Lehrkräfte und Eltern. Das Seminar ist der
zweite Teil der Seminarreihe „Schulverpflegung - wissen, was Schü-
ler brauchen“. Weitere Termine werden veröffentlicht und stehen im
Internet unter www.ernaehrungsberatung.rlp.de.
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum,
Bahnhofstr. 32, 56410 Montabaur. Das Seminar dauert von 9 bis 15
Uhr. Die Teilnehmergebühr beträgt 20 Euro (inkl. Unterlagen, Ver-
pflegung).
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 02602/9228-33 (Melina
Schützelhofer) oder E-Mail: melina.schuetzelhofer@dlr.rlp.de bis
zum 02.04.2019.

■ Beauftragte für den Naturschutz
im Landkreis Altenkirchen

Treffen und Erfahrungsaustausch in Elkhausen

Im Rahmen des Treffens mit den Beauftragten für Naturschutz er-
nannte Landrat Michael Lieber (stehend rechts) und die Vorsitzen-
de des Fachbeirats für Naturschutz Elisabeth Emmert (2. v. r.) vier
neue Beauftragte: Christoph Buchen, Georg Weyer und Horst Braun
(v. r.), sowie den Frederik Sturm (nicht auf dem Foto).
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gesstättenleitung professionell und effektiv“ unter der Leitung von
Ursel Rohde-Kehl. Er endete kürzlich mit der Zertifikatsübergabe an
die Teilnehmenden. „Inhalte der Weiterbildung waren beispielsweise
der Erwerb von Sicherheit bei der Ausführung alltäglicher Aufgaben,
die Optimierung von Arbeitsabläufen und der Organisation der Ein-
richtung, die Vorbereitung auf neue Aufgabengebiete und der Kom-
petenzerwerb schwierige Situationen professionell zu meistern“
erläuterte die Kursleiterin aus Koblenz. Die Grundlage für alle Kurs-
einheiten sind Theorieimpulse mit aktuellen Erkenntnissen und hilf-
reichen Modellen.

Gerade für pädagogische Fachkräfte ist ein weitreichendes Fach-
wissen in einer Vielzahl von Wissensgebieten unerlässlich, betonte
Ursel Rohde-Kehl (3. v. rechts) bei der Übergabe der Zertifikate an
die siebzehn Fachkräfte aus der Region.

Auch im aktuellen Fortbildungsprogramm wird der Leitungskurs ab
dem 13. November, neben zahlreichen weiteren längerfristigen
Weiterbildungen, wieder angeboten.
Interessenten erhalten hierzu bei der Kreisvolkshochschule unter
Tel. (02681) 81- 22 12 detaillierte Informationen. Hier ist auch das
komplette Fortbildungsprogramm für pädagogische Fachkräfte aus
der Kindertagesbetreuung erhältlich.

■ Zahngesundheit in Kindertagesstätten
Grundlagenseminar für pädogogische Fachkräfte am 10. April
in Altenkirchen
Die Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege (AGZ) für den Kreis
Altenkirchen bietet für interessierten Erzieherinnen und Erziehern
ein Grundlagenseminar zum Thema „Zahngesundheit in Kinder-
tagesstätten“ an. Das Seminar findet am Mittwoch, 10. April, von
14.30 bis 17.30 Uhr im Wilhelm Boden-Saal der Kreisverwal-
tung Altenkirchen statt. Inhaltliche Schwerpunkte sind der Schnul-
ler und die Auswirkungen auf Zahn- und Kiefergesundheit; tägliche
Zahnpflege in der Kita mit vielen Kindern samt Organisation, Ablauf
und Hygiene; (zahn-)gesunde Kita hinsichtlich zu verwendender
Getränke und Ernährung und mit Spaß und Spiel zur Zahngesund-
heit in der Kita mit Max Schrubbel. Zum erfahrenen Referententeam
des Arbeitskreises Kita der Landesarbeits-gemeinschaft Jugend-
zahnpflege (LAGZ) Rheinland-Pfalz gehört die Gesundheitspädago-
gin Alwine Schmiedkunz aus der Vulkaneifel und die Zahnärztin Dr.
Pia Rheinheimer-Hess aus der Pfalz, welche dieses Grundlagense-
minar gemeinsam durchführen und gestalten.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die AGZ Altenkirchen nimmt verbindliche Anmeldungen per Email
an jugendzahnpflege@kreis-ak.de oder per Fax unter 02681/ 81-
2700 entgegen. Interessierte finden das Anmeldeformular für diese
Veranstaltung zum Download auf der Internetseite www.kreis-alten-
kirchen.de. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 3. April 2019. Für Fragen
steht die AGZ Altenkirchen telefonisch unter 02681/ 81- 2715 zur
Verfügung.

■ Sterbebegleitung, Ethik und Patientenrechte
am Lebensende

Fachtagung am 10. April in der Stadthalle in Betzdorf
Am Ende sind wir alle tot - aber wie sterben wir? Eine Frage, die
mancher nur allzu weit von sich drängen will - und die doch so wich-
tig ist.
Wie wir unser Leben gestalten, so gibt es auch beim Sterben Fak-
toren, die beeinflussbar und individuell sind. Welche Rahmenbedin-
gungen sich der Einzelne wünscht kann zwar im Vorfeld festgehal-
ten werden, doch was ist möglich? Welche rechtlichen Grundlagen
gibt es? Was kann ethisch vertreten werden? Welche Rolle spielt
der Glaube? Wie verhalte ich mich als Fachkraft gegenüber einem
Sterbenden?
Viele Fragen, die zu häufig nur hinter den Kulissen gestellt werden,
die die Teilnehmenden auf diesem Fachtag offen ansprechen kön-
nen, diskutieren und teilweise auch beantworten wollen.

ken- und Pflegeversicherung, Altersvorsorge sowie Rentenbezugs-
mitteilungen, zur Bearbeitung der Steuererklärung zu übermitteln.
Zudem stehen den Finanzämtern die bundeseinheitlichen Pro-
gramme zur Berechnung der Steuern ebenfalls in der Regel erst
Mitte März eines Jahres zur Verfügung. Die ersten Steuerbescheide
können nun Ende März/Anfang April in den heimischen Briefkästen
erwartet werden.
Die Finanzämter bitten darum, von persönlichen und telefonischen
Nachfragen nach dem Verbleib des Steuerbescheids abzusehen.
Elektronische Steuererklärung bietet Vorteile - MeinELSTER
Die Finanzverwaltung empfiehlt, die Steuererklärung elektronisch
zu erstellen. Dies hat viele Vorteile: Die Daten sind ohne Papier
direkt und digital im Finanzamt verfügbar und können somit schnel-
ler bearbeitet werden. Zudem können mit Hilfe des Belegabrufs
zahlreiche, dem Finanzamt bereits elektronisch vorliegende Daten,
direkt in die Steuererklärung übernommen werden.
Für die papierlose Übermittlung von Steuererklärungen müssen Sie
sich nur einmalig unter www.elster.de registrieren und damit ein
Benutzerkonto anlegen. Anschließend können Sie bei MeinELSTER
nahezu alle Steuererklärungen und -anmeldungen erstellen und
übermitteln. Daneben stehen Ihnen weitere Serviceleistungen, wie
z. B. die vorausgefüllte Steuererklärung oder die sichere Übermitt-
lung von Nachrichten, zur Verfügung.
Genaue Anleitungen hierzu finden sich ebenfalls unter www.elster.
de oder auf der Software aus dem Handel. Das Programm „Elster-
Formular“ wird zugunsten des plattformunabhängigen Angebots von
MeinELSTER (www.elster.de) eingestellt.

■ Bergbaumuseum Herdorf-Sassenroth
Exkursion zur Grube Guldenhardt in Dermbach
Seit vielen Jahren führt das Bergbaumuseum des Kreises Alten-
kirchen in Herdorf-Sassenroth Exkursionen zur montangeschichtli-
chen Vergangenheit durch. Nun wird erneut eine Tour rund um die
Grube Guldenhardt in Dermbach angeboten. Auf einem Rundweg
von 3000 Metern zeigt sich hier eine Ansammlung hochkarätiger,
teilweise einzigartiger Bergbaurelikte. Architekt Carsten Trojan (Her-
dorf) hat die Geschichte des Bergwerks erforscht.

Ein Blick in den „Tiefen Guldenhardtstollen“ Foto: Bergbaumuseum

Der von ihm entwickelte Rundgang gehört mittlerweile zu den
Klassikern im Angebot des Bergbaumuseums. Gezeigt werden
im Gelände u.a. ein ebenso eindrucksvoller wie seltener Tagebau,
sowie Pingen, Stollen und die raffinierte Nutzung der Wasserkraft.
Geplant ist auch ein kurzer Blick in den „Tiefen Guldenhardter Stol-
len“. Die Exkursion mit Carsten Trojan findet am Sonntag, 7. April
2019, von 14 - ca. 17 Uhr statt.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine telefonische Anmel-
dung beim Bergbaumseum unter 02744/6389 erforderlich. Dort gibt
es auch weitere Informationen.

■ Kindertagesstättenleitung professionell und effektiv
Weiterbildung der Kreisvolkshochschule qualifizierte Fachkräf-
te aus den Kindertagesstätten
Leitungskräfte in Kindertagesstätten nehmen eine zentrale Rolle
im Prozess der qualitativen Weiterentwicklung und der Sicherung
bestehender Standards in der Arbeit mit Kindern ein. Für ihre ver-
antwortliche Position sind umfassende, fachliche und persönliche
Kompetenzen erforderlich, vor allem die Klarheit der eigenen Füh-
rungsrolle und ein transparentes Leitungskonzept um Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter innovativ führen zu können. Daher veranstaltete
die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen den Grundkurs „Kinderta-
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Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Ev. Kirchenkreis Altenkirchen
Männer und Lokomotiven

Die Frühstücke der Männerarbeit im Kirchenkreis Altenkirchen sind
längst kein Geheimtipp mehr und für gewöhnlich gut besucht. Das
Frühstück ist inzwischen zum festen Bestandteil der Männerarbeit
geworden und erfreut sich großer Beliebtheit.
Immer bietet man dabei auch einen besonderen Rahmen, Vorträge,
Ausflüge oder Interaktion. So auch beim nächsten Männerfrühstück.
Diesmal steht als Veranstaltungsort Kirchen auf dem Programm.
In Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden der Region lädt der
Beauftragte des Kirchenkreises für die Männerarbeit, Thorsten Bie-
nemann, am 30.03.2019, um 9 Uhr alle Interessierten zum gemein-
samen Frühstück in das Evangelische Gemeindehaus am Kirch-
platz in Kirchen ein.
Thema diesmal ist die Arnold Jung Lokomotivfabrik und die welt-
weit gelieferten und immer noch im Einsatz befindlichen Lokomo-
tiven aus heimischer Produktion. Riesig waren die Schmiedehäm-
mer, riesig die Werkhallen, groß die Anzahl an Beschäftigten mit
denen das Kirchener Unternehmen von 1885 bis 1976 Lokomotiven
fertigte. Insbesondere darüber wird der Referent Berthold Hammer
viel zu erzählen haben.
Das kostenlose Frühstück steht allen Interessierten offen. Zur bes-
seren Planung wird um Anmeldung bei Thorsten Bienemann unter
Tel. 02743/930580 gebeten.

■ 5. Gedenkgottesdienst für Sternenkinder
und verstorbene Kinder

mit „das chÖrchen - der kleine ökume-
nische Chor“
... am 31.03.2019 um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Hamm/Sieg. Im
Anschluss laden wir Sie noch auf eine
Tasse Kaffee zum Verweilen ein.
„Wenn du bei Nacht den Himmel
anschaust, wird es dir sein, als lachten alle

Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne…“
Antoine de Saint-Exupéry
Pfarrerin Dorothea Kürüger-Sandmann und Pfarrerin Jutta Braun-
Meinecke
Evangelisches Jugendreferat in Zusammenarbeit mit der Krankenh-
ausseelsorge;
Infos: Carola Paas, Tel. 02681 800884 oder carola.paas@ekir.de
www.sagtesweiter.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 28.03.19, 20 Uhr, Kreis junger Frauen, Gemeindehaus
Oberwambach, Infos: Tel. 984861
Freitag, 29.03.19, 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach; 19 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich“, Gemeinde-
haus Oberwambach
Samstag, 30.03.19, 9.30 Uhr Vorbereitung des Vorstellungsgottes-
dienstes der Konfirmanden, Gemeindehaus Oberwambach; 18 Uhr,
Ev. Kirche Oberwambach Passionsandacht (Prädikant Ludwig)
Sonntag, 31.03.19 - Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10 Uhr Vor-
stellungsgottesdienst der Konfirmanden mit Abendmahl (Wein und
Traubensaft) mitgestaltet vom Projektchor; anschl. Baumpflanzung
im Pfarrgarten; 12 Uhr Taufgottesdienst in der Almersbacher Kirche
Freitag, 05.04.19, 18.30 - 19 Uhr; PowerStation - Kirche, ein Ort der
Begegnung Ev. Kirche Oberwambach
Samstag, 06.04.19 - Almersbach (Prädikantin Sonnentag) 18 Uhr
Passionsandacht

Die ganztägige Fachtagung zum Thema: „Sterbebegleitung, Ethik
und Patientenrechte am Lebensende“, findet am Mittwoch, 10. April,
um 10 Uhr, in der Stadthalle Betzdorf, statt. Sie richtet sich an Fach-
kräfte, Ehrenamtliche und Interessierte, die Berührungspunkte mit
dieser Thematik haben.

Joachim Brenner, Lea Sürken (beide Sozialabteilung der Kreisver-
waltung Altenkirchen) und Holger Ließfeld werben für den Fachtag
Sterbebegleitung am 10. April in Betzdorf.

Die Fachtagung wird von der Kreisverwaltung Altenkirchen in
Kooperation mit dem Netzwerk Demenz und dem Hospizverein
Altenkirchen e.V. veranstaltet.
Auf dem Programm stehen verschiedene Fachvorträge unter-
schiedlicher Referenten, Themenkreise in denen die Teilnehmen-
den gemeinsam Inhalte erörtern, einem offenem Austausch und
einer abschließenden Podiumsdiskussion, die von Dr. Holger Ließ-
feld moderiert wird.
Der Tagungsbeitrag beträgt 49 Euro inklusive Verpflegung. Es steht
ein begrenztes Kontingent ermäßigter Plätze (29 Euro) für im Fach-
bereich ehrenamtlich Tätige zur Verfügung.
Nach Eingang der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden eine
Bestätigung der Anmeldung per E-Mail oder Post. Die Tagungspau-
schale ist erst nach Eingang der Bestätigung an die in der Bestäti-
gung enthaltene Kontoverbindung zu entrichten.
Interessierte können sich bis zum 1. April bei Lea Sürken von
der Kreisverwaltung Altenkirchen unter Tel. 02681/81- 2437, Fax:
02681/81- 2400 sowie per E-Mail unter
fachtag2019@kreis-ak.de
anmelden.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband,
Diakonie, Neue Arbeit e.V., ev. und
kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610
Altenkirchen. Der Preis für ein Mittag-
essen beträgt 1 Euro, die Lebensmit-
telausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen

mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilli-
gungsbescheid (z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder E-Mail: info@
altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260
BIC: MALADE51AKI

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!
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Freitag, 29.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr Jungs-
char, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 31.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst Predigt M. Ponsford (gleichzeitig Kinderprogramm), Hohe-
grete (Erholungsheim): 10 Uhr EC-Kindergottesdienst
Montag, 1.4.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag, 2.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
Mittwoch, 3.4.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 4.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211) E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 28.03.2019: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Konfirmanden-Unterricht
Sonntag, 31.03.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr. Volk
Montag, 01.04.2019: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 02.04.2019: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 03.04.2019: 18 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Mehren und Schöneberg

FREITAG, 29.03.19: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis
im Ev. Gemeindehaus Mehren
SAMSTAG, 30.03.19: 19 Uhr Passionsandacht im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg; 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
SONNTAG, 31.03.19: 10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden 2019 mit Feier des Abendmahles und mit anschl. Kir-
chenkaffee in der ev. Kirche Mehren
DIENSTAG, 02.04.19: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt:
Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
FREITAG, 05.04.19: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis
im Ev. Gemeindehaus Mehren
- Passionsandachten:
Samstag, 06.04.2019: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Donnerstag, 11.04.2019: 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Nie-
derölfen mit Feier des Abendmahls
Donnerstag, 18.04.3019 (Gründonnerstag): 19 Uhr in der Ev. Kirche
Schöneberg mit Feier des Abendmahls
- Karfreitag:
Freitag 19.04.2019: 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zu Karfrei-
tag in Mehren, anschl. Kirchenkaffee
- Ostergottesdienste:
Sonntag, 21.04. 2019: 6 Uhr Auferstehungsgottesdienst in der Ev.
Kirche Schöneberg, mitgestaltet vom Posaunenchor Altenkirchen
mit anschl. Osterfrühstück; 10.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst in
der Ev. Kirche Mehren mit anschl. Kirchencafé
- Osterwanderung
Sonntag, 21.04.2019: ab 9.30 Uhr wandern wir ab Flammers-
feld nach Mehren und werden im Landhaus gemeinsam zu Mittag
essen. Anmeldung über Renate Walterschen (02685/7242) oder
Erika Pfeifer (02681/2148)
Kontakt: Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist mon-
tags und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis
18 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9,
ist dienstags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237,
E-Mail: schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin
Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küste-
rin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter
Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de;
Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Samstag, 30.03.2019: 18 Uhr Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden*innen in Wahlrod mit Nils Euteneuer und Nina Stof-
fels. Am Sonntag, 31.03.2019, findet in unserer Kirchengemeinde
KEIN Gottesdienst statt.
Dienstag, 02.04.2019: 14 Uhr Frauenhilfe Berod, Referent: Pfarrer
i.R. Hählke mit dem Thema: Eine Ostseereise
Mittwoch, 03.04.2019: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod

PowerStation - Kirche ein Ort der Begegnung
Am Freitag, 5. April 2019, von 18.30 - 19 Uhr star-
tet die neue PowerStation. Eine Andacht oder kurz:
ein Gottesdienst, bei dem der Schwerpunkt auf die
gemeinsamen Gedanken, moderne Musik, Zeit
der Stille, Fürbitten, Gottes Wort und die Gemein-
schaft gelegt wird. Anschließend findet im Vorraum
der Oberwambacher Kirche ein Bistro statt, zu
dem alle herzlich alle herzlich eingeladen sind.

Natürlich kostenlos und für die Getränke ist bereits gesorgt. Wer
mag, bringt einfach einen kleinen Snack o.ä. für die Gemeinschaft
mit.
Gemeindeamt
Das Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, ist wegen Urlaub
von Dienstag, 2. bis Freitag, 12. April 2019, geschlossen. Dringende
Angelegenheiten können auf den Anrufbeantworter besprochen
werden, der täglich abgehört wird. Tel. 02681-2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email: altenkir-
chen.ak@ekir.der oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
www.evkgmak.de
Sonntag, 31.03.2019: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr. in
Weber-Gerhards

10 Uhr Gottesdienst Kirche mit Kindern, Pfr. in
Weber-Gerhards - Herzliche Einladung an „Kleine
und Große“ - Das Gebet geht weiter um die Welt!
Montag, 01.04.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 02.04.2019: 15 Uhr Konfirmanden-
Unterricht, Ostbezirk, Pfr. in Ehrhardt, 16.30 Uhr
ökumen. Kinderchor im KOMPA, 19.30 Uhr Kanto-
rei
Donnerstag, 04.04.2019: 15 Uhr Konfirmanden-
Unterricht, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 05.04.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstr.), Asbach
Tel. 02683 949340, Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 28.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht; 19 Uhr Infor-
mationsabend Konfirmation 2020 für Eltern und neue Konfimanden
Freitag, 29.03.: 9.45 Uhr Spielgruppe
Sonntag, 31.03.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.04.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 03.04.: 15 Uhr Frauenhilfe, Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 04.04.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 29.03.2019: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche; Weyerbusch: 19.30
Probe Posaunenchor
Sonntag, 31.03.2019: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Schumann), anschl. Kirchen-Café,
Montag, 01.04.2019: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 02.04.2019: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30
CVJM-Männerkreis
Mittwoch, 03.04.2019: Weyerbusch: 17.30 Mädchen-Jungschar
Donnerstag, 04.04.2019: Wölmersen: 15.00 Andacht in der Passi-
onszeit im „Waschhäuschen“; Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13
Uhr, Tel. 02686-9872330

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
Donnerstag, 28.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr
Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
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MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Mi 03.04., 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 07.04., 10.30 Uhr
So 24.04., 10.30 Uhr Pessach-Gottesdienst
Vorankündigung
Herzliche Einladung zu unserer Homeschool 2019 - vom 20. -
23.06.2019. Mit dabei ist Kuno (Matthias Kuhn) aus der Schweiz
u.v.m. Mehr Infos und Anmeldung auf www.friends-of-jesus.de
Kontakt Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18
Uhr, Tel. 02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff ab 14 Jahren
Dienstag und Donnerstag, 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe
„Rappelkiste“ (0 - 3 Jahre); Ansprechpartner: Claudia Müller, Tel.
0157-74627460
Jeden zweiten Freitag im Monat, 17 Uhr RoyalRanger Pfadfinder
(4 - 14 Jahre); Ansprechpartner: Carolin Malessa,
carolin.malessa@efg-woelmersen.de
Am zweiten Mittwoch im Monat, 20 Uhr Gebetzeit mit Impuls
Jeden ersten Montag im Monat, 14 Uhr Seniorenkreis; Ansprech-
partner: Christa Bonßdorf, Tel. 02681-4142
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie auf
unserer Internetseite www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei
Gemeindeleiter Michael Voigt, Tel. 02681 70942.
Gerne schicken wir Ihnen auch unseren wöchentlichen Newsletter
mit ausführlichen Informationen zu unseren Veranstaltungen.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
SONNTAG, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr Glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an. Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Chris-
tus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemein-
deleiter, Tel. 02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868). www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 31. März 2019, um 10.30
Uhr statt.

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548; E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 29.03.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 30.03.19: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 31.03.19: 10.30 Uhr Familienmesse mit externer Kate-
chese für Kinder
Mittwoch, 03.04.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
60 Plus Altenkirchen

Am Mittwoch, 3. April 2019, um 15 Uhr
Treffen von 60 Plus in der Jakobsstube in
Altenkirchen; Thema: „Gedanken zur Fas-
tenzeit“; Referent: Manfred Glassner;

anschl. Fastenimbiss
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 30.03.19: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 31.03.19: 9 Uhr Hl. Messe mit Taufe von Nele-Laureen
Speicher
4. Nacht der Bibel

Herzliche Einladung zur 4. „Nacht der Bibel“ in der
Offenen Kirche St. Joseph/Weyerbusch am Sams-
tag, 6. April von 18 bis ca 23 Uhr. Im Hören, Bibel-
teilen, Musik, in Bewegung und in Stille nähern wir
uns der Emmausgeschichte aus dem Lukasevan-
gelium.
Es ist möglich an einzelnen Elementen und wäh-
rend der gesamten Zeit teilzunehmen; Leitung:
Thomas Buballa, Sr. Barbara Schulenberg und
Team
Musikalische Begleitung: Thosten Schmehr/
Sellsorgsbereichsmusiker Sandra und Emely
Heinz/Harfe und Geige; Farbgestaltung des Kir-

chenraumes: Fabian Selbach
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 29.03.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht
Sonntag 31.03.19: 11.30 Uhr Kreuzwegandacht; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 02.04.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 31.03.2019, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vor-
tragsthema: „Sei wählerisch in deinem Umgang“, 13 - 14.45 in
russischer Sprache Vortragsthema: „Familienglück, heute und in
Zukunft.“ Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgrup-
pen eine Besprechung des Themas: „Was eine schlichte Feier
über unseren König verrät?“
Biblischer Leittext: (Mat. 26:26-28, NW, 2013) „Es steht für meinen
Körper… Dies steht für mein Blut des Bundes“.
Zusammenkunft unter derWoche „Unser Leben und Dienst als Christ“:
Aus dem Bibelbuch 1 Korinther, Kapitel 7 bis 9 basierend, Vorträge
und Besprechungen. Hauptthema: „Als Single seine Möglichkei-
ten nutzen“.
Vielen ist bewusst geworden, dass sie als Ledige besondere Mög-
lichkeiten haben, ihren Dienst auszuweiten, verschiedenste Freund-
schaften zu schließen und ihr Verhältnis zu Jehova zu vertiefen.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die
Wahrheit, das Leben“
Mittwoch, 03.04.19 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 04.04.19 19 - 20.45 in russischer Sprache
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet
keine Kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org. Dort können auch die in den Zusammenkünf-
ten genutzten Publikationen in über 800 Sprachen heruntergeladen
werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Öffnungszeiten: Do 9 - 13.30 & Fr 12.30 - 21 Uhr
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■ LandFrauenverein Bezirk Altenkirchen
Fahrt zur Bundesgartenschau
Der LandFrauenverein Bezirk Altenkirchen fährt
am 18. Mai 2019 zur Bundesgartenschau nach
Heilbronn. Auf 40 ha Ausstellungsfläche kann
man nicht nur die Wasserlandschaften am Neckar
bewundern, es warten noch viele andere Garten-
erlebnisse auf die Besucher. Dazu gehört auch die

Stadtausstellung mit dem höchsten Holzhochhaus Deutschlands.
Wer diese gelungene Kombination aus Stadt, Natur und Zukunft
erleben möchte, den bitten wir um verbindliche Anmeldung bis
zum 8. April 2019 bei Uta Räder, Tel. 02681-3667 oder Iris Asbach,
Tel. 0160-94487041.
Studienfahrt nach Berlin
Der LandFrauenverein Bezirk Altenkirchen bietet vom 15. - 18.
August 2019 eine Studienfahrt nach Berlin an. Im Programm ste-
hen neben einem abendlichen Stadtrundgang in Berlin eine Füh-
rung durch den Berliner Dom, eine Stadtrundfahrt in Potsdam mit
Besuch im Park Sanssouci, eine Ganztages-Spreewald-Rundfahrt
mit Reiseleitung und eine 2-stündige Kahnfahrt. Auf der Rückfahrt
wird ein Zwischenstopp bei der „Viba-Nougat-Welt“ in Schmalkal-
den gemacht mit Besichtigung und Werksverkauf. Gefahren wird
mit einem Reisebus der Firma Ralf Haas, Weyerbusch und die Rei-
segruppe wohnt in Berlin in dem 4 Sterne Hotel „Berlin Berlin“ am
Lützowplatz. Teilnehmen können alle Interessierten, auch Männer
und Nichtmitglieder. Da nur noch wenige Plätze frei sind, bitten wir
um Anmeldung bis spätestens 15. April 2019 bei Bärbel Schnei-
der, Tel. 02681-7117 oder unter landfrauen.ak@googlemail.com

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen e.V.
Drei Ehrenmitglieder ausgezeichnet
In der Jahreshauptversammlung der Kreisverkehrswacht Altenkir-
chen am 12.03.2019, die in Almersbach stattfand, konnte der Vor-
stand auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Es wurden 68
Schulbusbegleiter ausgebildet, die in den Schulbussen die Fah-
rer wesentlich entlasten, indem sie für Ruhe und Ordnung bei den
mitfahrenden Schülern sorgen. Den ausscheidenden Schulbus-
begleitern und Schülerlotsen wurden Urkunden ausgestellt und
Geschenkgutscheine überreicht. Die Grundschulen wurden mit Mal-
heften zur Verkehrserziehung ausgestattet. Zusammen mit Polizei,
Kfz-Innung und dem ADAC wurde die Auftaktveranstaltung für den
„Lichttest 2018“ bei der Fa. Sturm in Altenkirchen durchgeführt. Für
jugendliche Fahranfänger konnte erstmals ein kostenloses Fahrsi-
cherheitstraining eingerichtet werden, an dem 13 Jugendliche aus
dem Landkreis Altenkirchen teilnahmen. Der Jahresausflug, der
auch für Nicht-Mitglieder offen ist, führte nach Sinn zur ältesten Glo-
cken- und Kunstgießerei Europas und zum Leica-Kamerawerk nach
Wetzlar.

v.l.n.r.: Mischa Katzwinkel (2. Vorsitzender), Franz Rohringer, Dieter
Enders, Günter Kolb, Fred Henschel Foto: Verein

Der Schatzmeister Franz Rohringer gab zum letzten Mal seinen
Kassenbericht, da er nach 43 Jahren im Dienste dieses Amtes die-
ses auf eigenen Wunsch niederlegen wollte. Da die Kassenprüfer -
wie in all den Jahren zuvor - schon keinerlei Beanstandungen bei
der Kassenprüfung fanden, konnte dem Vorstand Entlastung erteilt
werden. Als Nachfolgerin für das Kassenamt wurde Angela Räder
als neue Schatzmeisterin einstimmig gewählt. Außer dem Schatz-
meister gab es noch zwei weitere Personen, die sich durch ihre Mit-
arbeit für die Sicherheit im Straßenverkehr verdient gemacht hat-
ten: Dieter Enders trat 1965 der Verkehrswacht bei und war bis
2016 Beisitzer. Günter Kolb trat 1976 der Verkehrswacht bei, wurde
1980 in den Beirat gewählt und war von 1985 bis 2016 Beisitzer der
Kreisverkehrswacht Altenkirchen. Die wertvollen Informationen und
weisen Ratschläge dieser Herren zeichnet ihre verdienstvolle Mit-
gliedschaft aus. Der Vorsitzende Fred Henschel würdigte ihr Wirken
und überreichte ihnen die Urkunden der Ehrenmitgliedschaft.

DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé (In den Ferien finden die regelmäßigen
Termine in der Woche nicht statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,
Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2,
Altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 28.03.2019, 15 Uhr Zusammenkunft der älteren
Geschwister (Kirche) Beginn der Sommerzeit
Sonntag, 31.03.2019, 10 Uhr Gottesdienst „Jesu Beispiel: Dienst
am Nächsten“; 10 Uhr Vorsonntagsschule| Sonntagsschule
Montag, 01.04.2019, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 03.04.2019, 20 Uhr Gottesdienst „Gottes Segen“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

■ Veröffentlichung von Mitteilungen
politischer Parteien und Wählergruppen

Im Rahmen der sogenannten „Neutralitätspflicht“ vor den anste-
henden Wahlen im Mai werden wir uns im Mitteilungsblatt hin-
sichtlich der Veröffentlichung von Mitteilungen politischer
Parteien und Wählergruppen nur noch auf kurze und der Sach-
information dienende Hinweise sowie Terminankündigungen
beschränken.
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KURSE WORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Qi Gong

Spezielle Qi Gong-Übungen, die reinigend und
entschlackend auf den Körper wirken. Mit einer

guten Vorbereitung ins neue Jahr zu starten, sorgt
für mehr Gelassenheit und Ausdauer.

Montags, ab 01.04., 18:30 – 20 Uhr, 8-mal, 80 €
Referent: Michael Schmidt

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm April 2019

Yoga für Fortgeschrittene

Ausübung von aufeinander abgestimmten Asanas
und das Verweilen in der Stellung dienen als

Vorbereitung zur Konzentration des Geistes und
führen schließlich zur Meditation.

Donnerstags, ab 04.04., 18:30 – 20 Uhr, 9-mal, 90 €

Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-
Übungsleiterin, Nordic-Walking-Instructor

Tai Chi

Bewegungen der Tai Chi-Form, die helfen, speziell
im Alltag das Loslassen von Spannungen und Stress

zu praktizieren.

Montags, ab 01.04., 17 – 18:30 Uhr, 8-mal, 80 €

Referent: Michael Schmidt

Yoga Einführung

Wiederholung der bereits bekannten
Körperstellungen (Asanas) und Einüben von

weiteren Körperübungen, sowie die Vertiefung des
Atems und Tiefenentspannung.

Donnerstags, ab 04.04., 20:15 – 21:45 Uhr, 9-mal
90 €

Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-
Übungsleiterin, Nordic-Walking-Instructor

Basisseminar Schamanismus

Schamanismus ist das wohl älteste Heilsystem der
Welt. In einem veränderten Bewusstseinszustand,
der Trance, hat der/die Schamane/-in Zugang zur
nichtalltäglichen Wirklichkeit, um von dort Hinweise
zu Krankheit und Heilungsmöglichkeiten eines/einer

Patienten/-in in die Alltagswelt zu bringen.
Am 06. und 07.04., Sa. 10 – 18 Uhr, So. 10 – 16

Uhr, 150 € (Selbstverpflegung)
Referentin: Dr. rer. nat. Katja Reimann,
Lehrbeauftragte des Schamanismus e.V.,

Homöopathin, Klangmassagepraktikerin, Kenntnisse
in Hypnose, Reiki, Vetucha-Heilungen

Heimat – Kampfbegriff,
Sehnsuchtsort, Utopie

Ein Infoabend über den ewigen Wandel von Heimat
als Begriff, Raum und Kultur sowie darüber, was

Heimat gerade in Deutschland nicht wieder
bedeuten sollte.

Am Donnerstag, 11.04., 20 – 22 Uhr, 5 €

Referent: Andreas Pecht, Kulturjournalist
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Jugendlichen war Phillip Müller (11. Wiederholung). Die Jüngste war
die sechsjährige Juna Bäcker, die die Bedingungen bravourös in
Gold erfüllte. Besonders erwähnenswert ist, dass Karl-Heinz Pfeif-
fer das Sportabzeichen in diesem Jahr zum 42. Mal in Händen hal-
ten konnte. Hilde Janke war zum 41. Mal mit Erfolg dabei – auch
eine besondere und seltene Leistung. Ebenfalls ein besonderes
Sportabzeichen erreichten Martina Schmahl 5. Wiederholung, Lju-
bica Hoschatt 10. Wiederholung, Dr. Erhard Fischer 20. Wiederho-
lung, Friedhelm Adorf und Jürgen Janke jeweils 35. Wiederholung.

Patrizia Müller mit dem Erhard-
Marenbach-Pokal

Der stellvertretende Vorsitzende
der Breitensportabteilung, Jürgen
Janke, überreichte im Rahmen
dieser Veranstaltung den Erhard-
Marenbach-Pokal an Patrizia
Müller. Patrizia wurde damit für
ihre herausragenden Sprintleis-
tungen bei der LG Sieg auf Ver-
bands- und Landesebene geehrt.
Sie ist die jüngste Athletin, die
diese Auszeichnung erhalten hat.
Am frühen Nachmittag trennten
wir uns mit der Aussicht auf ein
erfolgreiches Sportjahr 2019.
Sportabzeichen-Spendenüber-
gabe
Am 14.3.2019 wurden in der
Stadthalle Hachenburg die Schu-
len und Vereine der Kreise Wes-

terwald und Altenkirchen geehrt, die sich an der Sportabzeichen-
Aktion der Sparkasse beteiligt hatten. Wie in den letzten Jahren war
die ASG Altenkirchen bester Verein des Kreises Altenkirchen mit
146 absolvierten Prüfungen. Im Rahmen dieser Spendengala der
Sparkasse Westerwald-Sieg war Jacqueline Lölling aus Brachbach
als Ehrengast anwesend (u.a. Vizeweltmeisterin und Silbermedail-
lengewinnerin im Skeleton).

Sie stellte sich den Fragen des Moderators Johannes Kaspers und
gab gekonnt und charmant Auskunft über ihren Sport, ihr Training,
die Belastung und ihre Motivation in Sachen Leistungssport. Sie
stand bereitwillig für Fotos und Autogramme am Ende der gelunge-
nen Veranstaltung zur Verfügung.

■ Rheuma-Liga öAG Altenkirchen
Funktionstraining
Die örtliche Arbeitsgemeinschaft der Rheuma-
Liga Altenkirchen ist eine starke Selbsthilfe-
gruppe mit über 100 Mitgliedern. Wir sind aktiv,
besonders im Bereich des Funktionstrainings.
Dieses findet zum Teil wohnortnah statt. Was-
sergymnastik gibt es wöchentlich in der Reha-
med in Hachenburg, Saynstr . 38, Trocken-
gymnastik in der AOK Altenkirchen, ebenfalls

regelmäßig, dienstagsnachmittags.
Das Funktionstraining erfreut sich großer Beliebtheit. Hier erfahren
die Teilnehmer Schmerzreduktion und können sich unter anderem
mit Gleichgesinnten austauschen. Zusätzlich gibt es jeden letzten
Dienstag im Monat ab 18 Uhr einen Gesprächskreis, in dem sich
Betroffene und Interessierte rund um das Thema „Rheuma“ austau-

■ Handball-Jugendspielgemeinschaft
Hamm/Altenkirchen

- Weibliche C-Jugend
JSG Hamm/Altenkirchen - TV Engers ..................................... 17:14
Das Team von Marianne Siems bleibt weiterhin ohne Punktverlust.
Bei noch drei ausstehenden Spielen und fünf Punkten Vorsprung
ist die Meisterschaft in der Bezirksliga Rhein/Westerwald so gut wie
sicher. Als Meister ist man automatisch Ausrichter des Final-Four-
Turniers um die Rheinland-Meisterschaft.
Trainingszeiten: Dienstag in Altenkirchen und Donnerstag in Hamm,
jeweils 18 Uhr

C-Jugend

- Weibliche E-Jugend:
SV Untermosel - JSG Hamm/Altenkirchen ................................ 6:26
TV Bad Ems - JSG Hamm/Altenkirchen ...................................... 9:9
Training: Montag 16.45 Uhr in Hamm
- Weibliche D-Jugend:
TV Welling - JSG Hamm/Altenkirchen ..................................... 18:16
Training: Montag und Donnerstag 16.30 Uhr in Hamm

■ ASG Altenkirchen
Winterwanderung der Breitensportabteilung am 17.03.2019 und
Überreichung der Sportabzeichen 2018
Bei zunächst regnerischem, dann aber doch trockenem Wetter
begaben sich 24 Wanderer im Alter von sechs bis 82 Jahren am
17. März auf eine zweistündige Wanderung von Altenkirchen nach
Marienthal. Durch den Regen der letzten Tage und auch die Forst-
arbeiten waren die Wege richtig matschig, was die Sportler aber
nicht weiter störte. Nach einer kurzen Pause am Sportplatz Nieder-
erbach waren wir nach zwei Stunden gegen 12 Uhr am Ziel Kloster-
gastronomie Marienthal. Die 30 Angemeldeten, die nicht mitgewan-
dert waren, kamen dazu, um das bestellte Essen zu genießen. 146
Sportabzeichen durfte Sportabzeichen-Koordinator Jürgen Janke
für 2018 an Sportlerinnen und Sportler zwischen sechs und 80 Jah-
ren ausgeben.

Wandergruppe

Janke freute sich auch über die 11 Familienurkunden, die er für die
Teilnahme von drei oder mehr Mitgliedern einer Familie aushändi-
gen durfte. Neun Mitglieder der Damen-Gymnastik-Gruppe unter
der Leitung von Iris Hopp und 14 Fußballer der A-Jugend der ASG
mit ihrem Trainer Torsten Gerhardt erfüllten ebenfalls die Bedingun-
gen zum Sportabzeichen 2018. Die Schwimmabteilung der ASG
stellte dieses Jahr mit 29 Absolventen die größte geschlossene
Gruppe aller Teilnehmer. Spitzenreiter bei den Sportabzeichen der
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deutsche Punkband Feine Sahne Fischfilet aus Mecklenburg-Vor-
pommern und ihren Frontmann Jan Gorkow. Die Band engagiert
sich öffentlich gegen Rassismus, Sexismus und Homophobie. Der
Film zeigt das Spannungsfeld von Politik, rechter und linker Gewalt.
Als die Band feststellte, dass sich bei ihren Konzerten auch Nazis
wohlfühlten, nahm sie eine offene Haltung gegen Rechtsextremis-
mus ein. Der Film begleitet Feine Sahne Fischfilet und ihre Mitglie-
der drei Jahre lang. Wegen des Vorwurfs einer anti-staatlichen Hal-
tung wurde sie vom Verfassungsschutz Mecklenburg-Vorpommern
beobachtet. Die Filmvorführung war gut besucht und alle Gäste
zeigten sich beeindruckt. Ein wirklich interessanter Abend in der
Wied-Scala, wofür wieder einmal ein großer Dank Samuel Toma-
siello gebührt, der die Veranstaltung in Kooperation mit dem Cari-
tasverband Altenkirchen möglich gemacht hat.
Beide Veranstaltungen wurden über die Aktion Neue Nachbarn im
Erzbistum Köln finanziert, Informationen dazu und zu beiden Events
(insbesondere bei Interesse an der Teilnahme an einem Stadtrund-
gang) unter 02681 2056 oder andre.linke@caritas-altenkirchen.de

■ KSC Karate Team
Vier mal Gold beim Barbarossa Cup in Kaiserslautern - Insge-
samt 14 Medaillen geholt
Speziell für den Nachwuchs ist der Barbarossa Cup ein sehr gutes
Turnier. Hier konnten die Sportler des KSC voll überzeugen.
Die Ergebnisse im Einzelnen: Gold: Nikita Seifert (U16), Mariel Wei-
ler (U16), Samira Mujezinovic (U18), Ben Swiderski (U10)
Silber: Lara Lorenz (U8)
Bronze: Jonas Schiefelbein (Kata U10), Adrian Przyklek (U10), Nico
Wybraniec (U8), Alina Derksen (U8), Lina Braun (U8), Leon Theil
(I12), Finley Becker (U12), Anastasia Zizer (U12), David Paul (Kata
U21),
Patrick Boger (Ü30)
Über das KSC Karate Team:
Das KSC Karate Team ist einer der größten und erfolgreichsten
Karate Vereine der letzten 10 Jahre aus Rheinland-Pfalz und einer
der erfolgreichsten aus Deutschland. Wer jetzt selbst mit Karate
beginnen oder nur mal reinschnuppern möchte, kann jederzeit in
Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Infor-
mationen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puder-
bach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ SPORTING Taekwondo
Zweimal Gold in Belgien

Auf internationaler Bühne bietet
das qualitativ oben mitspielende
Turnier Keumgang Open einen
guten Testwettkampf für erfah-
rene Sportler. Die zwei ausland-
serfahrenen SPORTING Taek-
wondo Athleten Julien Pascal
Weber und Jill-Marie Beck gingen
dieses Jahr hier an den Start.
Beide gewannen alle ihre Kämpfe
und sicherten sich somit die Erst-
platzierung im belgischen Diez.
Jill-Marie Beck verteidigte ihre
Goldmedaille vom Vorjahr. Für

schen können. Zudem findet regelmäßig ein Entspannungskurs mit
einer Zertifizierten Entspannungstrainerin statt.

Foto: Monika Bauer

Informationen erhalten Sie bei Helga Kober, Tel. 02681-2781 oder
per E-Mail unter rheumaligaak @yahoo.de

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Unser nächster Tauschabend findet am 4. April
2019 wie immer im Sporthotel Glockenspitze in
Altenkirchen statt. Beginn: 19.30 Uhr. Rege Teil-
nahme ist erwünscht, Gäste sind herzlich willkom-
men.

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Workshop und Filmvorführung gegen Ras-
sismus
Der Caritasverband Altenkirchen hat im Rah-
men der Internationalen Wochen gegen den
Rassismus zwei interessante Veranstaltungen
angeboten, die beide von sehr unterschiedli-
cher Natur waren.
Am 14.03. war die Don-Bosco-Aktions-
gruppe aus Köln zu Gast und stellte innerhalb
eines zusammenfassenden Workshops ihre
sehr ansprechenden „Anti-Rassismus-Stadt-
rundgänge“ in Köln und Münster vor. Dabei

handelt es sich weniger und klassische Touren zu den verschiede-
nen Sehenswürdigkeiten der Stadt, die eventuell einen Bezug zum
Thema Rassismus haben, sondern vielmehr um eine Gruppener-
fahrung an vier Stationen in der Innenstadt, bei denen die Teilneh-
mer viel über Rassismus, die ungerechte Verteilung von Reichtum
in der Welt und letztlich auch über sich selbst erfahren. Ein rundum
gelungener Workshop, vielen Dank an dieser Stelle an die beiden
Referenten Sebastian Schnitzler und Jakob Schulte (, die sehr kom-
petent durch den Abend geführt haben. Der Caritasverband Alten-
kirchen wird einen Anti-Rassismus-Stadtrundgang in 2019 buchen
und für Interessierte ein passendes Angebot schaffen.

Am 19.03. wurde in der Wied-Scala der Film „Wildes Herz“ von
Charly Hübner und Sebastian Schultz aus dem Jahr 2017 über die

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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langer Vorstandstätigkeit in den „wohl verdienten Vorstands-Ruhe-
stand“ verabschiedet. Als ihre Nachfolgerin konnte Cathy Sturm
gewonnen und auch prompt gewählt werden. Alle übrigen Ämter (1.
Schriftführerin,
2. Kassiererin, 1. Notenwartin) wurden in Blockwahl bestätigt. Neu
in den Vorstand wurde auf Anregung von Annelore Johnel eine
Pressewartin aufgenommen. Eine gute Idee, das fanden alle, auch
Brigitte Cramer, die nunmehr ihres Amtes walten wird.
Der Ausblick 2019 verspricht wieder viele schöne Events, auch
außerhalb des Chorgesangs. So führt uns der diesjährige Wan-
dertag diesmal an den Rhein nach Leutesdorf (natürlich nicht zu
Fuß) verbunden mit einem „Abstieg“ von der Brombeerschänke und
anschließender Weinprobe auf dem Weingut Martin Sturm. Unsere
3-Tagesfahrt im September führt uns in die Lüneburger Heide. In
diesem Jahr soll es wieder eine sog. „Anstatt-Weihnachtsfeier“
geben, bei der kulturelle, vielleicht auch sportliche oder kulinarische
Besonderheiten von den Sängerinnen angeregt werden können.
Gesanglich ist bisher ein Auftritt beim Sängerfest in Kuchhausen
geplant sowie ein Konzert mit dem Männerchor Alfone in der Kirche
in Schöneberg am 27.10.2019, was sicherlich ein Highlight unseres
Chorjahres werden wird. Was die Zukunft des Chors angeht, steht
im nächsten Jahr das 40-jährige Jubiläum an, wobei bis zur Som-
merpause entschieden wird, in welcher Form es gefeiert werden
soll. Nach einer guten Stunde endete die Jahreshauptversammlung
mit Kartoffelsalat und Leberkäs, einem Schnäpschen zum Ausklang
des Winters sowie einem Super-Nachtisch von unserer „Jüngsten“
Charlotte Sturm. Bekanntlich hält dies Leib und Seele, nicht zuletzt
auch die Stimme, zusammen.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur Ganztags-
Wanderung am 30. März 2019 auf dem
im April 2018 neu eröffneten Himmelslei-
terweg. Ein wunderbarer Rund- und
Panoramaweg von den Ufern des Rheins
in Brohl-Lützing über Niederlützingen und
wieder zurück nach Brohl. Streckenlänge
ca. 14 km, Anspruch mittel bis schwer.
Busabfahrt 8.15 Uhr ab Altenkirchen,
Koblenzer Straße, 08.30 Uhr ab Landgast-
hof Koch Fluterschen über Puderbach und
Urbach.
Streckenführung: Wir beginnen unsere
Wanderung in den Rheinanlagen in Brohl

und über einen steilen Felsenpfad (Himmelsleiter) gelangen wir auf
die Lützinger Höhe. Von dort geht es zum höchsten Punkt, auf den
Steinbergskopf, und weiter mit Auf und Ab nach Niederlützingen.
Hier wird uns ein Mittagessen serviert. So gestärkt wandern wir auf
abwechslungsreichen Wald- und Wiesenwegen, mit herrlichen Aus-
blicken ins Rheintal, ins Brohltal und die Eifel zum Ausgangspunkt
nach Brohl zurück. Hier geselliger Abschluss mit Kaffee, Kuchen
oder sonstigem. Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere Infor-
mationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nichtmit-
glieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Treffen der Mitglieder
Eröffnung der Museumsscheune am 1. Mai
Unser nächstes Treffen findet statt am 5. April 2019, um 19 Uhr
im ‚Westerwälder Hof‘, Helmenzen. In der Museumsscheune ist es
noch zu kalt und ungemütlich. Themen werden sein: die Reinigung
der Museumsscheune, die Abstimmung der Vorgehensweise bei
der traditionellen Eröffnung der Museumsscheune am 1. Mai, der
Scheunendienst von Anfang Mai bis Ende September 2019 und die
Ausflüge in diesem Jahr.
Hinweise:
Am 1. Mai 2019 findet die traditionelle Eröffnung der Museums-
scheune statt. Der Verein freut sich, wieder mit vielen Gästen fei-
ern zu können.
Die Museumsscheune ist erneut von Anfang Mai bis Ende Septem-
ber für interessierte Besucher an allen Sonn- und Feiertagen geöff-
net.

■ Sängervereinigung Ingelbach
mit ambitioniertem Jahresprogramm

Jahreshauptversammlung mit Ausblick auf 70-jähriges Jubilä-
um
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Sängervereini-
gung Ingelbach e.V. stand natürlich auch der Tätigkeitsbericht auf
der Tagesordnung, aber vor allem der Ausblick auf die Veranstaltun-
gen 2019 nahm großen Raum ein. Das ambitionierteste Projekt ist
die 2-tägige Veranstaltung anlässlich des 70-jährigen Vereinsjubilä-
ums. Diese nimmt immer konkretere Züge an.
Am Samstag, 21.09.2019, startet das Festwochenende um 19 Uhr
mit einem Jubiläumskonzert in Nauroths Scheune. Am Sonntag,

Julien Pascal Weber war es das erste verpflichtende Turnier in der
Herrenklasse außerhalb der deutschen Grenze und das direkt im
Schwergewicht. Seinen finalen Kontrahenten aus Griechenland
bezwang er trotzdem problemlos. Trainer Eugen Kiefer und das
ganze SPORTING Team gratulieren den beiden.
Infos zum Training für alle Altersklassen ab 4 Jahren erhält man
unter www.sporting-taekwondo.de oder telefonisch unter 0160 9450
4797

■ Erster Almersbacher Ostermarkt

Für den Hunger zwischendurch verwöhnten die Veranstalter die
Gästeschar mit Kaffee und frischen Kuchen. Cheforganisatorin Ka-
rin Nöller (5. von links) und ihr Team dankten allen die zum gelingen
des tollen Tages in „Almerschbich“ beigetragen haben. Foto:
Heinz-Günter Augst

Ein voller Erfolg für die Hobbykarnevalisten aus Almersbach war der
von ihnen in den Räumen der ehemaligen Schule erstmals orga-
nisierte „Almersbacher Ostermarkt.“ Mehr als zehn ideenreiche
und kreative Aussteller präsentierten den vielen Besuchern unter
anderem dekorativen Osterdekor aus Holz und weiteren Materia-
lien, handgemachten Schmuck, selbsthergestellte Fruchtaufstriche,
wohlschmeckende Westerwälder Nudeln, Eier von freilaufenden
Hühnern, verschiedenste Liköre und Honig. Auch die evangelische
Kirchengemeinde präsentierte sich mit einem tollen Stand.

■ Singgemeinschaft Busenhausen
Neues aus dem Vereinsleben
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am Mittwoch, 13.
März 2019, im „Wöschhoisjen Busenhausen“, dem Ort unserer
regelmäßigen Chorproben, statt. Vorsitzende Anita Müller begrüßte
eine fast vollständige Sängerschar, und so konnte Ute Berg als
2. Schriftführerin gleich mit dem Jahresrückblick 2018 beginnen.
Sie erinnerte an viele schöne Auftritte und Ständchen anlässlich
von Geburtstagen, an den Wandertag, die Krippenführung in Köln
usw. Kassiererin Margit Eichelhardt legte den Kassenbericht offen
und signalisierte eine stabile Finanzlage des Chors. Kassenprüfe-
rin Ingeborg Heiler bestätigte eine einwandfreie Kassenführung,
sprach dem Vorstand Lob und Dank aus, und die beantragte Entlas-
tung wurde somit einstimmig gewährt.

hintere Reihe v. links: Cathy Sturm neue 2. Vorsitzende, Betty Isra-
el 1. Notenwartin, Elke Schwarz 2. Notenwartin, Uschi Gerstmann
1. Schriftführerin, Ute Berg 2. Schriftführerin, Brigitte Cramer neue
Pressewartin, vorne v. links: Eleonore Adorf 2. Kassiererin, Margit
Eichelhardt 1. Kassiererin, Monika Molly scheidende 2. Vorsitzende,
Anita Müller 1. Vorsitzende

Bei den anstehenden Neuwahlen gab es zwei Änderungen. Monika
Molly als 2. Vorsitzende stellte sich in diesem Jahr nicht mehr zur
Wahl und wurde mit einem schönen Frühlingsstrauß nach jahre-
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verstorbenen Mitglied wurde mit einer Gedenkminute gedacht.
Anschließend wurden langjährige Mitglieder mit Urkunde und Nadel
geehrt: Uwe Weigold für seine 25-jährige Mitgliedschaft und Joa-
chim Nöller für seine 20-jährige Mitgliedschaft.

Es wurden gewählt: Ewald Pfau (Vorsitzender), Wolfgang Schmidt
(2. Vorsitzender), Alfons Steinhauer (Schatzmeister), Reinhard
Engel (Schriftführer), Karin Schmidt (Frauenbeauftragte), Ulrike
Homberg (Beisitzerin), Horst Krütgen (Beisitzer). Weiter wurden
Delegierte für die Kreiskonferenz gewählt.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

Flechtkurs am 5. April
Am 05.04.2019 um 18 Uhr findet im Gemeinde-
haus Mehren der Kurs ‚Flechten mit Weide‘ statt.
Wir stellen eine Dekoschale her. Kursleiterin Uta
Weber.
Anmeldung und weitere Informationen: Karin Wal-
lau, Tel. 02686/989987, Email: landfrauenweyer-
busch@gmail.com

■ VdK-Ortsverband Weyerbusch ehrt Mitglieder
für langjährige Mitgliedschaft

Traditionsgemäß versammelten sich die Mitglieder des VdK Ortsver-
bandes Weyerbusch unter dem Vorsitz von Christa Illian-Müller im
Restaurant „Im Heisterholz“ in Hemmelzen. Illian-Müller begrüßte
neben den Verbandsmitglieder ganz besonders die beiden Ehren-
mitglieder Werner Schumacher (Wölmersen) und Max Bohnet (Hirz-
Maulsbach) sowie den Kreisvorsitzenden Erhard Lichtenthäler.
Nach der Begrüßung, Totenehrung und einem kurzen Rückblick auf
das Jahr 2018 und den Grußworten des Kreisvorsitzenden stellte
Edwin Abel den Kassenbericht vor. Die Kassenprüfer Hans-Herbert
Schick, Adolf Mückschen und Frank Lindscheid bescheinigten eine
ordentliche Kassenführung und beantragten die Entlastung des Vor-
stands. Diesem wurde einstimmig entsprochen.
Illian-Müller und Lichtenthäler nahmen anschließend die Ehrung der
Mitglieder für ihre langjährige Treue zum VdK vor. Sie erhielten die

22.09.2019, findet ab 11 Uhr ein Gottesdienst und danach ein Früh-
schopppen mit moderiertem Unterhaltungsprogramm statt. Aber
auch andere Highlights werden 2019 Aktive und Publikum erfreuen,
wie z.B. das Backesfest am 26.10., die Seniorenfeier am 01.12. und
nicht zuletzt ein Probenwochenende im September in Montabaur.
Vereinsvorsitzende Marietta Seemann-Mink dankte Dirigent Martin
Wanner für sein erfolgreiches Wirken und sein Engagement, und sie
ermunterte die Chorgemeinschaft für die bevorstehenden Aufgaben.
Darüber hinaus freute sich die Vorsitzende, sechs neue Mitglieder
beim Projektchor begrüßen zu können.
Nach der Wahl von Beate Hachenberg und Rainer Lamberty zu
Kassenprüfern ist der Vorstand für das nächste Jahr komplett: Vor-
sitzende Marietta Mink-Seemann, 2. Vorsitzender Dieter Flottmann,
1. Schriftführerin Elke Bay, 2. Schriftführerin Heike Hütt, 1. Kassiere-
rin Petra Bieler, 2. Kassiererin Ulrike Lamberty.

■ Frauenchor Mammelzen
Aus der Jahreshauptversammlung vom 26. Februar
Anwesend waren 17 aktive Sängerinnen und die Chorleiterin
Christa Gürke. Entschuldigt aufgrund Krankheit waren vier Sänge-
rinnen. Die 1. Vorsitzende Margarete Kiesau begrüßte alle Anwe-
senden und eröffnete die Jahreshauptversammlung. Den Jahres-
bericht 2018 trug die 1. Schriftführerin Christel Barth vor. Das Jahr
2018 war für den Frauenchor ereignisreich mit u. a. Maifeier in
Mammelzen, Ausflug mit dem Frauenchor Halscheid zum Nieder-
hein, Besuch des Klostergartens im Kloster Kamp und Mitwirken im
Oktober bei der Einweihung der Friedhofshalle Mammelzen. High-
light war das Adventskonzert am 16. Dezember.
Die 1. Kassiererin Ute Marenbach trug den Kassenbericht vor und
zog eine positive Bilanz. Die Kassenprüferinnen haben die Kasse
vor der Sitzung geprüft und bestätigten die Richtigkeit der Abrech-
nung.
Der Vorstand wurde entlastet. Vorstandswahlen fanden nicht statt,
da die Mitglieder letztes Jahr für zwei Jahre gewählt wurden. Es
wurde einstimmig beschlossen, den Jahresmitgliedsbeitrag auf 40
€ zu erhöhen.
Renate Rabsch und Christiane Schrubba wurden Kassenprüferin-
nen.
Termine 2019: 27.4. Konzert in der Christuskirche Altenkirchen mit
dem MGV Hüttenhofen; 26.7. Sängerfest MGV Hüttenhofen; Singen
im DRK- Altenheim und Altenheim in Wissen (genaue Termine ste-
hen noch aus); 31.8. Grillnachmittag; 14.12. Seniorenfeier

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Tagesausflug am 11. Mai
Unser diesjähriger Tagesausflug findet am
11. Mai 2019 nach Bad Kreuznach statt.
Dazu laden wir unsere Mitglieder und
Nichtmitglieder herzlich ein.
Der Programmablauf wird in einem späte-

ren Zeitpunkt bekannt gegeben. Anmeldungen bei der Vorsitzenden
Therese Fiedler, Tel. 02685/213; Anmeldeschluss: Freitag, 3. Mai
2019.

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 13. April
Am Samstag, 13. April 2019, findet um 19 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V. im Dorfgemein-
schaftshaus „Alte Schule“ statt. Hierzu möchten wir Sie und Euch
herzlich einladen.
Die Punkte der Tagesordnung setzen sich wie folgt zusammen: 1.
Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht
der Kassiererin; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vor-
stands; 7. Wahlen; 8. Hüttenangelegenheiten; 9. Verschiedenes
Bei Anregungen oder Änderungsvorschlägen der Tagesordnung
müssen diese bis zum 5. April 2019 in schriftlicher Form beim Vor-
stand eingereicht werden.

■ Förderverein „Dorfgemeinschaft Hilkhausen“
Einladung zur Jahreshauptversammlung
... am 12.04.2019, 19.30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Hilkhau-
sen
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die Vorsitzende; 2. Verlesung
des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung; 3. Bericht der
Vorsitzende über das abgelaufen Jahr 2018; 4. Bericht des Kassie-
rers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7.
Vorschau; 8. Verschiedenes
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

■ Sozialverband SoVD Ortsverband Weyerbusch
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Samstag, 9. März 2019, trafen sich viele Mitglieder des SoVD
Weyerbusch zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen im Land-
haus Mehren, Mehren. Ewald Pfau begrüßte die anwesenden Mit-
glieder, besonders den 1. Vorsitzenden Jürgen Metzger, und dass
wieder eine gut besuchte Sitzung stattfinden konnte. Einem in 2018
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Tänze aus aller Welt - Tanzworkshop
Samstag, 30.03.2019, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 25 €
Lettering Watercolor - Handlettering die Kunst der schönen
Buchstaben
Samstag, 30.03.2019, 16 bis 19 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 15 €
Faszien Therapie - Hilfe zur Selbsthilfe!
Samstag, 30.03.19, 15 bis 18 Uhr oder Sonntag, 31.03.19, 10 bis
13 Uhr
Mandy Jung - 35 € inkl. Zertifikat
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „Betreuung von
Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi
Pikler“
Montag, 01.04.2019, 9 bis 16:30 Uhr - 10 Termine
Gabriele Martens - 330 €
Computer-, Tablet-, Smartphone- und Internet - Die Computer-
sprechstunde
Montag, 01.04.2019, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40,00 €
Männer, ran an den Herd! - Kochkurs für Männer
Montag, 01.04.2019, 18:30 bis 20:45 Uhr - 3 Termine
Andrea Langens - 27 €
Gesunde Küche „to go“
Dienstag, 02.04.2019, 18 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
Programmieren lernen mit Python
Dienstag, 02.04.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 10 Termine
Stefan Farmbauer - 100 €
Xpert - Fit im Büroalltag
Donnerstag, 04.04.2019, 9 bis 12:15 Uhr - 10 Termine
Yvonne Özcan - 185 €
Stadtführung „Altenkirchen gestern und heute“
Donnerstag, 04.04.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 4 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und
Pilates!
Freitag, 05.04.2019, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Faszientraining in der Kleingruppe
Freitag, 05.04.2019, 10:30 bis 11:30 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Energy Abend
Freitag, 05.04.2019, 19 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Erwin Oberender - 30 €
Richtiges Zeitmanagement mit Microsoft Office Outlook 2010
Samstag, 06.04.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Rhetorik: Sicher auftreten und frei sprechen
Samstag, 06.04.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Mathias Rabsch - 35 €
Veranstaltungen sicher durchführen - Vom Grundgesetz zu
Berufsgenossenschaftlichen Vorschriften - Gesetzliche Rah-
menbedingungen im Vereinswesen und deren Auswirkungen
Samstag, 06.04.2019, 10 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Uwe Dörr - 30 €
Da braut sich was zusammen! - Bier-Braukurs
Samstag, 06.04.2019, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Andreas Schwickert - 50 €
Wege zum kreativen Acrylbild - Workshop
Samstag, 06.04.2019, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
Obstbaumschnittkurs für Jugendliche und Erwachsene in
Altenkirchen
Samstag, 06.04.2019, 14 bis 18 Uhr - 1 Termin
Olaf Riesner-Seifert - 10 €
Workshop zum Kennenlernen „Zilgrei: Atemdynamik - aktive
Selbsthilfe - bei Rücken & Gelenkbeschwerden“
Sonntag, 07.04.2019, 9 bis 12 Uhr - 1 Termin
Bianca Geimer - 30 €
Exkursion Bergbaumuseum: Exkursion zur Grube Guldenhardt
in Dermbach
Sonntag, 07.04.2019, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Achim Heinz - 10 €
Entdeckungsreiche Kräuterwanderung im Jahreszyklus durch
Wiesen, Feld und Wald
Sonntag, 07.04.2019, 15 bis 17 Uhr - 1 Termin
Ellen Dittrich - 15 €
Hatha-Yoga
Montag, 08.04.2019, 9:30 bis 11 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 105 €
Yoga für Anfänger und Mittelstufe
Montag, 08.04.2019, 11:15 bis 12:15 Uhr - 10 Termine - 85 €
Montag, 08.04.2019, 18:30 bis 20 Uhr - 10 Termine - 105 €
Mittwoch, 10.04.2019, 18:30 bis 20 Uhr - 10 Termine - 105 €
Kornelia Becker-Oberender

entsprechenden Urkunden und Ehrennadeln. Von 41 eingeladenen
Mitgliedern waren nur sechs Personen anwesend. Für zehnjährige
Mitgliedschaft wurden geehrt: 27/3: Dieter Ochsenbrücher (Oberir-
sen), Josef Schumacher (Oberirsen) und Elke Blum (Wölmersen).
Für 20-jährige Mitgliedschaft: 10/1: Hans-Rudolf Lichtenthäler (Ers-
feld).

Foto: R. Wachow

Für 30-jährige Mitgliedschaft: 3/1: Helga Heinrichs (Kraam) und für
50-jährige Mitgliedschaft: 1/1: Arnold Marenbach (Rettersen). (wwa)

■ TuS Horhausen
Abteilung Tischtennis
Sport-Großereignis in Horhausen
Deutsche Meisterschaften im Rollstuhltisch-
tennis in der Raiffeisenhalle
Am Freitag, 12.4., und Samstag, 13.4.2019, rich-
tet der TuS Horhausen zusammen mit der RSG

Koblenz die Deutschen Meisterschaften im Rollstuhltischtennis aus.
An den beiden Tagen werden ca. 90
Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer in fünf Wettkampfklassen in
Einzel, Mixed und Doppel die Deutschen Meister ermitteln. An 16
Tischtennisplatten wird dann von ParalympicsteilnehmerInnen,
deutschen MeisterInnen, EuropameisterInnen hochklassiger Tisch-
tennissport geboten. Im TuS Horhausen, der erstmals ein solches
Großereignis organisiert, laufen die Vorbereitungen seit Wochen auf
Hochtouren; und die Spannung wächst von Tag zu Tag, wie Abtei-
lungsleiter Peter Fischer berichtet. Christof Müller und Jörg Reusch
vom TuS Horhausen, die auch in der Rollstuhlbundesliga in Koblenz
aktiv sind, freuen sich schon auf die Unterstützung und Anfeuerung
durch viele Tischtennisbegeisterte aus der Region. Bei freiem Ein-
tritt erhofft sich der Verein viele BesucherInnen. Spielbeginn ist frei-
tags um
10 Uhr und samstags um 9.30 Uhr. Die Finalspiele finden jeweils ab
16 Uhr statt.

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Fortbildung für pädagogische Fach-
kräfte „Das große kecke Zeitungsblatt -
Bewegen, Spielen und Lernen mit All-
tagsmaterialien in der Psychomotorik“
Freitag, 29.03.2019, 8:30 bis 15:30 Uhr - 1
Termin

Stephanie Trommelen - 70 €
Mit Gin kann man über 100 Jahre alt werden
Freitag, 29.03.2019, 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Kristina Kramer - 45 €
Das Apple iPhone - Vertiefungskurs
Samstag, 30.03.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene in
Altenkirchen
Samstag, 30.03.2019, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 15 €
Praxistraining Resilienz
Samstag, 30.03.2019, 10 bis 17 Uhr - 2 Termine
Erwin Oberender - 54,95 €
Exkursion „Die Festung Uckerath - Erinnern und Lernen“
Samstag, 30.03.2019, 13 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
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Yoga für anfänger und mittelstufe
Montag, 08.04.2019, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Mittwoch, 10.04.2019, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - je 85 €
Yoga von „mann zu mann“
Dienstag, 09.04.2019, 20:15 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Erwin Oberender - 102 €
tabellenkalkulation mit excel - erweiterungskurs / kompaktkurs
Mittwoch, 10.04.2019, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „Fachkraft für inter-
kulturelle arbeit in kindertagesstätten“
Donnerstag, 11.04.2019, 9 bis 16:30 Uhr - 8 Termine
Melanie Fehring-Schlatt - 590 €
kroatisch für anfänger - „Dobrodosli“
Donnerstag, 11.04.2019, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60 €
niederländisch für anfänger - a1
Donnerstag, 11.04.2019, 18:30 bis 20 Uhr - 7 Termine
Huub Hilgenberg - 37,50 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

allgemeines

■ Frühlingserwachen in Eichelhardt
am 29., 30. und 31. märz

Zum Auftakt der neuen Garten-
saison 2019 lädt die Familie Pohl-
scheidt, Goldwiese 7, in Eichel-
hardt am 29., 30. und 31. März
zum alljährlichen „Frühlingserwa-
chen“ ein. Von jeweils 10 bis 18
Uhr finden Sie im Laden und in
einem kleinen Teilbereich des
Gartens neben zahlreichen Früh-
blühern wieder wunderschöne
Oster- und Frühlingsdekorationen
aus Naturmaterialien und natür-
lich „alte“ und „neue“ Fundstücke
im skandinavischen Shabby Chic.
Lassen Sie sich inspirieren und
den Frühling auch in Ihrem Gar-
ten Einzug halten!
Infos erhalten sie bei Jörg

und Steffie Pohlscheidt, Tel. 02681/7618 oder unter www.stern-
schnuppe-homeandgarden.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
alte mauern mit jungem energieverbrauch
Einen Altbau auf den Heizenergiebedarf eines Neubaus zu bringen,
ist heute machbar. Es gibt bereits historische Gebäude, die nach der
Sanierung den Verbrauch eines Energiesparhauses erreicht haben,
ohne ihre denkmalgeschützte Fassade einzubüßen. Die meisten
Bestandsgebäude stammen aber aus den Jahren 1950 bis 1980
und sind weitaus einfacher zu modernisieren. Die Herausforderung
besteht darin, eine solche Sanierung richtig zu planen und finanziell
zu stemmen. Mit der finanziellen Belastung tut sich leichter, wer diese
Art der Geldanlage als Investition in die Zukunft begreift und alle Mit-
tel der finanziellen Förderung nutzt - angefangen von einer Energie-
beratung, die die Schwachstellen des Hauses bis ins Detail analy-
siert bis hin zum zinsgünstigen KfW-Darlehen mit Tilgungszuschuss,
das bei Sanierungsmaßnahmen beantragt werden kann. Eine Außen-
wanddämmung spart nicht nur Energie, sie erhöht auch die Behag-
lichkeit im Haus und den Wert der Immobilie. Aber auch schon
kleinere kostengünstige Maßnahmen, wie das Dämmen der Rollla-
denkästen oder das Abdichten der Gebäudehülle gegen Luftzug,
können sich spürbar auswirken. Ausführliche Information zur energe-
tisch sinnvollen Sanierung von Altbauten sowie zu anderen Fragen
des Energiesparens erhalten Ratsuchende in einem kostenlosen per-
sönlichen Beratungsgespräch mit den Energieberatern der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz nach telefonischer Voranmeldung.
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden in altenkir-
chen am Donnerstag, 25.04.19, von 12 - 18 uhr in der Verbands-
gemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voran-
meldung unter 02681/850. Für weitere informationen und einen
kostenlosen beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Kaufen ∙ Verkaufen ∙ Vermietung ∙ Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten ∙ Mietgesuche ∙ Kaufen ∙ Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Steimel-ot Sensenbach, Dg-Whg.
(1. Stock), 88 qm, 3 ZKDB, Balk., 280 € kalt,

regelmäßiges Rasenmähen erforderlich.

tel. 0202/4600601

Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Baubegleitende Qualitätskontrolle
durchführen
Beim Neubau oder während der
Sanierung des Eigenheims ge-
hören Baumängel zu den größ-
ten Risiken für den Bauherrn.
Für den Umgang mit Mängeln
gibt es Vorschriften.
Sie zu kennen kann im entschei-
denden Moment von großem
Nutzen sein. Hilfreich dabei ist
zudem eine entsprechende Er-
fahrung auf diesem Gebiet.
Ein Mangel liegt vor, wenn der
Ist-Zustand von der Soll-Be-
schaffenheit abweicht.

Wird etwas nicht richtig, nicht
vollständig oder nicht voll funk-
tionsfähig hergestellt, so wie
es der Vertrag vorsieht, liegt
ein Mangel vor. Wenn der Bau-
herr sicher sein will, dass auch
für ihn nicht erkennbare Mängel
gerügt werden, muss ein Fach-
mann zu Rate gezogen werden.
Hier bietet sich an, von einem
Experten eine baubegleitende
Qualitätskontrolle durchführen
zu lassen.

Quelle: BSB
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I
02686-1799
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Besuchen Sie mich am am 30.03.2019, 13.04. und
27.04.2019 im TOOMBAUMARKT und am 06.04. und
20.04.2019 im REWECENTER (ehem. TOOM-Verbraucher-
markt), von 11:00 - 18:00 Uhr in Altenkirchen.
Ich berate Sie gern.

Die Internationale Schule des
Goldenen Rosenkreuzes e.V. lädt ein:

Internationale Schule des Goldenen Rosenkreuzes
LECTORIUM ROSICRUCIANUM e.V.
Im Sanig 1 · 57612 Birnbach · info-online: www.rosenkreuz.de

Ein Tag in Christianopolis

Konferenzzentrum Christianopolis in Birnbach
Samstag, 13. April 10:00 bis ca. 18:00

Kostenbeitrag: Erwachsene 35 €, Schüler/Studenten erm. 25 €
inkl. vegetarischer Verköstigung.

Anmeldung unter 02681/958-40 oder konferenzbuero.west@rosenkreuz.de

Wahrnehmung –
der Schlüssel zu neuen Welten
Wir wollen uns gemeinsam in die Frage vertiefen, wie sich ein
seelisches Wahrnehmen entwickelt. Schöpferische Ströme
des Lebens können in unser Bewusstsein treten. Innenwelten
in den Geschöpfen zeigen sich dann. Mitverantwortung
entsteht, Mitempfinden. Neue Dimensionen öffnen sich.

Ich bin nicht tot,
ich tausche nur die Räume,
ich leb in euch
und geh durch eure Träume.

Edelgard Emma Asbach
geb. Deterding

* 01.10.1937 † 07.03.2019

Wir werden dich sehr vermissen.

Reinhold und Cornelia
Asbach
und Angehörige

Forstmehren, im März 2019

Die Beisetzung fand in aller Stille nur im
engsten Kreis der Familien statt.
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Im Namen aller Angehörigen:

Friedhelm Schmidt

Erna Schmidt

57635 Oberirsen, im März 2019

* 30. 7. 1936 † 3. 2. 2019

sagen wir allen, die sich in der Stunde des
Abschieds von unserem lieben Verstorbenen
mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Als ich am Ende mein Lächeln verlor, war der Tod Erlösung.
Behaltet mein Lächeln in Erinnerung und denkt an Zeiten,

als ich mit euch lachte.

Ein Leben der Arbeit und Fürsorge hat sich vollendet.
Traurigen Herzens, aber dankbar für die gemeinsame

Lebenszeit, nehmen wir Abschied von

In liebevoller Erinnerung:

* 26.11.1939 † 17.3.2019

Renate Frank

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

geb. Fey

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag,
dem 2. April 2019, um 11.00 Uhr in der

ev. Kirche in Flammersfeld statt; im Anschluss
gehen wir in aller Stille auseinander.

Alfred Frank
Winfried und Anne-Lene Frank
Doris und Dirk Lichtenthäler

Simone und Patrick Frank mit Simon
Claudia und Tobias Frank mit Max und Lars

Thomas und Jennifer Frank
Kevin und Milena Lichtenthäler

Laura Lichtenthäler und Marvin Kneip

57632 Kescheid, Hauptstraße 28

Statt Karten!
Marliese

10.02.1938 – 17.01.2019

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel

Liebe, Freundschaft und Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme
zum Ausdruck gebracht haben. Einen besonderen Dank an
Pfarrer Stefan Turk für die tröstenden Worte und tollen

Menschen für die liebevolle Pflege.

Im Namen aller Angehörigen: Manfred Birkenbeul

mit Claudia, Ralf und Uwe mit Familien
Werkhausen, im März 2019

* 04. April 1936
† 13. Februar 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Elli Wallau geb. Ellingen
mit uns verbunden fühlten und sie mit uns auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen, die zu der sehr persönlichen und würdevollen
Trauerfeier beigetragen haben.

Roswitha und Konrad Breul
Gerlinde Pott und Andreas Buchholz
Alexander Breul und Eva Kläsgen
Das Sechswochenamt ist am 07.04.2019 um 11.00 Uhr in der Kirche
Maria Rosenkranzkönigin in Limbach.

Statt Karten!
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Assistenz w./m./d. zwischen 30 u.
50 Jahre, für Rollstuhlfahrer, 43
Jahre, in Teilzeit nach Wissen
gesucht. Tel.: 0160/90237745

Wahlrod, Wohnung zu verm.,

53 qm, neu renoviert, 240 € KM.

Tel.: 0171/7498974

Alu-Herrentourenrad, CYCO,
28" , 4 Jahre, 24-Gang, Abholung,
02684/6331, Fotos per e-mail, VB
350 €.

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Wilhelmsteg - Café & Biergarten!
Start in die Sommersaison! Ab dem
1. April haben wir - außer Diens-
tags (Ruhetag!) - wieder täglich von
12.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöff-
net! Besuchen Sie uns in Heuzert,
Kroppacher Schweiz, direkt an der
Nister! www.wilhelmsteg.de

Malerarbeiten - außen u. innen,
WDVS, Trockenbau. Hier gibt's
noch Qualität, Kreativität, Zuverläs-
sigkeit, Humor, guten Geschmack
und anständige Preise. Ebert
Malerbetrieb, Puderbach. Tel.:
02684/958650

SonStigeS

Ankauf v. allen Gebrauchtwagen
a. mit Motor- u. Unfallschaden + hoher
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Top Opel Corsa D " Edition", 2
Hd., kW 44, grüne Plak., Bj. 2009,
TÜV 2/2020, original 88 Tkm, jede
Insp., 3-trg., Klima, ZV, eFH, ABS,
Alu, M + S, super gepfl., schilfgrün-
met., 3.600 €, KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Von privat: Tiguan 2.0 TDI DPF
BlueMotion wegen Neukauf zu ver-
kaufen. Top-Zustand, 2. Hand, Bj.
2010, Scheckheft, 178 Tkm,
schwarz, viele Extras, 8-fach
bereift, Verhandlung bei Besichti-
gung. VB 8.500 €. Tel.: 02602/
17595

Achtung! Neuwert. VW-Golf-VI-
Kombi-1,6TDI "Match" aus 2.
Hd., 77 KW, Euro 5, DPF,
Mod.2013 (112012), 200.006 KM,
Scheckheftgepfl., Klima, ZV, EFH,
Navi, AHK, ABS, ESP, Temp.,
Parktr., Sitzhzg., Alu M+S, äußerst
gepflegt, Sandmetallic, 5.600 €,
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/20829883

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0261/30004551, 0177/6051102

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch. Autodeluxe, Tel.:
0160/91970005, auch über Whats-
App erreichbar

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

Top Honda FVR VAN "Comfort",
3 Hd., 6-Sitzer, 103 kW CDI (Die-
sel), grüne Plak., DPF, mod. 2006
(905), TPV neu, 206 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, Alu, M
+ S, schw.-met, top gepfl., 2.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

kFZ-markt

Bürokraft, Mini-Job, gesucht für
unser Ladenlokal in Altenkirchen.
Bedachungen Schröder, Tel.:
02681/7819655, 0160/98427143,
info@5sternedach.de

fortuna Sportgeräte sucht:
Monteur (m/w), Vollzeit, ab
sofort. Sie haben: Schlosser-/
Schreinerausbildung, sind zuver-
lässig, arbeiten selbständig. Hohe
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit
und eine ausgeprägte Kunden- und
Dienstleistungsorientierung zeich-
nen Sie aus! Bewerbung an:
info@fortuna-sport.de

fortuna Sportgeräte sucht:
Schlosser (m/w), Vollzeit, ab
sofort. Sie haben: Schlosserausbil-
dung (evtl. mit internat. Schweiß-
fachmann), sind zuverlässig +
arbeiten selbständig. Hohe Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit und
hohes Qualitätsbewusstsein zeich-
nen Sie aus! Bewerbung an:
info@fortuna-sport.de

Stellenmarkt

4 km von Hachenburg, Astert, im
Tal der gr. Nister, 3 Zimmer,
Wohnküche mit Einbauküche, Vor-
ratsraum, gr. Bad, Balkon nach
Westen mit Ausblick ins Tal der
Nister, Wohnfläche nach DIN 95
qm, gehobene Ausstattung, Dach-
geschoss, in Zweifamilienhaus,
schnelles Internet, Kabel-TV,
Monatsmiete 500 € + NK, nur an
Nichtraucher, keine Haustiere Tele-
fon 02688 8912

Steimel, App. mit Küchenzeile,

an Berufstätige/Rentner zu verm.,

KM 285 € + NK. Tel.: 02684/3417

Berod (Altenkirchen), Apartment,

61 qm, Terrasse, 395 € warm,

Kaution. Tel.: 01520/9876665

Ak., 1-Zi.-Whg., ebenerdig, ruh.
Lage, Kü., Bad, Flur, ASR, 43 qm,
265 € + NK + Kaution. Tel.: 0152/
26125513

Fluterschen, Whg. 110 qm, 4
ZKDB, ASR, Terr. unter dem Bal-
kon, 420 € KM + NK + 2 MM KT,
PKW-Stpl., NR, keine Tiere, Anfra-
gen Tel.: 02681/6780

AK-Stadtmitte, seniorenger. EG-
Whg., 2 ZKB + AR, ca. 600 qm, an
ältere, ruh., weilb. Person o. Ehe-
paar, KM 350 € + NK + 2 MM ,
keine Tiere. Tel.: 02681/3198

AK-Leuzbach, 2. OG, 4 ZKDB, G-
WC, Balk., kompl. neu renov.,
neues Bad, evtl. Garage, Gas-H-
zg., 58 kWh, KM 390 € + NK + 2
MM KT, keine Tiere. Tel.: 02681/
5397

Nähe Altenkirchen, Halle, ca.
300 qm, neu renoviert, viels. nutz-
bar, mit Büro, Teeküche, WC, G-
Heiz., elek. Sektionaltor, Wasser u.
Kraftstromanschl., Preis auf
Anfrage, ab sofort zu verm. Tel.:
02681/5249 od. 0171/6950658

Vermietung

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Einfamilienhaus gesucht, ca.
80.000 €, gerne renovierungsbe-
dürftig, Westerwald-Sieg Immobi-
lien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577

Kostenfreier Hausverkauf für
Rentner! Gesucht: EFH mit Garten.
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held, Held-
Immobilienwerte, Tel.: 02741/
9757190

Obererbach, helle 3 ZKD, Bad
Du./Wa., ASR, DB, Gartenmitben.,
OG in ruh. 2 FH, 78 qm, 2 Stellpl.,
NR, ab 1.7., 399 € + NK + KT,
110,7 kWh/(qm*a), Tel.: 02681/
987524

... dringend gesucht !!!!!
Bungalows, Ein-/Zweifamilienhäu-
ser, Bauernhäuser und Eigentums-
wohnungen in allen Preislagen. Bei
der Erstellung des Energieauswei-
ses sind wir Ihnen gerne behilflich.
BUCK IMMOBILIEN GMBH,
02661-63367
info@immobilien-buck.de - Ihr
Immobilienpartner in Bad Marien-
berg seit über 40 Jahren -

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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ab
7,80 €

kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
landmaschinen Ströder bei.

Salsa Night 06.04.19
ab 21 Uhr

ab 20 uhr Schnupperkurs für Salsa, bachata, rueda …
mit DJ, Cocktails u. Sals-Club altenkirchen (eintritt frei!)

57642 Alpenrod ∙ Am Kirchplatz 12 ∙ 02662/9487460 ∙ Mobil: 0176/48589259
www.favolosa-alpenrod.de

57610 Altenkirchen
Marktplatz 2
Telefon 02681-989261

Giant SyncDrive Sport.
Kraftvoller 80 Nm
.Yamaha Mittelmotor.
500W/h Lithium Ionen
Akku..

€ 2699,-

ANYTOUR E+ 2 GTS

Natürlich fertig montiert und fahrbereit.

Grau getigert,
seit 14.03.2019
in Neitersen!
Er könnte verletzt sein,
rechte Schulter und hat
sich verkrochen oder
er wurde eingesperrt.

Tel. 02681 / 3286

VermissT –
Kater moritz!

Sie haben einen Bildungsgutschein* erhalten? Sie suchen praxisnahe
Weiterbildungen auf fachlich hohem Niveau?

Sie können aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in Ihrem Beruf tätig sein?
Ihr Arbeitsplatz ist bedroht oder ging bereits verloren? Sie suchen einen
neuen Job, den Sie trotz Ihres Handicaps ausüben können?

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anette Wittelsberger und Christine Winkler
Tel.: +49 (0)261/6406-362 oder Tel.: +49 (0)261/6406-229
Wir beantworten Ihre Fragen auch gerne per E-Mail unter: info@bfw-koblenz.de

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit.
Voraussetzung ist eine vorherige Beratung, in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

facebook.com/bfwkoblenz

%):.REOHQ]
LP

Starten Sie jetzt in eine erfolgreiche Zukunft -
Unsere Angebote imBereichQualitätswesen:

Alle Angebote finden Sie auf: www.bfw-koblenz.de

• Geprüfter Qualitäts-
fachmann/-frau
Fertigungsprüftechnik

beilagenHinWeiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Sparkasse Westerwald-Sieg bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
autohaus Hottgenroth gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
löwen apotheke bei.

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen Bar-

zahlung. Tel.: 02634/1076

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Brennholz, frisch und trocken.
www.brennholzwesterwald.com
Tel.: 02661/9175832, 0152/
34006105 Brennholz Westerwald,
Nistertal

Umzug, Entrümpelung, preisw.
u. fachger. zum Festpreis, auch
kurzfristig. UM-Umzüge, Wissen.
Tel.: 02742/9668624, 0171/
5288685

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Herr Wolf kauft bar und fair von
privat: Armband-/Taschenuhren,
Militaria, Musikinstrumente, Pelze
aller Art, Teppiche, reines Silberbe-
steck, Porzellan, jegl. Art Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Bernstein
u.v.m., Selbstabholung, seriöse
Zahlung vor Ort. Tel.: 0152/
13276085
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Der Frühling kann kommen!!

Erhardt Kassettenmarkise Typ J
inkl. Motor, über 250 Tuchdesigns zur Auswahl,
Maße z.B. Breite 500,0 cm, Ausfall 325,0 cm,

Gesamtpreis inkl. 19 % MwSt EUR 2295,- zzgl. Montage

Falls gewünscht: Motor als Funkmotor inkl. Handsender

Mehrpreis inkl. 19% MwSt EUR 200,-

Termine
nach

Vereinbarung!

FRÜHJAHRSAKTION
bis 30. APRIL 2019

Baumschulpflanzen
• große Auswahl • günstige Preise
• beste Qualität • fachliche Beratung

Überzeugen Sie sich von unserem Angebot

Baumschule Gerhard Demuth
56271 Rossbach • Telefon 02680/205

www.baumschule-demuth.de

Nicht jeder Hügel stammt
vom Maulwurf
Bei einem Erdhügel auf dem Ra-
sen denken die meisten Garten-
freunde zuerst an einen Maul-
wurf. Der unschöne Haufen
kann jedoch auch von der Wühl-
maus stammen, die im Gegen-
satz zum Maulwurf die Pflanzen
schädigt und nicht nur man-
chem Gemüse die Wurzeln weg-
frisst. Der Verantwortliche lässt
sich leicht herausfinden: Liegt
das Loch seitlich im Erdhaufen,

handelt es sich um eine Wühl-
maus. Zudem ist ihr Hügel meist
deutlich weniger hoch. Ist dies
der Fall, raten Gartenexperten
dazu, wertvolle Pflanzen in Kör-
be aus Maschendraht zu set-
zen. Außerdem ist es wichtig,
den lästigen Besucher schnell
und dauerhaft loszuwerden.
Gute Fangergebnisse werden
vor allem zwischen Herbst und
zeitigem Frühjahr erzielt. txn

Staude des Jahres 2019

Bei der Staude des Jahres 2019
handelt es sich in diesem Jahr
nicht um eine einzelne Pflanzen-
gattung, sondern um eine ganz
Gruppe: Disteln.
Allen edlen Disteln gemein sind
die Blütezeit im Hochsommer
und die attraktiven Fruchtstän-
de. Sie bringen einen fantas-
tischen Herbst- und Wintera-
spekt in den Garten, gerade in
Verbindung mit Raureif oder
Schnee. Das sollte man unter
keinen Umständen versäumen,
und sie darum erst im Frühjahr
zurückschneiden. Vorm Ver-
samen muss man keine Angst
haben, das hält sich in gärtner-
freundlichen Grenzen. Zumal
sich nicht nur die Menschen
an den Fruchtständen erfreu-
en: Der Distel-Fink und viele an-
dere Vögel, aber auch Insekten
und Kleinsäuger lieben die nahr-
haften Samen, die sie geschickt
aus den starren Hüllen picken,
anbohren oder vom Erdboden
aufsammeln.
Mannstreu und Kugeldisteln las-
sen sich effektvoll mit Ziergrä-
sern kombinieren: Die sich sanft
im Wind wiegenden Ähren und
Halme von Federgras, Indianer-
gras oder Reitgras schmeicheln

den wehrhaften Staudenschön-
heiten und betonen ihre mar-
kanten Konturen.
Eine ähnliche Wirkung haben
filigrane Blütenstauden wie
Prachtkerze, Blauraute oder
Skabiose: Ihre zierlichen Ein-
zelblüten umflirren die hoch
aufgerichteten Disteln wie die
tatsächlich in großer Zahl anzu-
treffenden Insekten, die sich am
Nektar und Pollen laben.
Überhaupt lassen sich Disteln
dank ihrer einzigartigen Gestalt
erstaunlich vielseitig kombinie-
ren – zu den Blütensonnen von
Sonnenhut, Sonnenbraut oder
Rotem Sonnenhut passen sie
ebenso gut wie zu doldenför-
migen Blütenständen – etwa der
Schafgarbe oder verschiedener
Wolfsmilcharten – oder zu den
Blütenkerzen von Fingerhut, Kö-
nigskerze oder Fackellilie.
Auch in der Vase glänzen edle
Disteln mit ihrem extravaganten
Aussehen. Zudem sind sie wie
gemacht für lange haltbare Tro-
ckensträuße und -gestecke.
Kugel-, Gold- und Silberdisteln
werden geschnitten, sobald sich
die ersten Röhrenblüten öffnen,
Mannstreu sollte voll erblüht
sein. GMH/BdS

Foto: GMH/Markus Hirschler

Frühlingserwachen
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im Garten

Gärten, die sich selbst gestalten
Intelligent gärtnern in Zeiten des Klimawandels

Black Box Gardening – Gärtnern
mit dem Zufall – heißt die zeitge-
mäße Antwort auf die neue Kli-
masituation. Die faszinierenden
Hungerkünstler-Pflanzen dieser
Gestaltungsart benötigen wenig
Wasser und Nährstoffe, machen
kaum Arbeit – und sie vermehren
sich ganz von selbst!
Wie man diese neue Philosophie
praktisch umsetzen kann und
was man tun muss, damit nichts
verwildert, erklärt Simone Kern in
ihrem Buch „Der antiautoritäre
Garten“. Detailliert beschreibt

sie Planung, Anlage sowie Pfle-
ge der naturnahen, trockenheits-
resistenten Gärten und zeigt eine
Vielzahl von Gestaltungsideen.
Ob sonniger Sitzplatz, Stauden-
beet, Steingarten oder schatti-
ge Ecke – für jeden (schwierigen)
Standort stellt sie die passenden
Pflanzen und Kombinations-
möglichkeiten vor. Ein Buch vol-
ler kreativer Konzepte für attrak-
tive, aber pflegeleichte Gärten,
die sich jedes Jahr aufs Schöns-
te wandeln.
Simone Kern ist selbstständige
Garten- und Landschaftsarchi-
tektin. Ihr Spezialgebiet ist die
Gestaltung naturnaher und pfle-
geleichter Gärten. Sie schreibt
für Gartenmagazine, hält Vorträ-
ge und engagiert sich im „Netz-
werk blühende Landschaften“.
Simone Kern
Der antiautoritäre Garten
128 Seiten, Klappenbroschur
192 Farbfotos, 2 Farb-Illustratio-
nen, 19,99 €
ISBN 978-3-440-16218-7
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach ∙ Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Beratung, Planung und
Ausführung von:
Garten Neu- &
Umgestaltung | Pflaster-
& Natursteinarbeiten |
Pflanz- & Pflegearbeiten |
Teichanlagen u.v.m.

www.galahr.de
Tel.: 02685 / 988 294
Zur Eiche 6, 57632 Ziegenhain
n.ahrend@galahr.de

KEINE KOMPROMISSE
Qualität im Garten

GALAHR

NEU: M
ehr

Beispie
le auf

www.ga
lahr.de

Alternativen zum Buchsbaum
Ein schönes Gelb- bis Dunkel-
grün, schwarze und weiße Strei-
fen, ein paar schwarze Punkte –
fertig ist das Objekt. Was nach
einem Kunstwerk klingt, ist ei-
gentlich der Künstler selbst: Die
Larven des Buchsbaumzünslers
sind hübsche Tiere, haben aber
das Potenzial, ganze Buchsbäu-
me in skelettartige Skulpturen
zu verwandeln und Gartenbesit-
zer verzweifeln zu lassen. Statt
an ihm zu verzweifeln, kann man
den Spieß auch einfach herum-
drehen und ihn mit attraktiven
und robusten Alternativen zum
Buchsbaum zum Verzweifeln
bringen.
Der Buchsbaum ist eine Pflanze
mit Geschichte und wurde be-
reits in der Antike in der Garten-
kunst verwendet. Daher ist es
ein Jammer, dass ein kleines –
und dazu noch eingeschlepptes
– Insekt einen so großen Scha-
den anrichtet und ganze He-
cken, Einfassungen und Solitär-
formen vernichtet. Aber auch,
wenn der Buchsbaum nicht 1:1
ersetzbar ist, gibt es doch genü-
gend wunderbare Gehölze mit
ähnlichen Eigenschaften. Neben

den erwähnten Pflanzen gibt es
z. B. noch sehr schöne Sorten
der Eibe, der Heckenmyrthe und
der Zwergmispel, kleinwüchsige
Lebensbaumarten (Thuja) so-
wie einige weitere kleinblättrige
und wintergrüne Gehölze. Wel-
che Alternative am besten zu
den eigenen Ansprüchen und
den vorhandenen Boden- und
Klimabedingungen passt, wis-
sen die Experten in den Garten-
baumschulen und Einzelhan-
delsgärtnereien. Dort findet man
die Spezialisten, die sich die Zeit
für ein persönliches Beratungs-
gespräch nehmen. Mit ihrem
Fachwissen und ihrer Berufser-
fahrung können sie, gemeinsam
mit dem Kunden, die optima-
len Alternativen für den eigenen
Garten beziehungsweise den
eigenen Bedarf herausfinden.
Denn jedes Gehölz hat seine ei-
genen Ansprüche und Vorlie-
ben, die den Experten bestens
bekannt sind. Und nicht zuletzt
bieten Gartenbaumschulen und
Einzelhandelsgärtnereien die at-
traktiven Alternativen in großer
Auswahl und ausgezeichneter
Gärtnerqualität. GMH/GBV
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www.bellersheim.de/strom

von hier!
Mein Strom kommt

Nähere Informationen unter
Tel. 02681/802 900 oder auf

Zuverlässig,
persönlich, fair –
Strom aus der Region
von BELLERSHEIM

Starke Mode für starke Frauen (ab Größe 44)

Einladung zum großen Frühlingsfest

20%
auf alles!

Samstag
30.03.2019

9.00 bis
18.00 Uhr

Nicole Errico und Team freuen sich auf Sie.

www.christas-maxi-mode.de
Raiffeisenstr. 1a, 57635 Weyerbusch

Tel.: 0 26 86 – 98 70 00
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

16.00 Uhr Modenschau

Hofladen in Windeck Herchen Zum Appelhof 3,
Mo.-Fr.: 9:30–12:30 Uhr, 14:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
NEU! Hofladen in Weyerbusch Frankfurter Str. 2a,
Mo.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
Altenkirchen Kölner Straße, oberhalb Aldi
Di.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–12:30 Uhr
Rosbach Hauptstraße, Fr.: 9:00–14:00 Uhr

Lokal und frisch!
Obst aus eigener Erzeugung, Gemüse, Kartoffeln,
Säfte, Eier, Fleisch, Weine, Geflügel, Wurstwaren…

www.appelhof.de

Besuchen Sie uns
ere

Hofläden oder

Verkaufsstellen
ganz

in Ihrer Nähe!
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1969 – 2019
JAHRE

• Gärtnerei
• Kranzbinderei
• Landschaftsbau
• Floristik

Gartenbau Müseler
I

G

NB

A R

A

T

U

EMüseler

57641 Oberlahr · Telefon: 02685 /358

Endlich Frühling!
• Stiefmütterchen 0,30 €
• Hornveilchen 0,30 €
• Dreifarbige Hornveilchen

– NEU im Angebot – 1,00 €

bittebeachten!
Wegen karfreitag
(19. April 2019) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 15.4.2019, 9.00 uhr
auf Freitag, 12.4.2019, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:

bittebeachten!
Wegen ostermontag
(22. April 2019) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 17/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 22.4.2019, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 18.4.2019, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:
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– Anzeige –

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Erster Einblick
Honda gibt einen ersten Einblick
in den Prototyp seines neuen
Elektrofahrzeugs: Inspiriert vom
auf der Internationalen Automo-
bil-Ausstellung (IAA) in Frank-
furt im Jahr 2017 präsentierten
Urban EV Concept, erzeugt das
moderne und zugleich elegante

Innendesign des Prototyps ein
besonders ansprechendes Am-
biente.
Eine breite Armaturentafel kom-
biniert übersichtliches Design
mit intuitiven und benutzer-
freundlichen Technologien und
Bedienelementen.

Kunstwerk zum 100-jährigen
Anlässlich seines 100-jährigen
Bestehens enthüllte Citroën auf
der Rétromobile „Made With
Icons“: Das einzigartige Kunst-
werk des Designers Jean-Bap-

tiste Sénéquier besteht aus 263
eng mit der Marke verbundenen
Elementen, deren künstlerische
Anordnung den Doppelwinkel
ergibt.

Wann ist die Lichthupe erlaubt?
Die Straßenverkehrsordnung
(StVO) regelt in Paragraph 16
zum Thema Warnzeichen, wann
die Lichthupe benutzt werden
darf. Das sind genau zwei Situ-
ationen:
• Wenn Sie sich oder andere

gefährdet sehen
• Wenn Sie außerhalb ge-

schlossener Ortschaften über-
holen (auch § 5 Absatz 5)

Die gängige Praxis, jemandem
per Lichthupe Vorrang zu ge-
währen, ist also eigentlich ver-
boten.
Genauso, wie beispielsweise
die Fahrer entgegenkommender
Fahrzeuge mittels Lichthupe auf
eine Radarfalle aufmerksam zu
machen.
Sie dürfen die Lichthupe jedoch
betätigen, wenn der Fahrer eines
auf der linken Spur fahrenden

Fahrzeugs Ihre Überholabsicht
nicht erkennt, obwohl Sie links
blinken. Allerdings dürfen Sie sie
nur kurz geben, also stoßweise
und wenige Sekunden lang. Der
Sicherheitsabstand zum Vor-
dermann darf dabei nicht unter-
schritten werden (geregelt in § 4
StVO, halber Tachowert).
Beträgt der Abstand zwischen
zwei Fahrzeugen nur wenige Me-
ter und wird der Fahrer des vo-
rausfahrenden Fahrzeugs unter
Betätigung der Lichthupe über
eine längere Strecke dazu ge-
zwungen, die linke Spur zu räu-
men oder schneller zu fahren,
kann gegen den Drängler straf-
rechtlich ermittelt werden. Ihm
drohen neben einer hohen Geld-
strafe ein Fahrverbot oder die
Entziehung der Fahrerlaubnis.

adac

Ohne funktionierendes RDKS
keine Plakette

Im Mai vergangenen Jahres
trat eine Erneuerung der EU
Richtlinie 2014/45/EU in Kraft,
die besagt, dass ein nicht
funktionsfähiges Reifendruck-
kontrollsystem (RDKS) bei der
Hauptuntersuchung (HU) als
erheblicher Mangel eingestuft
wird. Dies bedeutet, dass kei-
ne HU-Prüfplakette ausgestellt
wird, bevor dieser Mangel be-
hoben ist. Bisher galt ein solch
fehlerhaftes RDKS als geringer
Mangel und verhinderte nicht
das Ausstellen einer HU-Prüf-
plakette. RDKS warnen Auto-
fahrende vor einem erfolgten
Druckabfall, sodass der Rei-
fenfülldruck bei der nächsten
Gelegenheit angepasst wer-
den kann. Ein optimal einge-
stellter Reifendruck erhöht die
Fahrstabilität und verkürzt den

Bremsweg. Nichtsdestotrotz
sollte auch bei Fahrzeugen mit
RDKS regelmäßig manuell der
Reifendruck kontrolliert wer-
den. Insbesondere beim Rei-
fenwechsel sollten Reifenex-
perten beachten, das RDKS
erneut richtig einzustellen. Der
richtige Umgang mit dem je-
weiligen System ist in der Be-
dienungsanleitung beschrie-
ben. Neben dem Austausch
von defekten RDKS Sensoren
ist der Fachhandel insbeson-
dere auch bei der Nachrüstung
eines neuen Radsatzes gefor-
dert. An Fahrzeugen mit direkt
messendem Reifendruckkon-
trollsystem muss ein mit dem
Fahrzeug kompatibler RDKS
Sensor verbaut werden, um
die Hauptuntersuchung (HU)
erfolgreich zu bestehen.

Foto: Initiative Reifenqualität – „Ich fahr‘ auf Nummer sicher!“



Altenkirchen 54 Donnerstag, 28.03.2019

Pflegen Sie Ihren Wagen – umso länger haben Sie Spaß an ihm.

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen...

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

autosattlerei-schmautz@online.de

www.autosattlerei-schmautz.com

57614 Breibach
Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22

Karosserie- und
Fahrwerkstuning
komplette
Unfallreparatur
Oldtimer
Restauration
Fahrzeug-
lackierung
Beschriftung

www.karosseriebau-kesseler.de

– Anzeige –

Autofahren ist für viele ein Zeitkiller
Die Zeit, die wir täglich im Auto
verbringen, wird oft unterschätzt.
Immerhin jeder Fünfte ist in
Deutschland täglich ein bis zwei
Stunden auf den Straßen unter-
wegs.
Dies hat die Marktstudie im Auf-
trag von Bosch zum automatisier-
ten Fahren ergeben. Die Mehrheit
der befragten Bundesbürger (68
Prozent) benutzt das Auto täglich

immerhin zwischen zehn Minuten
und einer Stunde – wertvolle Zeit,
die sich dank des automatisierten
Fahrens anders nutzen ließe.
Die Hände vom Steuer nehmen,
stattdessen sich mit dem Info-
tainmentsystem des Fahrzeugs
unterhalten: Was heute noch wie
Science-Fiction klingt, dürfte in
wenigen Jahren schon zum üb-
lichen Straßenbild gehören. djd

Selbst wechseln
oder in die Werkstatt?
Reifen selbst wechseln war
gestern. Für das Auswuchten
der Räder, das vor jeder Mon-
tage stehen sollte, um einsei-
tige Profilabnutzung, Fahr-
zeugschäden und schlechten
Fahrkomfort zu vermeiden,
fehlt Laien das Wissen und das
passende Equipment.
Autos mit elektronischem
Reifendruckkontrollsystem

(RDKS) müssen nach dem
Wechsel neu eingestellt wer-
den. Das gehört in Profihände.
Auch wer mit Runflat- und
UHP-Reifen rollt, ist auf pro-
fessionelle Hilfe angewiesen.
Das betrifft immerhin jeden
dritten Autofahrer. Laut BRV
kann es durch Montagefehler
zu gefährlichen Unfällen kom-
men. pm

Felgencheck beim Reifenwechsel
Der Wechsel auf die Sommer-
reifen steht wieder an – und
den lassen die deutschen Au-
tofahrer am liebsten in einer
Werkstatt erledigen. Diesbe-
züglich lohnt sich der Besuch
eines Felgen-Fachbetriebs.
Denn dort wird beim Reifen-
wechsel auch gleich gecheckt,
ob die Alu-Räder, die inzwi-
schen fast jedes Auto hat, be-
schädigt sind. Kerben, Kratzer
oder Korrosionsschäden min-
dern nämlich nicht nur Optik
und Wert des Fahrzeugs. Sie
können auch zum Sicherheits-
risiko werden. Hier stellt die
fachgerechte Alufelgen-Auf-
bereitung eine günstige sowie

sichere Alternative zum teuren
Felgenneukauf dar. Bei der
Werkstattwahl ist Sorgfalt ge-
boten. Vor allen Dingen, wenn
es um glanzgedrehte Alufel-
gen geht.
Nach der fachgerechten Auf-
bereitung sieht die Felge nicht
nur wie neu aus, die Fahrsi-
cherheit ist auch wieder her-
gestellt. Denn aus Kratzern
und Kerben können im Laufe
der Zeit Haarrisse entstehen.
Außerdem ist die Aufbereitung
mit ab 100 Euro pro Rad viel
günstiger, als die Anschaffung
neuer Fabrikate.

Quelle: ast/Cartec Autotechnik
Fuchs GmbH/ots
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Sicher
durch den Straßenverkehr!

ON THE ROAD AGAIN.
Bald machen Straßen wieder Spaß und Kurven wieder Gänse-
haut. Den Saisonbeginn wollen wir gemeinsam mit dir feiern –
beim BIKER’S DAY am 6. April. Da sind die heißesten Maschinen
von Suzuki live und in Farbe am Start.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Dein Suzuki Vertragshändler:

6. April 2019

Zweirad Graß
Meisterbetrieb
57614 Ascheid bei Puderbach
Telefon: 02684/1051 · www.zweirad-grass.de

06. APRIL 2019

Zweirad Graß
Meisterbetrieb
57614 Ascheid bei Puderbach
Telefon: 02684/1051
www.zweirad-grass.de

Lexus UX am Start
Mit dem neuen Lexus UX steigt
die japanische Premiummarke
erstmals in das Segment kom-
pakter Crossover ein. Einen er-
sten Hinweis darauf lieferte das
UX Konzeptfahrzeug auf dem

Pariser Automobilsalon 2016.
Mit seiner radikalen Formen-
sprache vereint die Studie eine
coupéhafte Dachlinie mit dem
muskulösen Auftritt eines ro-
busten Geländewagens.

Hauptsponsor
Alfa Romeo unterstützte als
Hauptsponsor eine Wohltätig-
keitsveranstaltung im Mailän-
der Nationalen Tumor-Institut
(Istituto Nazionale die Tumori)
zugunsten der Stiftung Theodo-
ra. Der Abend in den Räumen
von „Garage Italia“, an dem

Sternekoch Carlo Cracco die
Gäste verwöhnte, generierte fi-
nanzielle Mittel für den Einsatz
der sogenannten Traumdok-
toren der Stiftung, die etwas
Freude in den Alltag schwerkr-
anker Kinder im Hospital brin-
gen.

Nicht jeder Reifen
passt auf jedes Auto

Sie stellen die einzige Verbin-
dung zwischen Auto und Fahr-
bahn her und sollten sich daher
stets in einem guten Zustand
befinden: Autoreifen sind ent-
scheidend für die Fahrsicher-
heit. Wie schnell Autoreifen
verschleißen, hängt von der
jährlichen Laufleistung, der
Pflege und unter Umständen
auch von der eigenen Fahr-
weise ab. Entscheidend ist da-
bei die Profiltiefe: Der Gesetz-
geber schreibt einen Wechsel
der Sommerreifen spätestens
bei einem Wert von 1,6 Milli-
metern vor. Experten von Rei-
fenherstellern und Automo-
bilclubs hingegen empfehlen
einen Wechsel bereits deut-
lich früher, bei gut drei Milli-
metern. Je mehr Profil, umso
besser auch der Grip und die
Haftung auf der Fahrbahn.
Natürlich passt nicht jeder
Reifen auf jedes Auto – oder

ist gar nicht für das jeweilige
Fahrzeug zugelassen. Ent-
scheidend sind die Reifendi-
mensionen. Diese Angaben
finden Sie entweder auf den
Seitenwänden der alten Rei-
fen oder in der Zulassungs-
bescheinigung Teil 1, besser
bekannt unter der früheren
Bezeichnung Kfz-Schein. Hier
finden Sie Angaben unter an-
derem zur Herstellernummer
und zum Typschlüssel des
Fahrzeugs, zu finden unter Po-
sition 2.1 sowie unter Position
2.2 in der Zeile B. Wichtig ist
auch Punkt 15: Hier ist nach-
zulesen, welche Reifendimen-
sionen zugelassen sind. Unter
Punkt 22 können sich außer-
dem Bemerkungen und Aus-
nahmen befinden, bis hin zu
erlaubten Breitreifendimen-
sionen oder auch Einschrän-
kungen bei der Reifengröße.

djd 63095
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Schon den Ölstand überprüft?

Reduzieren Sie
das Unfallrisiko!

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Sportliche Fahrweise
erhöht Ölverbrauch
Autos mit hoher Leistung und
Turbolader haben generell einen
etwas höheren Ölverbrauch. Be-
wegt man das Auto permanent
in einem hohen Drehzahlbereich
ab 4.000 Umdrehungen pro Mi-
nute, kann der Ölverbrauch an-
steigen und sich je nach Fahr-
zeug sogar verdoppeln, mehr
Informationen gibt es unter
www.deine-autoreparatur.de.
Deshalb sollte man frühzei-
tig schalten und das Fahrzeug

auf längeren Strecken im un-
teren Drehzahlbereich bewe-
gen, das senkt den Verschleiß
und spart neben Öl auch Kraft-
stoff. Ist die Ursache für hohen
Ölverbrauch nicht die Fahrwei-
se, sondern ein Defekt, kön-
nen hohe Werkstattkosten ent-
stehen, gegen die man sich
mit einer Reparaturkosten-
versicherung schützen kann.
Mehr Infos gibt es etwa unter
www.garantie-direkt.de.

Vollausstattung
Komplettausstattung zum Vor-
zugspreis: Das neue, ab sofort
bestellbare Sondermodell Da-
cia Duster Adventure lässt ab
18.900 Euro keine Komfortwün-
sche offen. Der serienmäßige
Lieferumfang umfasst Details
wie die Klimaautomatik, Sitzhei-

zung vorne und das schlüssel-
lose Zugangs- und Startsystem
Keycard Handsfree.
Die edle Sonderedition ist exklu-
siv mit dem neuen Turbobenzi-
ner TCe 150 GPF motorisiert,
der souveräne Fahrleistungen
ermöglicht.

Reifenwechsel – so läuft es rund
Der Schuhhandel steht in den
Startlöchern, der Reifenhandel
auch: Es wird gewechselt von
Winter- auf Sommersohlen.
Sandalen lassen blasse Füße
aufatmen und schöne Beine
glänzen, Sommerreifen brin-
gen Fahrspaß und Sicherheit.
Über 80 Prozent der Autofah-
rer rüsten im Herbst auf Win-
terreifen um. Der Bundes-
verband Reifenhandel und
Vulkaniseur-Handwerk (BRV)
schätzt, dass ein Großteil da-
von jetzt wieder auf die Som-
merpneus zurückgreift – aus
guten Gründen. Mit dem Aus-
und Anziehen allein ist es aller-
dings nicht getan.
Was kann der Sommerrei-
fen, was die Winterware nicht
packt?
Er ist bremssicherer, aquapla-
ningtauglicher und komfor-
tabler. Der Spezialist für Hit-
ze und Wasser rollt mit seiner
harten Gummimischung pro-
blemlos auf heißem Asphalt
und lässt mit seinem grob ge-
schnittenen Profil das Wasser
gut ablaufen.
Für diese Bedingungen sind
Winterreifen nicht ausgelegt.
Der höhere Abrieb und der
Rollwiderstand würden zudem

den Kraftstoffverbrauch – im-
merhin sind Reifen zu 20 Pro-
zent daran beteiligt – weiter
nach oben treiben.
Sind Ganzjahresreifen nicht
eine Alternative?
Jedenfalls keine sichere. Weil
die Allwetterpneus winter- und
sommertauglich sein sollen,
sind sie ein Kompromiss. Ge-
rade in der warmen Jahres-
zeit kommen sie im Vergleich
zu Sommerreifen aufgrund
der weichen Gummimischung
beim Bremsen deutlich spä-
ter zum Stehen und halten das
Auto in den Kurven weniger
stabil.
Auch das Sparpotenzial ist
begrenzt. Zwar entfallen die
Kosten für Umrüstung und
Lagerung, dafür steigen Kraft-
stoffverbrauch und Verschleiß.
Wann ist die beste Umrüst-
zeit?
Die Regel von O (Ostern) bis O
(Oktober) gibt nur einen gro-
ben Anhaltspunkt. Nicht selten
schneit es Ostern noch, und
dann gilt die situative Winter-
reifenpflicht. Ganz sicher rol-
len Autos mit Sommerreifen,
wenn die Temperaturen dau-
erhaft über sieben Grad Celsi-
us liegen. pm

– Anzeige –
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REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

– Anzeige –

Tempolimit mit Schild „bei Nässe“:
Wann gilt es?
Manche Geschwindigkeitsbe-
grenzungen müssen Sie nur bei
Nässe beachten. Darauf weist
dann ein entsprechendes Ver-
kehrszeichen hin. Aber ab wann
gilt eine Straße als nass? Hier
lesen Sie die Definition. Wann
genau das Zusatzschild „bei
Nässe“ gilt, hat der Bundesge-
richtshof (BGH) bereits vor vie-
len Jahren entschieden. Eine
Fahrbahn ist demnach nass,
wenn sich auf ihr ein Wasserfilm
gebildet hat – und sei er noch
so dünn. Das erkennt man in der
Regel daran, dass das Vorder-
fahrzeug eine Sprühfahne bildet.
Wegen ein paar einzelner Pfüt-

zen und Wasserlachen oder bei
leichtem Regen gilt eine Straße
also noch nicht als nass.
Ist die Fahrbahn hingegen nur
feucht, gilt die Geschwindig-
keitsbegrenzung nicht. Eine
feuchte Fahrbahn ist in der Re-
gel daran zu erkennen, dass ihre
Oberfläche sich dunkel verfärbt
hat. Besteht eine Fahrbahn aus
mehreren Fahrspuren, kann so-
gar für jede etwas anderes gel-
ten: Ist ein Fahrstreifen nass, ein
anderer aber nur feucht oder gar
trocken, so gilt die Geschwin-
digkeitsbegrenzung tatsächlich
nur für die nasse Fahrspur.

adac

Zwei neue V6-Motoren
Audi erweitert das Aggregate-
Programm für sein Luxus-SUV
Q8 um zwei V6-Motorisierungen.
Ab sofort können die Kunden

das Top-Modell der Q-Familie
auch mit einem leistungsstarken
3.0 TFSI und einer weiteren Vari-
ante des 3s.0 TDI bestellen.

Wann werden neue Reifen fällig?

Wenn sie zu wenig Profil ha-
ben, beschädigt, überaltert
oder einseitig abgefahren
sind. Reifenspezialisten emp-
fehlen unabhängig von der
gesetzlich vorgeschriebenen
Profiltiefe von 1,6 Millimetern
mindestens drei Millimeter.
Was das Alter betrifft, so ha-
ben Reifen nach zehn Jahren
ihre beste Zeit hinter sich. Sie
sind ausgehärtet und oftmals
beschädigt. Auf das Produkti-
onsdatum verweisen die letz-
ten Zahlen der DOT-Nummer
auf der Flanke: 1805 = 18. Ka-
lenderwoche 2005.
Das Öko-Label gibt Auskunft
über Rollwiderstand, Abroll-
geräusch und das Bremsver-
halten bei Regen. Autoreifen
sind damit besser, aber nicht
umfassend vergleichbar. Tests
in Fachzeitschriften und die
Erfahrungen der Werkstätten

komplettieren die Kaufhilfe,
indem sie sicherheitsrelevante
Kriterien wie Lebensdau-
er oder das Bremsen auf tro-
ckener Fahrbahn bewerten.
Mit der Umrüstung auf neue
Reifen allein ist es jedoch nicht
getan.
Die regelmäßige Wartung erst
bringt Sicherheit. Wichtigster
Check ist die Luftdruckkon-
trolle – möglichst an kalten
Reifen und bei jedem zwei-
ten Tank-Stopp. Schäden
kommen so ans Licht. Außer-
dem fährt es sich mit dem kor-
rekten Fülldruck kostengün-
stiger, länger und leiser. Gut,
wer ein RDKS an Bord hat, das
diese Aufgabe übernimmt. Die
optimalen Werte stehen in der
Bedienungsanleitung, auf dem
Tankdeckel oder Türholmen
und berücksichtigen die Bela-
dung des Fahrzeugs. pm

Foto: ProMotor/Volz
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Hier ist eine Stelle frei.

Telefon (0171) 9530831

Haushaltsperle für 2-Personen-Haushalt in
Altenkirchen gesucht. Arbeitszeit 4 - 6 Stunden
wöchentlich. Anmeldung über Haushaltsscheckverfahren.

Zur Ergänzung unseres Teams
suchen wir für sofort oder später

eine/einen PTA (m/w/d)
für ca. 20 bis 32 Stunden/Woche.

Privilegierte apotheke
Wilhelmstr. 37 ∙ 57610 Altenkirchen

Telefon 0 26 81 / 52 36

KHL Kerstholt
Horizontalbohrungen und Leitungsbau GmbH

Zum Alten Hof 4 ● 57672 Hachenburg
Telefon: 02662 /2092 ● Fax: 02662 /3058 ● Web: www.kerstholt-bau.de

Ein Unternehmen der Schnorpfeil Gruppe www.schnorpfeil.com

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen mit Sitz in Hachenburg /
Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe. Als anerkannter Spezialist für Horizontalbohrungen
arbeiten wir vor allem in Rheinland-Pfalz, im Saarland, in Hessen und in NRW.

Kontakt und Bewerbung:

per E-Mail:
bewerbung@schnorpfeil.com

per Telefon:
02672 69 41 Herr Günter Pick

per Post:
KHL Kerstholt GmbH
c/o Heinz Schnorpfeil Bau GmbH
Herr Günter Pick
Kastellauner Str. 51
56253 Treis-Karden

Zur Vergrößerung unseres Teams in Hachenburg suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

KAUFmäNNiScHEN miTARBEiTER
FüR ARBEiTSvoRBEREiTUNG (m /W /D)

iHRE AUFGABEN:
■ Selbstständige Vorbereitung, Planung, Organisation und Abrechnung der Baustellen
■ Sichere Abwicklung aller Belange des klassischen Büromanagements
■ Positive Repräsentation unseres Unternehmens bei Erstkontakten, z.B. am Telefon

iHR PRoFiL:
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Mehrjährige Berufserfahrung, bevorzugt im Bau oder Handwerk
■ Routine im Umgang mit dem PC, insbesondere MS-Office
■ Ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Präzision und Sorgfalt
■ Improvisationstalent
■ Ein freundliches und selbstbewusstes Auftreten

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit leistungsorientierter Bezahlung,
ein kollegiales und teamorientiertes Arbeitsumfeld, sowie eine abwechslungsreiche
Tätigkeit mit viel Eigenständigkeit und Eigenverantwortung.
Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung
inklusive möglichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung an bewerbung@schnorpfeil.com
– wir freuen uns darauf.

Als souveräner, aktiver Bestandteil unseres Teams behalten Sie immer die Übersicht und sind
unverzichtbares Bindeglied zwischen den technischen und kaufmännischen Firmenbereichen.
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Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine
Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume
lässt. Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Die DRK Kamillus Klinik ist ein Krankenhaus der Grundversorgung und
verfügt über eine neurologische Abteilung mit Stroke Unit (insgesamt
110 Betten), eine internistische Abteilung (45 Betten) sowie eine inter-
disziplinäre Intensivstation mit vier Betten. Die Klinik liegt im Ortskern
von Asbach im westlichenWesterwald in reizvoller sanfter Mittelgebirgs-
landschaft mit Blick auf das Siebengebirge. Die großen Städte Bonn,
Siegburg, Koblenz sowie die Domstadt Köln mit hohem Wohn- und
Freizeitwert sind von Asbach direkt über die Autobahn A3 erreichbar.

Wir suchen für das medizinisch-therapeutischeTeam der Drk kamillus
klinik in 53567 asbach zum 01.04.2019 oder später einen

ergotherapeut (m/w/d)
in teilzeit (50%)

ihre aufgaben:
• Behandlung von geriatrischen Patienten im Rahmen der Akut-

geriatrie
• ergotherapeutische Behandlung von Patienten mit neurolo-

gischen Erkrankungen, Schwerpunkt Geriatrie sowie Multiple
Sklerose

• Beteiligung an Aufgaben, die zur Unternehmensentwicklung
beitragen, z.B. Mitarbeit an internen und externen Fort-
bildungsveranstaltungen

ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung zum Ergotherapeuten (m/w/d)
• FreudeanderArbeitmitälterenundpflegebedürftigenMenschen
• persönliches und fachliches Engagement
• selbständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise

Wir bieten:
• eine unbefristete Beschäftigung
• eine gründliche Einarbeitung in ein interessantes, verant-

wortungsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Vergütung und soziale Leistungen nach dem DRK-Reform-
tarifvertrag

Für Rückfragen steht Ihnen die ergotherapeutische Abteilung, An-
sprechpartner Herr Köhler, gerne zurVerfügung. Tel.: (02683) 59 682.

Haben wir ihr interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und
aussagekräftige Bewerbung schriftlich an
untenstehende Anschrift oder über das
Bewerbungsformular auf unserer Homepage.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12
57627 Hachenburg
www.drk-kamillus-klinik.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs-
und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider
nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen
die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine
Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume
lässt. Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.
Die DRK Kamillus Klinik ist ein Krankenhaus der Grundversorgung und
verfügt über eine neurologische Abteilung mit Stroke Unit (insgesamt 110
Betten), eine internistische Abteilung (45 Betten) sowie eine interdiszipli-
näre Intensivstation mit vier Betten.Die Klinik liegt im Ortskern von Asbach
im westlichenWesterwald in reizvoller sanfter Mittelgebirgslandschaft mit
Blick auf das Siebengebirge.Die großen Städte Bonn, Siegburg, Koblenz
sowie die Domstadt Köln mit hohem Wohn- und Freizeitwert sind von
Asbach direkt über die Autobahn A3 erreichbar.
Für das Sekretariat Neurologie der Drk kamillus klinik in 53567 asbach
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

mitarbeiter (m/w/d)
im Chefarztsekretariat

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (10 Std./wöchentlich)
mit Option auf eine unbefristete Vollzeitstelle ab Januar 2020

Ihre Aufgaben:
• Kommunikation mit Patienten, Ärzten und Pflegekräften intern

und extern
• Terminverwaltung für die stationären Aufnahmen und

die verschiedenen Ambulanzen
• Mitarbeit in verschiedenen Ambulanzen

(Botox, Urologie, Privatambulanz)
• Postbearbeitung (Postein- und -ausgang)
• Dokumentation des Aktenverlaufs
• Berichte, Aktenvermerke und Korrespondenz nach Diktat
• Aktenablage
Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Sekretär (m/w/d), zur

Hotelfachkraft (m/w/d) oder gleichwertige Qualifikation
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Interesse an der Einarbeitung in die medizinische Terminologie
• gute EDV-Kenntnisse
• Eigeninitiative, Flexibilität und Engagement

Wir bieten:
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einem

kollegialen Team
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• geregelte Arbeitszeiten
• Vergütung und soziale Leistungen nach dem

DRK-Reformtarifvertrag
• interne Fort- und Weiterbildung

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Schellberg gerne zur
Verfügung. Tel.: (02683 / 59-621).

Haben wir ihr interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und
aussagekräftige Bewerbung schriftlich an
untenstehende Anschrift oder über das
Bewerbungsformular auf unserer Homepage

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12
57627 Hachenburg
www.drk-kamillus-klinik.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die
Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher empfehlen

wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir sind eine partnergeführte Kanzlei mit Sitz in Gebhardshain.
Wir betreuen einen weit gefächerten Mandantenstamm in unterschied-
lichen Beratungsfeldern.

Wir suchen:

Steuerfachangestellte / Lohnbuchhalter (m/w/d)
Sie haben eine Ausbildung zum Steuerfachangestellten und ggf. eine
berufliche Weiterbildung absolviert, sind vielseitig interessiert und su-
chen eine Veränderung?
Dann sollten Sie uns kennenlernen, denn wir suchen kompetente Un-
terstützung für unser dynamisches und sympathisches Team in unse-
rer Kanzlei.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail zu.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain
Tel.02747-92220 · Fax 02747-922229 · bewerbung@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de

Beyer-Mietservice KG
Personalabteilung

Rother Str. 1 • 57539 Roth-Heckenhof
Telefon: 0 26 82 / 96 46 63 40

bewerbung@beyer-mietservice.de

Ausführliche Informationen zum Anforderungsprofil finden Sie
unter: www.beyer-mietservice.de/jobs

Elektromeister (m/w/d)

Elektriker (m/w/d)

Disponent Transportfahrzeuge (m/w/d)

•

•

•

Wir suchen für unser Team am Hauptsitz Roth-Heckenhof:

Neue Herausforderung gesucht?

www.beyer-mietservice.de

B-I-M Bachler Industriemontagen GmbHz. H. Frau Carolin BachlerIn der Staar 6 • 56472 Großseifenoder per EMail an: info@bachlerindustriemontagen.de

Wir sind ein erfolgreiches und etabliertes Unternehmen im Bereich Rohrleitungs und Anlagenbau. Unser Kerngeschäft liegt im Bereich der Planungsowie Herstellung von Löschwassersystemen.
ZurUnterstützung unseres jungen Teams suchenwir für unsereNiederlassung in56459 StockumPüschen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere qualifizierte

SCHLOSSER/IN / VORRICHTER/ININSTALLATEURE/IN sowieWIG-/ MAG-/ E-SCHWEISSER/IN
Ihre Aufgaben sind: Arbeitsvorbereitung Rohrleitungsmontage in Bahntunneln allgemeine Schlossertätigkeiten eigenverantwortliches Arbeiten schweißen von RohrleitungskomponentenIhr Profil: abgeschlossene, handwerkliche Berufsausbildung Erfahrung im Rohrleitungsbau Bereitschaft für bundesweite Montageeinsätze Kenntnisse in allgemeinen Schlossertätigkeiten sowie imVorrichten und im Anlagenbau selbstständiges, engagiertes Arbeiten Teamfähigkeit
Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit AngabeIhrer Verdienstvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an:

Umschulung als zweite Chance
für die Karriere
Bei einer Umschulung werden
den Teilnehmenden innerhalb
von zwei Jahren alle theore-
tischen und berufspraktischen
Kenntnisse vermittelt.
Betriebliche Praktika und die
am Ende stehende Kammerprü-
fung komplettieren den Ausbil-
dungsgang, der im anerkannten
Bedarfsfall von der Bundesa-
gentur für Arbeit (BA) oder den
regionalen Jobcentern finanziert
wird. Nicht jedem fällt es leicht,
für einen längeren Zeitraum die
Schulbank zu drücken.

Die fördernde BA hat sich des-
halb etwas Besonderes einfallen
lassen: Als zusätzlicher Anreiz
werden nun Leistungsprämien
vergeben. Wer eine Umschu-
lung beginnt, die innerhalb einer
festgelegten Ausbildungsdauer
von mindestens zwei Jahren zu
einem anerkannten Abschluss
führt, kann für das erfolgreiche
Ablegen der Zwischenprüfung
1.000 Euro und für das Be-
stehen der Abschlussprüfung
1.500 Euro erhalten.

djd 60663/DAA

Bestens informiert sein
Beim Studieren eines Stellen-
inserates sollte man stets be-
denken, dass die Stellenanzei-
ge möglicherweise deutlich von
der eigentlichen Position ab-
weicht, die dann tatsächlich zu
besetzen ist. Manche Unterneh-
men reagieren dann bei einem
Bewerber wiederum flexibel,
und passen die Positionen auf
den gewünschten Kandidaten
an. Wichtig:
Lesen Sie aufmerksam die Un-
ternehmensbeschreibung. Der
nächste Stepp ist ein Klick auf
die Unternehmens-Homepage,

um sich ein umfassendes Bild
zu verschaffen. Werfen Sie ei-
nen Blick auf die Branche, in der
das Unternehmen tätig ist. Man-
che Branche verspricht Sicher-
heit, andere sind in der Rezessi-
on, andere wiederum wachsen
stark.
Bedenken Sie: Häufig stimmt
die in der Stellenanzeige be-
schriebene Aufgabe nur teilwei-
se mit der eigentlichen Tätigkeit
überein. Nutzen Sie deshalb den
gesamten Bewerbungsprozess,
um mehr über den tatsächlichen
Tätigkeitsbereich zu erfahren.

Kurz, prägnant und vollständig
Das zentrale Dokument in der
Bewerbung ist der Lebenslauf. Er
bilanziert die bisherigen Lebens-
leistungen. Von einer solchen
Leistungsübersicht kann ein Ar-
beitgeber bei aller Beschränkung

auf das Wesentliche aber auch
Vollständigkeit erwarten. Wich-
tig dabei ist: Der Lebenslauf bil-
det Sie ab (Ihren Werdegang, Ihr
Profil, Ihre Erfolge …) – aber in
Form einer Liste.
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08 · Fax 98 41 32

Frühjahrsinspektion
kpl.49,- €* *Preis zzgl. Ersatzteile nach Rücksprache

E-Bikes69,- €* Nur nach vorh. Absprache!

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

Mittagsmenü Angebote vom 01.04. – 05.04.2019

Putenpfanne „süß-sauer” mit Reis ........................5,90 €
gebr. Kotelettmit Kartoffelsalat ..............................5,20 €
Kastenbratenmit Rösti und Salat ...........................5,90 €
Nudelauflaufmit Salat ............................................5,20 €
Pizza nach Art des Hauses + Salat .............................5,20 €
Großer gem. Salatmit Putenstreifen .....................6,20 €
Kartoffel-Mettwurst-Auflauf .............................5,20 €
Jägerschnitzelmit Pommes und Salat .....................5,90 €
Gyrossuppemit Brötchen ......................................4,50 €

Angebote vom 01.04. – 06.04.2019

Rindersuppenfleisch .......................................1 kg 6,55 €
Chorizo-Wurst Spanische grobe Bratwurst,
frisch und leicht scharf .........................................1 kg 6,99 €
Broccoli-Kräuterpfanne
Schweinegeschnetzeltes, mariniert .......................1 kg 8,99 €
Knusperputenröllchen
mit Frischkäse und Preiselbeeren ................................1 kg 11,99 €
Schmierwurst und Pfeffersäckchen ............100 g 0,99 €
Wiedtaler Lachsschinken ............................100 g 1,99 €
Nudel- und Kartoffelsalat ..............................1 kg 5,99 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellungund natürlich täglich:

Stellen suchen & finden

Wir sind ein REHASPORTVEREIN, der an das ambulante Rehazentrum
REHAMEDHachenburgGmbH angegliedert ist.Zur Leitung vonGymnastik- und
Bewegungsübungen in der Gruppe und Beaufsichtigung des Gerätetrainings im
Abendbereich suchen wir ab sofort einen

Übungsleiter (m/w/d).
Die angemessene Bezahlung kann steuerfrei im Rahmen des Freibetrags für
Übungsleiter erfolgen. Verfügen Sie über die Übungsleiter-Lizenz B (Orthopädie)
Sport in der Rehabilitation und haben großen Spaß und Freude im Umgang mit
Menschen, so schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild!

REHASPORT Hachenburg e. V. • z. Hd. Herrn Zeller • Saynstraße 38
57627 Hachenburg • www.rehamed-hachenburg.de

Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein C1 (LKW 7,5 t)
mit vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbH
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Für unser Hauswirtschaftsteam suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

eine Reinigungskraft (m/w/x)
in Teilzeit (25 % - 50 %)

und

Hauswirtschaftshilfe (m/w/x)
in Teilzeit (25 % - 50 %)

Gute Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift sind erwünscht.
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem netten Team, mit
den üblichen Vergütungen.
Über Ihre Bewerbung würden wir uns freuen.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen an die:

Pflegeheim Pohl „Haus am Wald“ GmbH, z. Hd. Frau Danica Pohl
Weyerbuscher Str. 57, 51570 Windeck-Leuscheid
info@pflegeheim-pohl.de
Telefon: 0 22 92 – 23 22 (Montag – Freitag von 08.00 – 11.00 Uhr
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++ SIEG Reha in Hennef
Mittelstraße 49-51 | 53773 Hennef
Telefon: 02242.96 988-0 | E-Mail: info@siegreha.deLeben mit 

Parkinson

Mehr zu unseren Standorten und Angeboten unter www.siegreha.de
Zentrum für Ambulante Rehabilitation
(Kardiologie, Neurologie, Onkologie, Orthopädie, Psychosomatik)
Praxen für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie

NEUROLOGISCHER TAG
Freitag, 05.04.2019, ab 15:00 Uhr
15.00 – 15.05 Uhr Begrüßung

15.05 – 15.50 Uhr Parkinson: Nur Gangstörung? Oder was sonst noch?
VORTRAG Hr.Herpertz, OA Neurologie

16.00 – 16.40 Uhr Lautes und deutliches Sprechen:
Ein Behandlungskonzept

WORKSHOP Fr. Goertz, Fr. Mryka, Abteilung Logopädie

16.50 – 17.20 Uhr BIG-Konzept-spezifische Therapie bei Parkinson
WORKSHOP Fr. Lehr, physiotherapeutische Leitung der Sektion Neurologie

17.30 – 18.00 Uhr Hilfe! Meine Schrift wird immer kleiner.
Was kann ich tun?

WORKSHOP Fr. Brungs, Leitung der Ergotherapie

18.10 – 18.50 Uhr Parkinson na und? Wie wär‘s mit tanzen?
WORKSHOP Fr. Garofalo, Fr. Schiffers, Sporttherapie

Für Betroffenen und Angehörige

Kostenfreie Teilnahme

Einladung zum
Firmenjubiläum

Samstag 6. April, ab 11 Uhr
Gewerbestraße 10 ∙ 57612 Kroppach

Besuchen Sie uns. Für das leibliche Wohl ist ausreichend
gesorgt. Informieren Sie sich über moderne

Heizungstechnik und exklusive Badgestaltung.

20
Jahre

1999
-

2019
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Der gute

Ihr Frische-Metzger

Auf Ihren Besuch freut sich das „neue“ Team der Metzgerei Korte.

Natascha Keilwagen & Olga Neubauer GbR
Wilhelmstraße 3
57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/5214

Unsere Angebote vom 4.4. bis 6.4.2019:

Fleischwurst 100 g 0,79 €
Mettwürstchen 100 g 0,99 €
Spießbraten v. Nacken 1 kg 6,99 €
Rinderbraten a.d. Keule (Färse) 1 kg 9,99 €

... und aus der heißen Theke:
Tagliatelle mit Cocktailtomaten
und Garnelen in Olivenöl p.P. 6,50 €
Überbackene Rückenschnitzel (nach Wahl)

m. Herzoginnenkartoffeln u. Salat p.P. 5,90 €

Wir machen weiter! Nur anders ...
Nach kleinen Umbauarbeiten vom 1. bis 3. April

gehen wir ab 4. April 2019 neue Wege.

Unsere Fleisch- und Wurstwaren beziehen wir von
der Siegtaler Buffet-Metzgerei Braun aus Eitorf.

Neue Angebote an unserer heißen Theke und beim Mittagsmenü erwarten Sie.
Mit unserem neuen Partyservice gelingt Ihnen jede Feier.

Am 4.4. eröffnen wir mit
Bratwurst frisch vom Grill: Stck. 2,- €

Die Hälfte des Erlöses geht an den
Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth e.V.

Es gibt auch
Sekt und Freibier!

ALARMTECHNIK | VIDEOÜBERWACHUNG aus Hattert

0 2662 / 95 38 0
www.enwatec-ww.de

Wir entspannen
auch Ihre Wachhunde.
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